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Vorwort. 


Die  Absicht  einen  Abriß  des  Biblisch- Aramäischen  zu  ver¬ 
öffentlichen  habe  ich  im  Sommersemester  1879  gelegentlich 
meiner  ersten  Vorlesung  über  das  Danielbuch  gefaßt,  damals 
auch  schon  nicht  unerhebliche  Vorarbeiten  gemacht.  Als  Prof. 
Emil  Kautzsch  im  September  des  genannten  Jahres  mir  er¬ 
zählte,  er  arbeite  seit  einiger  Zeit  an  einem  größeren  Buche 
über  denselben  Gegenstand,  hielt  ich  es  für  Pflicht,  die¬ 
sem  Werke  meines  verehrten  Freundes  nicht  durch  vorher¬ 
gehende  oder  bald  folgende  Herausgabe  einer  kürzeren  Schrift 
Konkurrenz  zu  machen.  Daher  verschob  ich  die  Ausführung 
meines  Planes,  verzichtete  aber  nie  auf  ihn  (insonderheit  nicht 
im  J.  1891).  Nach  dem  Erscheinen  des  Werkes  von  Kautzsch 
war  ich  anderweit  vollauf  beansprucht,  sodaß  ich  zu  der  von  mir, 
trotz  der  Textausgabe  von  SBaer,  als  notwendig  erkannten 
Vergleichung  der  Handschriften  erst  Ostern  1895  Muße  fand. 

Bei  Bearbeitung  der  Grammatik  kam  es  mir  vor  allem 
darauf  an,  durch  ein  praktisches  und  billiges  Hilfsmittel  dem 
beklagenswerten  Mißstande  entgegenzuwirken,  daß  von  hundert 
Theologen  mehr  als  neunzig  ohne  jede  Kenntnis  des  BA  bleiben. 
Die  Grammatik  von  GBWiner  ist  für  diesen  Zweck  schon  des¬ 
wegen  nicht  geeignet,  weil  sie  hauptsächlich  die  Targumim  ins 
Auge  faßt.  Die  inhaltreiche  Grammatik  von  Kautzsch,  welche 
ich  dankbar,  aber  mit  voller  Selbständigkeit  benutzt  habe,  ist 
mehr  für  Lehrer  und  Orientalisten  von  Fach  berechnet,  für 
die  Mehrzahl  der  Studierenden  zu  weitläufig  und  zu  teuer;  zu¬ 
dem  ist  auch  ihr  ein  Abdruck  der  Texte  nicht  beigegeben, 
obwohl  die  gewöhnlichen  Bibeldrucke  ganz  ungenügend  sind. 
Durch  beständige  Vergleichung  des  BH,  dessen  Kenntnis  (wenig¬ 
stens  soweit  es  in  meiner  „Hebräischen  Grammatik  mit  Übungs¬ 
buch“,  7.  Auf!.,  München  1899,  C.  H.  Beck,  gelehrt  ist)  ich 
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voraussetze,  ist  es  mir  schon  in  der  ersten  Auflage  gelungen, 
auf  24  Seiten  nicht  nur  eine  für  die  Studierenden  der  Theo¬ 
logie  und  für  Geistliche  ausreichende  Anleitung  zum  gramma¬ 
tischen  Verständnisse  der  aramäischen  Bibelabschnitte  zu  bieten, 
sondern  auch  (in  §  17,  jetzt  §  24)  eine  sogar  fortgeschrittenen 
Benutzern  meines  Buches  willkommene  Aufzählung  aller  Ver¬ 
balformen. 

Der  im  Anfang  des  Jahres  1896  erschienene  „Abriß  des 
Biblischen  Aramäisch“  fand  (was  mir  aus  Gründen,  die  ich 
hier  nicht  erörtern  will,  zu  besondrer  Genugtliuung  gereichte) 
so  günstige  Aufnahme,  daß  ich  schon  nach  kaum  Jahresfrist 
eine  zweite  Auflage  erscheinen  lassen  konnte.  In  ihr  hatte  ich 
den  Inhalt  übersichtlicher  geordnet,  manche  Lücken  ergänzt 
(neu  waren  zB  die  §§  1  und  11),  sowie  weiterführende  Ver¬ 
weisungen  auf  Inschriften  und  das  Syrische  hinzugefügt,  sodaß 
die  Veränderung  des  Titels  „Abriß“  in  „Grammatik“  gerecht¬ 
fertigt  war. 

Bür  die  Textaus  gäbe  sind  benutzt: 

1.  B  =  codex  Berolinensis  Orient.  Fol.  1 — 4,  Bibelhand¬ 
schrift  Kennicott  150. 

2.  E  =  codex  Erfurtensis  3,  zu  der  auf  meine  Veranlassung 
durch  BLepsius  vor  dem  Verkauf  ins  Ausland  geretteten  wert¬ 
vollen  Erfurter  Sammlung  hebräischer  Handschriften  gehörig 
(Paul  de  Lagarde  hat  sie  beschrieben  in:  Symmicta,  Göttingen 
1877,  129 — 164),  jetzt  in  Berlin,  Orient.  Fol.  1213.  Dieser 
Bibelcodex  hat  zwar  im  BA  sehr  häufig  falsche  Vokale  (Qamec: 

usw.  für  usw.;  Pathach:  bp_,  )'DD^,  ppN  für  bp 
usw.),  bietet  jedoch  manches  Beachtenswerte.  Die  zahlreichen 
vom  Punktator,  bezw.  vom  Masorethen  gemachten  Änderungen 
habe  ich,  weil  die  meisten  einfach  Schreibfehler  verbessern,  in 
der  Regel  nicht  von  dem  Texte  der  ersten  Hand  unterschieden. 

3.  J  =  codex  Jemenensis,  von  dem  Antiquar  Shapira  aus 
Südarabien  mitgebracht,  auf  meine  Empfehlung  durch  BLepsius 
für  die  Kgl.  Bibliothek  in  Berlin  angekauft,  Orient.  Quart.  680, 
Fragmente  derHagiographen  mit  supralinearer  („babylonischer“) 
Punktation  und  zwar  nach  einem  vereinfachten  Systeme.  Hier 
und  da  außer  den  oben  stehenden  Vokalzeichen  auch,  gleich¬ 
sam  zur  Verdeutlichung!,  die  gewöhnlichen:  1,13  INT),  JINin; 
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2,13  7,5  n^pn.  Von  b  enthält  J  1,8 — 2,49  Anfang n.  4,21 — 7,7. 

Leider  sind  diese  Blätter  oben  und  an  der  Langseite  stark 
beschädigt  und  auch  sonst  schlecht  erhalten,  sodaß  an  vielen 
Stellen  die  Punktation  nicht  mehr  zu  erkennen  ist;  auch  ist 
letztere  so  hurtig  geschrieben,  daß  man  zB  Pathach  und  Sclrwa 
mobile  oft  nicht  unterscheiden  kann.  Dennoch  ist  J  von  er¬ 
heblichem  Werte.  Besonders  beachtenswert  ist  die,  vielfach  von 
späterer  Hand  geänderte,  ursprüngliche  Vokalisation,  der  in  D 
verwandt;  denn  sie  lehrt  uns  eine  von  der  üblichen  vielfach 
abweichende  und  zwar,  wie  aus  manchen  Anzeichen  zu  schließen, 
einst  ziemlich  verbreitete  Aussprache  des  BA  kennen  (zB  KJÄPtf, 

nriK,  virin;  jetzt  KtittN,  rfo»,  nri«,  hnn).  Man  beachte  ferner 
die  ungeändert  gelassenen  Schreibungen  2,19;  fc&husw. 
Als  besonders  eigentümlich  erwähne  ich  hier  nur,  daß  ein  kleines 
über  dem  Buchstaben  stehendes  >  (3)  oft  das  Dagesch  kenntlich 
macht,  zB  6,20  Daher  gebe  ich  hinter  dem  Danieltexte 

mit  der  gewöhnlichen  (tiberiensischen)  Vokalisation  b  4,21 — 7,7 
gemäß  der  ersten  Hand  in  J  nach  der  Vergleichung  des  Hrn. 
Dr.  PKahle-Wittenberg,  der  diese  Handschrift,  durch  das  Vor¬ 
wort  zur  1.  Auflage  meines  Buches  auf  sie  aufmerksam  gemacht, 
Weihnachten  1899  zu  untersuchen  begonnen  hat  (vgl.  seine  Ab¬ 
handlungen  in  ZatW  1901  u.  1902). 

Hr.  Dr.  Kahle  schreibt  über  seine  Arbeit:  „Die  Punktation  erster 
Hand  kann  oft  nur  durch  mühsame  Untersuchung  der  Rasuren  usw.  er¬ 
schlossen  werden.  In  großen  eckigen  Klammern  ergänze  ich  die  im  Ms. 
vorhandenen  Lücken  (nur  den  Konsonantentext).  —  In  runde  Klammern 
sind  die  Stellen  eingeschlossen,  deren  Punktation  nicht  mehr  sicher  er¬ 
kennbar  ist;  nur  die  Vokalzeichen,  die  ich  gesehen  zu  haben  meine,  sind 
darin  angegeben.  An  allen  nicht  ein  geklammerten  Stellen  hoffe  ich  die 
Zeichen  erster  Hand  genau  so,  wie  sie  ursprünglich  gesetzt  waren,  wieder¬ 
gegeben  zu  haben.  —  Die  in  diesem  Drucke  angewandten  Vokalzeichen 
v  und  1  entsprechen  den  im  Ms.  geschriebenen  mehr  als  die  sonst  für  ä 
und  u  üblichen.  Besonders  weise  ich  noch  auf  die  Stellung  der  Vokale 
hin :  erst  bei  den  späteren  Korrekturen  sind  —  nach  tiber.  Muster  —  die 
Vokale  über  die  Mitte  der  Konsonanten  gesetzt.  —  Die  im  Ms.  über  dem 
Worte  stehenden  masorethischen  Noten  setze  ich  in  kleinerem  Druck 
hinter  das  Wort,  zu  dem  sie  gehören  (bw  =  pT  =  n^).  Sind 

die  zwei  im  Abdruck  vor  pl  stehenden  Worte  durch  einen  Strich  (der 
nicht  Maqqeph  ist;  das  kommt  in  diesem  Ms.  nicht  vor)  verbunden,  so 
steht  pl  über  dem  Strich  und  scheint  dann  anzudeuten,  daß  die  beiden 
Worte  so  zusammen  sonst  nicht  Vorkommen.  Von  Accenten  finden  sich 
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nur  ff'OSJta  (vgl.  ZdmG  1901,  186  f).  —  Auf  dem  unteren  Blattrande  steht 
eine  Masora  magna.  Sie  ist  auf  dem  ersten  hier  veröffentlichten  Blatte 
(b  4,21—5,13)  nicht  mehr  erhalten.“ 

4.  D  =  Codex  Derenburgii,  große  Stücke  der  Bücher  Hiob 

•  • 

und  Dan.  mit  Sa'adjas  arabischer  Übersetzung,  dem  am  28.  Juli 

1895  verstorbenen  hervorragenden  Orientalisten  JDerenbourg 

gehörig,  dem  die  Handschrift  (Oktav,  18  Zeilen  auf  der  Seite, 

Baumwollenpapier)  aus  Jerusalem  zugeschickt  worden  war.  Die 

Möglichkeit  der  Benutzung  verdanke  ich  Hrn.  Prof.  WBacher 

in  Budapest.  Von  dem  aram.  Teile  des  ö  fehlen  2,28—41;  4,5—22; 

6,27—7,4  n^pn ;  7,15—20.  Supralineare  Punktation  einfachster 

Art;  weder  Dagesch  noch  Baphe;  keine  Bandnoten  (die  Q*re 

sind  meist  in  den  Text  aufgenommen);  keine  Accente  außer 

Athnach,  und  auch  dies  ist  nicht  regelmäßig  gesetzt.  Am  Wort- 

anfange  für  Chateph  oft  der  entsprechende  volle  Vokal:  ^tJS, 

V  statt:  1^;  dagegen  ist  Chateph  nach  dem  Vokal,  dem 

••  -<  ^ 

es  entspricht,  gewöhnlich  unterdrückt,  zB:  'HnK,  fcOJTl  usw 

(achre  usw)  statt:  ''IHN  usw.  Aleph  hat  am  Wortanfange  statt 

Chateph  S’gol  stets  Qere:  für  )V]N,  oft  mit  folgendem  Jod: 

für  —  Der  Schreiber  hat  ziemlich  flüchtig  gearbeitet, 

namentlich  nicht  selten  Wörter  weggelassen,  seltenerumgestellt. 

Auch  ist  die  Punktation  oft  undeutlich.  Dennoch  ist  die  Hand- 

•  • 

schrift  wertvoll,  wie  jetzt  auch  die  Übereinstimmung  mit  Gr  beweist. 

Für  die  dritte  Auflage  sind  verglichen  worden: 

4.  L  =  codex  Londinensis,  British  Museum  Orient,  ms. 
2374  (Hagiographen  mit  supralinearer  Punktation),  durch  die 
Freundlichkeit  des  Bev.  GfMargoliouth  in  London  ('Ezra  und 
Dan.  2 — 6,25).  Die  Vokalisation  dieser  Handschrift  ist  deut¬ 
lich  durch  die  übliche  (tiberiensische)  beeinflußt. 

5.  P  =  codex  Petropolifcanus  Bibi.  Hebr.  B  19a,  vom  J. 

1009  (1010)  n.  Chr. ,  durch  die  Freundlichkeit  des  Hrn.  Prof. 

Dr.  AHarkavy  in  St.  Petersburg  (s.  AHarkavy  u.  ALStrack, 

Catalog  der  hebräischen  Bibelhandschriften  in  St.  Petersburg, 

St.  P.  u.  Leipzig  1875,  S.  263—274). 

Zu  Grunde  gelegt  ist  der  masorethische  Text  nach  den 

•  • 

Ausgaben  von  SBär  und  ChrDGinsburg.  Uber  die  Abweichungen 
von  ihm  und  beachtenswerte  Lesarten,  die  ich  in  den  Text 
aufzunehmen  Bedenken  trug,  vergleiche  man  die  Fußnoten. 
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Konjekturen  habe  ich  nur  selten  erwähnt.  Meine  Aufgabe  war 
ja  nicht  ein  Versuch  das  von  den  biblischen  Autoren  Geschrie¬ 
bene  herzustellen,  sondern  ich  beabsichtigte  ein  brauchbares 
Hilfsmittel  für  das  Erlernen  des  Biblisch- Aramäischen  zu  schaf¬ 
fen.  Doch  wird  die  Anordnung  der  dem  Buche  'Ezra  entnom¬ 
menen  Stücke  auch  das  sachliche  Verständnis  dieser  historisch 
sehr  wertvollen  Texte  erleichtern. 

Die  Accente  der  Bibeldrucke  habe  ich  jetzt  ganz  weg¬ 
gelassen  und  durch  die  moderne  Interpunktionsweise  ersetzt. 
Diese  Neuerung  wird  nur  kurze  Zeit  befremdend  wirken  und 
hoffentlich  bald  Nachahmung  finden. 

Anhangsweise  biete  ich  auch  ein  Stück  aus  Dan.  3  mit 
supralinearer  Punktation.  Hr.  Dr.  PKahle  hat  unter  den  von 
Hrn.  Prof.  Dr.  SSchechter  aus  der  Genisa  von  Altkairo  nach 
Cambridge  gebrachten  Fragmenten  zwei  ziemlich  alte  Doppel¬ 
blätter  (Pergament,  12m0)  gefunden,  die  Dan.  3,12—15.  20—24  mit 

•  • 

der  arabischen  Übersetzung  nach  jedem  Verse  enthalten.  Dem 
genauen  Abdrucke  dieses  mir  freundlich  von  Hrn.  K.  mitge¬ 
teilten  Textes  (G)  habe  ich  die  Varianten  von  D  und  L  beigefügt. 

Auch  der  grammatische  Teil  meines  Buches  ist  in  dieser 
dritten  Auflage  auf  Grund  fortgesetzter  eigener  Studien,  der 
zahlreichen  Rezensionen  und  manches  brieflich  (namentlich  durch 
Hrn.  Prof.  Dr.  ThNöldeke)  mir  erteilten  Rates  erheblich  ver¬ 
bessert  und  noch  übersichtlicher  gestaltet.  Mit  Dank  habe  ich 
für  das  "Wörterverzeichnis  von  Bemerkungen  des  Hrn.  Prof. 
Dr.  CFSeybold  in  Tübingen  über  die  Fremdwörter  in  den 
aramäischen  Bibelabschnitten  Gebrauch  gemacht. 

Möge  meine  Arbeit  auch  ferner  erfolgreich  dahin  wirken, 
daß  die  Kenntnis  des  BA  und  infolge  davon  gründliches  Ver¬ 
stehen  der  in  dieser  Sprache  abgefaßten  Teile  des  Alten  Test, 
nicht  eine  Seltenheit  bleibe! 

Groß-Licliterfelde  W,  26.  Sept.  1901.  H.  L,  Strack. 

Nachtrag.  §6,5.  Vgl.  J Barth,  Beiträge  zur  Suffixlehre  des  Nord- 
semitischen,  in:  American  Journal  of  Semitic  languages  and  literatures 
XVII  (1901),  193—208. 

§  7,2.  Vgl.  E König,  The  emphatic  state  in  Aramaic,  in:  AJSLL 
1901,  209 — 223  (für  Ableitung  aus  der  alten  Akkusativendung,  doch  nicht 
mit  entscheidenden  Gründen). 
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Grammatik. 


A.  Einleitendes  (§  1—5). 

§  1.  Litteratur. 

Ein  großer  Teil  der  Bücher  cEzra  (4,  8—6,  18.  7,  12—26)  a 
und  Daniel  (2,  4b— 7),  der  Vers  Jer.  10,  n  (in  einem  nicht- 
jeremianischen  Abschnitt)  und  zwei  Worte  in  Gen.  31,  67  sind 
nicht  wie  die  Hauptmasse  des  A.  Test,  in  hebräischer,  sondern 
in  aramäischer  Sprache  geschrieben  (nWN  e  4,  7;  b  2,  4)  und 
zwar  in  westaramäischer,  noch  genauer  im  judäischen  Dialekt. 

Man  unterscheidet  nordsemitische  und  südsemitische  Spra-  b 
chen.  Das  Nordsemitische  hat  drei  große  Zweige:  Kananäisch, 
Aramäisch,  Assyrisch-Babylonisch.  Die  nächsten  Unterabtei¬ 
lungen  des  Aram.  sind :  Ost-Aramäisch  (Syrisch,  Sprache  des 

•  • 

babyl.  Talmuds,  Mandäisch)  und  West- Aramäisch.  —  Uber 
die  ältere  Gestalt  des  Aramäischen  und  die  allmähliche  Aus¬ 
bildung  seiner  Dialekte  beginnt  man  jetzt  durch  die  Inschriften 
klarer  zu  sehn. 

West- Aramäisch.  I,  Judäisch:  Biblisch- Aramäisch;  Tar-  c 
gumisch  des  Onkelos  und  des  Jonathan.  ||  II,  Galiläisch :  Sprache 
des  palästinischen  Talmuds;  Samaritanisch;  Christliches  Pa¬ 
lästinisch.  ||  III,  Palmyrenisch.  ||  IV,  Nabatäisch. 

Litteratur*.  1.  Corpus  inscriptionum  semiticarum  Pars  II:  Inscripti-  d 
oues  aramaicae.  Tom.  I,  fase.  1.  2.  Paris  1889.  1893  fol. 

Mark  Lidzbarski ,  Handbuch  der  nordsemitischen  Epigraphik  nebst 
ausgewählten  Inschriften.  Weimar  1898  (S.  4 — 88:  Bibliographie;  204 — 412: 
die  Sprachen  in  den  nordsemit.  Inschriften;  S.  440 — 483:  Auswahl  ara¬ 
mäischer,  nabatäischer  und  palmyrenischer  Inschriften). 


*  Ausführliche  Litteraturangaben,  auch  in  Betreff  der  andren  semi¬ 
tischen  Sprachen,  bietet  meine  „Einleitung  in  das  Alte  Testament  ein¬ 
schließlich  Apokryphen  und  Pseudepigraphen“,  5.  Auf!.,  München  1898. 
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§  1.  Litteratur. 


Von  den  in  und  bei  Sendschirli  in  Nordsyrien  gefundenen  Inschriften 
gehört  sicher  hierher  die  Bauinschrift  des  Barrekub  (2.  Hälfte  des  8.  Jahrh. 
v.  Chr.),  vgl.:  JHalevy ,  La  premiere  inscription  arameenne  de  Barrekoub, 
in:  Revue  semitique  III  (Okt.  1895),  S.  394f;  IY  (1896),  185 — 187;  Y, 
84 — 91.  II  DHMüller  in:  Wiener  Zeitschrift  für  die  Kunde  des  Morgenlandes 
X  (1896),  193 — 197.  II  ESachau  in:  Sitzungsberichte  der  Berliner  Akademie 
der  Wissenschaften,  22.  Okt.  1896,  S.  1051  ff. 

2.  SReckendorf,  Der  aramäische  Teil  des  Palmyr.  Zoll-  und  Steuer¬ 
tarifs,  in:  ZdmG  1888,  S.  370—415. 

3.  JEuting ,  Nabatäische  Inschriften  aus  Arabien.  Berlin  1885  (97  S. ; 
29  Tafeln).  4°.  II  Sinaitische  Inschriften,  Be.  1891  (92  S. ;  40  Tafeln).  4°. 

4.  GDnlman ,  Grammatik  des  jüdisch-palästinischen  Aramäisch  nach 
den  Idiomen  des  paläst.  Talmud  und  Midrasch,  des  Onkelostargum  und 
der  jerusalemischen  Targume  zum  Pentateuch.  Leipzig  1894,  J.  0.  Hinrichs 
(XII,  348  S.)  II  Aramäische  Dialektproben.  Lesestücke  zur  Gramm,  des  jüd.- 
pal.  Aramäisch  .  .  mit  Wörterverzeichnis.  Leipzig  1896  (56  S.). 

5.  (Samaritanisch.)  FU hiemann ,  Institutiones  linguae  Samaritanae. 
Leipzig  1837. 

JHPetermann,  Brevis  linguae  Samaritanae  grammatica,  litteratura, 
chrestomathia.  Berlin  1873  (167  S.). 

6.  (Christi.  Paläst.)  P.  de  Lagarde ,  Bibliothecae  syriacae  a  P.  de  L. 
collectae,  quae  ad  philologiam  sacram  pertinent.  Göttingen  1892  (403  S.).  4°. 

GMargoliouth ,  The  liturgy  of  the  Nile.  The  Palestinian  Syriac  text, . . 
with  a  translation,  introduction,  vocabulary.  London  1896  (57  S.).  [Sonder¬ 
abdruck  aus  „Journal  of  the  Royal  Asiatic  Society“.] 

Agnes  Smith  Lewis,  A  Palestinian  Syriac  lectionary,  containing 
lessons  from  the  Pentateuch,  Job,  Pro verbs,  Prophets,  Acts,  and  Epistles. 
With  critical  notes  by  EbNestle,  and  a  glossary  by  MDGibson.  London 
1897  (XLI,  139  S.).  4°.  II  AS  Lewis  and  MDGibson ,  The  Palestinian  Syriac 
lectionary  of  the  Gospels,  London  1899  (LXXII,  320  S.)  gr.  4°.  II  ASL.  and 
MDG.,  Palestinian  Syriac  Texts  from  Palimpsest  fragments,  Lond.  1900 
(XXII,  112  S.).  4°  [Stücke  der  syr.  Bibel,  Glaubensbekenntnisse,  Leben 
des  hl.  Antonius]. 

ThNöldeke ,  Über  den  christlich -palästinischen  Dialekt,  in:  ZdmG 
1868,  S.  443 — 527.  II  FSchivally,  Idioticon  des  christlich-palästinischen  Ara¬ 
mäisch.  Gießen  1893  (XII,  134  S.). 

7.  (Jesu  Muttersprache.)  AdNeubauer,  On  the  dialects  spoken  in  Pa- 
lestine  in  the  time  of  Christ,  in :  Studia  Biblica  .  .  by  members  of  the  Uni- 
versity  of  Oxford  I  (Oxford  1885),  S.  39 — 74.  II  FWJDilloo,  De  moedertaal 
van  onzen  heere  Jesus  Christus  en  van  zyne  Apostelen.  Amsterdam  1886 
(70  S.).  II  Arnold  Meyer,  Jesu  Muttersprache.  Das  galiläische  Aramäisch 
in  seiner  Bedeutung  für  die  Erklärung  der  Reden  Jesu  und  der  Evangelien 
überhaupt.  Freiburg  i.  B.  1896  (XIII,  176  S.).  II  GDalman,  Die  Worte  Jesu, 
mit  Berücksichtigung  des  nachkanonischen  jüdischen  Schrifttums  und  der 
aram.  Sprache  erörtert.  I,  Leipzig  1898  (XY,  319  S.). 
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8.  (Biblisch- Aramäisch.)  SDLuzzatto,  Elementi  grammaticali  del 
Caldeo  Biblico  [S.  1 — 53]  e  del  dialetto  talmudico-babilonese.  Padua  1865 
(106  S.). 

GBWiner,  Grammatik  des  bibl.  und  targum.  Chaldaismus,  2.  Aufl. 
Leipzig  1842  (127  S.). 

E Kautzsch ,  Grammatik  desBiblisch-Aramäisclien.  Leipz.  1884  (181  S.). 

Dav.  Mc  Calman  Turpie,  A  manual  of  the  Chaldee  language.  London 
1879  (XXIII,  147  u.  52  S.). 

CKBroion ,  An  Aramaic  method.  A  class-book  for  the  study  of  the 
elements  of  Aramaic  from  Bible  and  Targums.  Morgan  Park,  Illinois  1884/86 
(XXX,  312  u.  96  S.). 

(Textausgaben.)  <SA>aer,LibriDanielis,  Ezrae  etXehemiae.  Leipz.  1882. 

Chr.  Dav.  Ginsburg ,  BHpH  njmKl  D’HtPy.  London  1894. 

HGuthe  and  LWBatten,  The  book  of  Ezra  and  Xehemiah.  Critical 
edition  of  the  Hebrew  text  printed  in  colors  .  .  .  with  notes.  Leipzig 
1901  (72  S.).  4°.  [=  The  sacred  books  of  the  Old  Testament  .  . .  under  the 
editorial  direction  of  Paul  Haupt,  part  19.] 

AKamphausen ,  The  book  of  Daniel.  Critical  edition  of  the  Hebrew 
text  .  .  with  notes  [=  SBOT,  part  18].  Leipzig  1896  (43  S.).  4°. 

Für  das  Lexikalische  vgl.  die  Anhänge  zu  den  Hebräischen  Wörter¬ 
büchern  von  Siegfried- Stade  (Leipzig  1893),  Gesenius-Buhl ,  13.  Aufl.  (Leipz. 
1899)  und  Brown-Driver -Briggs  (Oxford  1892 ff).  |i  Die  exegetische  Litte¬ 
ratur  ist  in  meiner  „Einleitung  in  das  Alte  Test.“  verzeichnet.  Dazu  jetzt 
noch:  SBDriver,  The  book  of  Daniel  with  introduction  and  notes,  Cam¬ 
bridge  1900  (CVI,  215  S.)  [Teil  von:  Cambridge  Bible  for  Schools  and 
Colleges].  II  Über  die  Urkunden  im  Buche  'Ezra  vgl.:  EdMeyer ,  Die  Ent¬ 
stehung  des  Judenthums,  Halle  1896  (243  S.)  [Sehr  scharfsinnig,  doch 
gegen  den  Bearbeiter,  den  Verfasser  der  Chronik,  zu  hart]. 


§  2.  Vergleichung1  des  Konsonantenbestandes  mit  BH. 

1.  Hebräischen  Zischlauten  entsprechen  sehr  oft  Zahnlaute* *, 
a,  BA  J  =  BH  t,  wenn  arab.  >  (Dal)  entspricht.  )7]S  so¬ 
dann:  IS,  ''IS  |  TD  zerstreuen:  *Tt!l  68  |  rD'Tf  opfern:  nyj.  rQ'7] 
Opfer.  nyiD  Altar  ||  sri'l  Hold:  j  sich  fürchten:  ^nj 

Hiob  32,6  |  ^  welcher,  e,  es,  diese  (f.  sg.)  HJ,  DSt  |  )'OT, 
Denkwürdigkeit:  ]113t  |  ]'HD'7l  pl.  Widder:  D’Hyt  (Mischna)  | 
yrf,  WS  Arm:  W  I  W  Brust:  ntn  |  nn“|3  Lüge:  m  —  %: 

das  Ohr:  )LS  |  “IJIS  ergreifen:  ?n«  |  Wolf:  IST  |  ny*I 
Fliege:  |  schleimflüssig  sein:  \  2N  Schweif:  j 

KJTJj'H  der  Schweiß:  ngt  |  jp'H  Bart: 


*  [Die  Bauinschrift  desBarrekub  zeigt  noch  I,  &  in  Wörtern,  die  später 

*1,  n  geschrieben  werden,  so  Z.  5  (3JV)>  Z.  6  3HT  (2m),  Z.  20  H3I  (n2"l).| 
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§  2.  Vergleichung  des  Konsonantenbestandes  mit  BH. 


t  auch  im  BA,  wenn  arab.j  (Za)  entspricht:  TJ1J  vorsichtig. 
1)  ß,  BA  n  =  BH  ü  =  arab.  Cj  (Ta). 

IHK  Ort,  Spur,  vgl.  *W«  |  rnn  neu:  tShn  |  2JV  sich  setzen: 
I  sechs:  $$  I  "DPI  zerbrechen:  I  UPI  zurückkehren’: 

-  t  I  ••  I  -  :  -  t  I  i 

ZW  I  im  Bind:  Tit?  I  An  Schnee:  Atf  I  lAn  drei:  wbw  I  HSPl 

I  I  -  *  V  V  I  T  t  T  I  T  “ 

daselbst:  HOT.  |  pt3Pi  zweiter:  VW  |  ppn  zwei:  D’At?  |  ^pn  wägen- 
^pE?  I  jnn  Thor:  —  %:  «n«  Weib:  n$«  |  riT  in  Besitz 

nehmen:  tSh'1  I  Sprichwort:  I  «snn  die  Brüste  ==  D'ltSJ  I 

•r  I  "i  1  ttIt*"*  •  -  t  ■ 

^Dn  verwaist  sein:  I  «in  wiederholen:  Hit^. 

:  x  I  t  :  r  t 

Aber  $  auch  im  BA,  wenn  arab.  ^  Sin  entspricht:  ^>«$ 
fragen;  rD$8  preisen,  loben. 

c  y,  BA  t3  ==  BH  ü  =  arab.  h  (Zä).  Tito  Fels:  TO  |  At3  Ha. 
Schatten  suchen,  vgl.  b’S  |  "Dtp  Nagel:  )1b!$  |  t3JT°  raten:  TO;  «9« 
Bat:  frag  |  *lp3  (auf)bewahren:  "DJ  |  ts'.p  Sommer:  J^p.  —  %:  «^pp 
die  G-azelle:  D2  |  tonn  laufen:  ^1. 

Aber  2  auch  im  BA,  wenn  arab.  ^  (Säd)  entspricht:  IS 
Seite;  HplS  Gerechtigkeit. 

d  2.  Andre  Gestaltungen  hebräischer  Zischlaute. 

a,  BA  y  —  BH  S  =  arab.  J?  (Däd).  y«  («  durch  Dissi- 
milierung  für  y)  Baum:  pjj  |  $H«  Erde:  ^p«  |  yby  Bippe:  yb S  | 
"I13SJ  Wolle:  1DS  |  Feind:  IS  |  tyjp  Wille,  vgl.  BH  HSp  Gefallen 
haben  |  yyi  2,40  zerbrechen:  rti  i  Abschwächung  zu  «  in  «np 
schlagen:  rn?-  —  X:  ]3J  Kleinvieh:  |«S  |  yy\  sich  lagern  (v. 
Vierfüßlern): 

e  ß,  BA  ty  ==  BH  fcy  =  arab.  (Schin).  Greis,  «3fr° 
groß  werden,  «'3^,  «nnnfr,  Seite,  D^0  setzen,  legen,  ^pnbTI 

acht  geben,  «3p°  Feind,  liyty  Haar,  ntSD  Fleisch,  «5^}>  die 
Kräuter.  —  Dafür  im  %  gewöhnlich  D  (Da.  42.  49);  vgl.  im  % 
noch  ypp  satt  sein,  «np'p  die  Lippe  (BH  HÖ^).  {Als  alt- 
aramäisch  ist  fcy  bezeugt  durch  palmyrenische  Inschriften,  s.  ZdmG  1888, 395. j 
f  y>  BA  D  =  BH  Pt  "Dp  meinen:  *Dpf  hoffen  1  p1??  herauf¬ 
steigen,  vgl.  pVt^,  Hi.  p'&n  Jes.  44,  15  —  Schwanken  der  Über¬ 
lieferung:  «DD2  e  5,  12;  «'*180  b  5,  30. 
g  0,  BA  13  =  BH  selten.  p.tpp  pl.  Knoten,  hebr.  1$p 
Verschwörung  (t3  statt  n,  Wirkung  des  emphatischen  p). 
h  3.  BA  p  =  y  =  BH  S.  «pp«  Jer.  10:  p«H.  {Derselbe  Laut¬ 
wechsel  in  den  Sendschirli-Inschriften  s.  WZ  KM  1893,  115  u.  1896,  197.| 

i  4.  1,  b,  3.  a,  BA  1  =  BH  b.  pn°  Hüfte:  CT  An.  Umgekehrt 


§  3.  Besonderheiten  einiger  Konsonanten. 
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%  Kette:  ||  p,  BA  1  =  BH  X  "D  Sohn:  )2;  )nn 

zwei:  D’3t£\  X  "lötp  verbergen:  JfttX 

§  3.  Besonderheiten  einiger  Konsonanten. 

1.  «  ist  am  Wortende  sehr  oft  nur  Lesestütze  (wie  im  BH  a 
H),  bes.  im  status  determinatus  §  7  b,  im  st.  abs.  des  weibl. 
Sing.  §  7c  und  bei  den  Verben  y,i?  §  23a. 

«  verliert  zuweilen  seinen  Konsonantenwert.  Merke:  Plbg  b 
mit  einer  Flexionssilbe  nach  2,  2,  b,  1,  zB  und  "1HN2  aus 

S  7  j  7  j  7  •/  TT-7  “T 

bcfa&ar. 

Nach  syrischer  Weise  ist  zuweilen  Chateph  bei  «  am  bb 
Wortanfange  in  Qere  gedehnt:  geh  e  5,  15,  nt«  geheizt 

3,  22  s.  §  17a  (BH  DU«  etc).  Vgl.  Pinn"l«  seine  Wege  4,  34, 
vgl.  5, 23  (BH  vnrnfc). 

«  geht  zuweilen  in  (das  fast  vokalisch  ausgesprochene)  '  c 
über:  a,  Ha.  von  «H«  kommen,  'JVn.  ||  (3,  pl.  abs.  und  constr.  des 
Part.  Qal  der  Verba  V'JJ  Q,  zB  pp«p  K,  Q;  aber  pl.  d. 
«3WB-  II  Y,  daraus  erklärt  sich  der  Übergang  von  «_  in  «..,  vgl. 
$«1  =  BH  #«'"),  §  17  a  =  BH  "!B«\  Inf.  «^np’?  (^ptpö^) 

§  23  f,  Iptv.  «fc?  §  23aa  (Nö  §  53.  174  B). 

«,  dem  Vokal  folgt,  assimiliert  sich  nach  i  dem  in  diesem  d 
enthaltenen  P  *?«yn;  H«,'23  K,  «*23  Q  e  5,  l. 

2.  **  in  \,  dem  ein  Vokal  folgt,  wird  oft  in  «  erweicht,  meist  e 
im  Q,  und  zwar  besonders  bei  den  Gentilicia  und  den  Zahl¬ 
wörtern.  5  Hier  hat  die  Aussprache  der  babylonischen  Schule 
aä  über  die  der  Palästiner  (pal.  Talmud  äjä)  gesiegt,  vgl.  Da. 
154  f;  wie  D  und  bab.  Talmud  sprachen  auch  die  Ostsyrer, 
Nö  §  40  Ej,  zB  Chaldäer,  d.  «jn&2  K,  n«ni#2  Q,  vgl.  §81. 
Mehrfach  schwankt  die  Überlieferung,  zB  6,  9  JTJtJTÜ  u.  H«3$r6. 

Diphthongisches  *_  bleibt  in:  a,  JV20,  ÜÜ?  pjf  außer  im  st .f 
C.  sg.  ira,  Vn,  )'j?;  also  sira,  nVn,  py»,  'yj>;  II  ß,  2.  m.  sg.  perf. 
Qal  der  y,l5:  n'in,  ira-i  usw.  Beachte,  daß  n  kein  Dagesch  erhält. 

3.  3  bleibt  oft  unassimiliert;  regelmäßig  in:  nfi3«,  H3«  Q  ^ 
du;  pro«  ihr.  Vgl.  ferner  die  Verba  3"S  §18:  pS3H,  pt3nn,  )fi3fl; 
71133«  =  BH  PS«;  pt?3n  =  BH  DW1;  wohl  auch  H23«  seine 
Frucht  (2«°  Frucht,  assyr.  inbu). 

Dissimilierung  liegt  vor  wohl  in  jn3r\,  du  wirst  erkennen  h 
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§  4.  Vokale. 


(für  tidda  v.  yp;).  —  Dagegen  sind  wahrscheinlich  Analogie¬ 
bildungen  nach  pSilD,  hinausbringen  (ppi) :  nppinb  hinaufbringen 
(für  Ihassäqä  aus  Vhasläqä  v.  pbD  §  20);  byiip  hineinführen  (für 
hael,  Perf.  Haqtel  v.  bby),  nbyipb  (Inf.)  4,  3  neben  nbynb. 
i  4.  Pmstellung,  bezw.  auch  Anähnelung  von  Konsonanten  in 
den  Reflexivstämmen,  deren  erster  Radikal  ein  Zischlaut  (BH 
ddwh,  ppDSi) :  «inpb,  ypDp;,  pro^ntn  2, 9. 


§  4.  Vokale. 


a  1.  In  offener  Silbe  vor  der  Tonstelle  fallen  ursprüng¬ 
lich  kurze  Vokale  ganz  aus,  während  sie  im  BH  gedehnt  wer¬ 
den,  zB  JDKD  hundert:  HND,  Jahre:  D\i$,  ■'DDDto:  'DStfö, 
ppby:  D^pbiy.  Verbum  bpp:  bpp,  Dip;:  Dip;,  D'p;:  D'p;. 
b  Ausnahmen  fast  nur  im  Ha.  der  Verba  V’y  zur  Verstärkung 
des  Präformativs :  Impf.  D'prr  neben  D'p;;  ^DH  (v.  *)1D);  Part. 
D'pnp,  D'DD.  ||  ä  in  \DiDpyp  4,  34  (vgl.  Hiob  34,  25)  und  in  )itp  ist 
durch  das  Syr.  gesichert  (Nö  §  126  G;  Mand.  Gr.  S.  130  Anm.  4). 
c  2.  In  der  Tonsilbe  bleibt  beim  Nomen  a  unverändert. 
DDp:  Dpt,  TU:  Dpi,  Dy ü  Haar:  DJJ^,  Dby:  Dbiy.  ||  i  wird  zuweilen 
Pathach  (HGr  §1U/),  Dpi  Pardel:  Dpi  (arab.  namir ,  nimr), 
bsv?  niedrig:  bppt  \  Beachte  Qere  in  byp:  byp,  Dyp,  Dnb:  Dp*?, 
Dpy,  Dbp.  ||%  wird  ö,  Dk?p  Wahrheit. 
d  Beim  Verbum  bleibt  a,  DHD:  DHD,  Dp«:  DOX ;  auch  in 
offener  Silbe,  Perf.  1DHD:  1DDD,  ibD«:  lbD«,  IDpD  sie  haben  nach- 


geforscht  (D  Halb  guttural):  IDpp,  IDDipp.  Iptv  1DD«  saget. — 
i  bleibt  oft,  Perf)  bpq  b’D;,  Dp;:  DD>;,  DiD  sich  niederwerfen;  Qa. 
bbp  reden:  bbp,  bpp:  bpp,  )pp*  wohnen  lassen:  ]pp;  Impf.  bbp;, 
DiTJT.  In  offener  Silbe,  Perf.  IDbty  sie  haben  Macht  gehabt: 
IDbtf;  Qa.  ibpp  sie  haben  zum  Auf  hören  gebracht:  ibpp;  IDDpJD: 
ID'Dpp;  Iptv  l^p  hauet  ab.  |  In  geschlossener  Silbe  oft  Qere, 
Perf.  DDp,  Db^,  nbp;,  pppp,  bpp,  ppilD,  Dpin :  D^I.D,  nbp$n; 
Impf.  Ipi),  Dppp,  bbpn;  Imptv  DbDDD;  Part,  bpp,  Dpy  (auch  bpj), 
t]bnp,  )inpp.  —  ||  u  bleibt.  (Perf.  fehlt.)  Impf.  Dip):  Dip;,  bp«;: 
bp«\  In  offener  Silbe,  ^bp«  iß  f.:  ^bp«  (in  Pausa  'bp«),  Ippt^ 
lasset.  Dehnung  zu  ö  nur  in  yDp,  IDi  §  22  c. 
e  3.  Ursprüngliches  ä  wird  nicht  zu  ö  getrübt.  Plb«:  JDib«, 
n«°:  Hi«,  Dpi:  DlDi,  DD:  DiD,  DD:  DiD,  «b:  «b,  Dby  Ewigkeit:  Dbiy, 
Dbp:  Dibttf,  pty  Unterschenkel:  pit^,  nbp:  t^bty,  DDP0  Wildesel: 


4.  Vokale.  §  5.  Der  Ton. 
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TI1J bpT:  “?1p.  Merke  bes.  Part.  Qal,  «1p:  «1p,  ID«  (1  Halb- 
guttural):  ID«,  1SD:  IDb,  pD« :  D'ID«,  «1TD  der  Priester. 

4.  Die  Punktation,  wenigstens  in  33©,  gestattet  in  geschlossener  f 
Pänultima  a,  unbetonte  lange  Vokale  |für  das  Syr.  vgl.  Nö  §  42  j :  pJJ 
Q  'ällin  4,4;  «T11D  e  4, 12;  «Tb«$  4,14;  «TTD^  2,49;  «Tt^«ni  e  4,12; 

v*  /  /  TtfTT  '  /  '  •  TSI*”?'  *  T|  I*  '  7 


«roHD  e s,  8;  «mnm  2,  20.23..  Doch  haben  gute  Zeugen  an  diesen 

t  :  i»  t  7  ?  r  :  1  :  1  °  0 

Stellen  mehr  oder  weniger  häufig  T  mit  Raphestrich  oder  doch  ohne  Da- 
gesch,  und  die  Targumhandschriften  mit  supralinearer  Punktation  setzen 
vor  T  Sch'wa  mobile,  betrachten  also  die  Silbe  als  offen  Da.  124f;  so  auch 
cod.  J  2,  20  an  der  einzigen  Stelle,  über  die  er  zeugt,  und  cod.  L  2,  20.  23. 
49.  4,  14;  e  5,  8.  Übrigens  ist  zweifelhaft,  ob  Diejenigen,  welche  Dagesch 
setzten,  überall  langen  Vokal  gesprochen  haben  wollten. 

ß,  betontes  langes  i :  «PlbpT  du  bist  gewogen  worden  5,  27.  Doch  ist  g 
diese  Q/til-form  (§  15c)  vielleicht  mit  kurzem  Vokal  gesprochen  worden. 

5.  «  am  Wortanfange  erhält  statt  eines  Chateph  zuweilen  den  vollen  li 
Vokal  Qere  jRo  §  34j :  nt«  angezündet  (TD!?  gebaut  §23i);  bt«  e  5,  15 
(mit  zurückgeworfenem  Tone)  geh  (für  i?t«),  vgl.  BH  11t«,  DU«. 


6.  Vokalveränderungen  durch  Pausa  sind  selten,  a,  Pa-  i 
tliach  wird  Qameg  nur  in  DIS  und  vor  (2  mal),  ‘'Dip  vor 

mir  (2  mal),  pTDt^"  Samarien;  nicht  aber  in  Verbalformen  u.  im 
Suffix  H  ,  also:  £t«  7,  l;  V7DSJ  e  6,  1 3 ;  TD^bTI  5,26. 

—  7  A"  ~~l  77  A •  7  7  A"  I  I  “  7 

ß,  33©  bieten  bei  Athnach,  bezw.  Silluq  Chireq  statt  Qere  in:  TDf  k 
sechs,  3,  1  für  T£^'  e  6,  15  und  in  nicht  wenigen  Verbalformen,  zB  1D3JT*' 
neben  1D$JT\  Doch  ist  die  Überlieferung  keineswegs  einhellig,  auch  die 
Thatsächlichkeit  solcher  Wirkung  der  Pausa  nicht  unbestritten.  —  II  7,  Zu 
verwerfen  ist  das  pausale  S’gol  33’s  in  Hin?  2,  4.  7.  24;  so  auch  BE  5,  12  u. 

3,  29  (Hifi Dp).  Der  richtige  Vokal  ist  Qere.  «iTplT  2,  23  (statt  T,  Pa- 
thach)  ist  gut  bezeugt. 


§  5.  Der  Ton. 

Der  Ton  ruht  wie  im  BH  gewöhnlich  auf  der  letzten  Silbe; 
auf  der  vorletzten  Silbe  fast  nur  in  folgenden  Fällen: 

1.  wenn  der  letzte  Vokal  ein  Hilfsvokal,  also  in  den  Se-  a 

golatformen:  a,  Nomen  ]D«,  )1p,  D^n,  von  v'y-stämmen  pl; 
Dualis  pn«D,  pV;  vgl.  Samarien,  p«  darauf,  sodann.  || 

ß,  Verbum,  im  Perf.  zuweilen  die  3.  f.  sg.:  T1D«  s.  §  15a;  Ein¬ 
mal  1.  sg.  nns^n  §  1 6  cZ ;  drei  Formen  von  \y  (V'W*  3.  f.  sg. 
TDD;  1.  sg.  TDtp  u.  TD^T,  §  21. 

2.  vor  den  Verbalendungen  T,  «},  1,  zB  Perf.  2.  m.  sg.  b 

TJJT,  nmn;  1.  pl.  «jnph  3.  pl.  in»T,  iniinn;  auch  die  3.  f.  pl. 
(nur  im  Q  statt  1)  —  Iptv  pD«,  1  —  Impf,  nur: 
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5.  Der  Ton.  8  6.  Pronomina. 


§  13c;  tö'IT  (?)  e  4,  12.  jlm  Syr.  sind  1  und  '  der  Endungen  des 
Perf.  und  des  Iptv  stumm,  Nö  §  158.  Ist  Gleiches  auch  für  BA  in  der  Zeit, 
wo  die  Betonung  festgesetzt  wurde,  anzunehmen ?| 

c  3.  im  m.  pl.  der  Partt.  der  Verba  v'^:  pap,  111$, 

J’H  WÖ ;  ygl.  BH  D'D,  jEnttonung  der  Endsilbe,  wahrscheinlich, 

um  die  Konsonantenkraft  des  '  zu  sichern,  j 

d  4.  vor  den  Suffixen  *0,  NH0,  KJ:  sie  haben  mich 

verletzt,  'HON  sein  Vater,  er  hat  ihn  gebaut,  Kan1?« 

unser  Gott. 

e  5.  Einzeln  merke:  '21$  mein  Vater  5, 13;  oberhalb;  fcfe 
alles  (stets,  auch  2,  40),  NapSDN,  MTpap.  —  Vgl.  noch  e  5, 15.  7,25. 

/  6.  Einigemal  ist  der  Ton  von  der  Ultima  wegen  eines  un¬ 

mittelbar  folgenden  vorn  betonten  Wortes  auf  die  Pänultima 
zurückgewichen,  so  4,  32  r6  vgl.  2,  46  u.  7,  12. 

B.  Das  Nomen  (§  6— 11). 

§  6.  Die  Pronomina. 

a  1.  Pronomen  personale  separatum. 

Sg.  1  njfcj  eb  ich 

2  m.  HW«  b  Iv,  WK  Q  du;  e7,25  na>S  auch  K 

3  m.  WH  eb  er 

3  f.  K\*l  eb  sie 

Pl.  1  «ana«  eb  wir;  nana«  e  4,  ie. 

2  m.  b  ihr.  j£)  pflK,  f.  pflKj 

3  m.  1  sn  e,  pas  eb  sie. 

3  f.  pa«  K  sie  7,  17,  pa«  Q. 

Auch  als  Akkusative  stehen:  löH,  ]1öH,  pSK,  s.  §  6o. 

b  Zur  Hervorhebung  eines  andren  Pronomens  nach  einem 
Pron.  suffixum:  na#  tao  von  mir  e;  naN  Tin  mein,  Da- 

T  -8  •  •  7  -•TT-;*  7 

niels,  Geist. 

c  In  Kprjl  T  fcWfl  nnai$  du  bist  das  Haupt  von  Gold 

2,38  ist  KTI  Vorwegnahme  des  Prädikats;  ebenso  5,13  und  IßH 
e  5,n.  —  b  2,  47  steht  fcttn  zur  Wiederaufnahme  des  Subjekts 
(HGr  §  85c  a.ß). 

d  2.  Pronomen  demonstrativum. 

Sg.  m.  JW  eb  dieser,  f.  fcn  b  diese. 

Pl.  )|?N  (pVi$)  b;  rfp«  e  5,  15  (b$  Q)  und  (?)  Jer.  jauch  in 
nabatäischen  Inschriften,  also  nicht  „Hebraismus“.} 


§  6.  Pronomina. 
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Auf  ferner  Liegendes  wird  hingewiesen  durch: 

Sg.  m.  TI  e  jener,  der  da;  f.  TJ  e 
comm.  m  b  m.  2,31;  f.  7,20.21. 

Pl.  eb;  pUK  2,44. 

Beispiele.  Hil  NJVä  dieses  Haus,  nil  JVD  dieses 

-L  TtTt-  7  r  x  t  t  vx 

Gotteshaus,  NT  fcOlp  dies  Horn;  *?n  KJYHp  die  Stadt  da,  N5"0;1 
T?K  die  Männer  da.  |  Selten  Voranstellung  in  attributivem 
Sinne:  JW  eben  dieser  Bau  e  5,4,  vgl.  e  5, 1 5 ;  Kftbn 

T  T  :  •  T  I  770  7  /  T  t  V  T  X 

mrj  eben  diesen  Traum  habe  ich  gesehn  4, 15;  )^N_{?D 

alle  diese  Königreiche  2,  44,  vgl.  7, 17.  ||  Prädikativ:  NDDte  IW 
dies  ist  die  Deutung  4,  21. 

3.  Frage pronomen.  JD  (besser  bezeugt  als  ]D)  wer?  Hö  e 

was?  Mrrjö  3, 15  (BH  MH  'ö  Jes.  50,  9),  e  5,  4. 

'TJO  b  jeder  der  (Pron.  indefin.);  HÖ  eb  das  was. 

4.  Ausdruck  der  Belation  ist  =  BH  nt,  arab.  L  jeigent-  / 
lieh  ein  absolut  am  Anfänge  eines  Satz(teil)es  stehendes  De¬ 
monstrativpronomen,  vgl.  deutsches  „der,  die,  das“}. 

6  vao;  6  sv  'IepouaaL^fi.  Über  die  Bezeichnung  eines 
Genetivverhältnisses  durch  ^  s.  §  7  l.  m. 


5.  Suffix a  am  Nomen  (und  an  Partikeln). 


9 


a,  Hauptform  (Sg.  nach 
vokal.  Auslaut) 

Sg.  1  \ 

2m.l[ 

2  f.  t: 

3  m.  \i 

3  f.  an9 

Pl.  1 

T 

2  m.  p  ;  e  nur  Db 

2  f.  py 

3  m.  iin;  e  auch  DH 
3  f.  )VT 


ß,  in  Verbindung  mit 
männl.  Pl.-endung 


T  ak  K,  ij,  Q 
•O'  .  'D  0 

•  S“  •  - 

hli ! 

rp  aih,  aiha,  K,  n_  Q 

)1D' 

psv 

]in\. ;  e  auch  Dh\. 


Y,  mit  sog.  „Binde¬ 
vokal“*.  (Auch  bei 
weibl.  Pl.-endung) 

1 

T 

t: 

n 

n_ 

T  - 

)1D;  e  nur  DD 
pD  9 

iw. ;  e  auch  Dil. 
pH.  Q;  K  m. 


)\V.  Q;  K  m. 

Die  Endungen  \"1,  SH9,  KJ  sind  unbetont.  Beispiele, 
*™,  ipn«,  vtu«,  kjtdk;  ]1dd«,  pno«,  pnn«. 


*  Der  „B.“  ist  Rest  früheren  vokalischen  Auslauts  (HGr  §  22  d). 
Strack,  Bibl.-Aram.  2 
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§  6.  Pronomina.  §  7.  Flexion  der  Nomina. 


h  Sg.-suffixa.  Am  PL  statt  'Pli  zuweilen  defektiv  \i  J'PlbgL 

i  Pl.-suffixa.  1.  Hi  ,  Patliach  vor  i  nach  den  Handschriften 

mit  supralinearer  Punktation,  Syr.  und  0  (Andre  NiJ,  also 
Kin^K,  nach  auslautendem  Jod:  fcO'n'K,  wir  sind,  3,  18  K;  NiH'N 
Q;  Ki'^g  s.  §  11.  ||  2.  Db  nur  e.  ||  3  m.  Dil,  D<"I'..  nur  e;  Jer.  Dir6 
{D  in  DD,  DH  kein  „Hebraismus“,  sondern  durch  die  Bau¬ 
inschrift  des  Barrekub,  das  Ägyptisch- Aramäische  und  das 
Nabatäische  als  alt  bezeugt}.  ||  3  f.  nur  b  Q;  K  JIPI'i'D,  JinVs,  )1PIip. 
k  Ein  Teil  der  mit  Suffixen  verbundenen  männlichen  Plural¬ 
formen  ist  durch  Q  den  entsprechenden  Singularformen  gleich¬ 
gemacht. 

I  Eigentümlicher  Gebrauch,  a,  An  einer  Präposition  zur 
Hervorhebung  des  folgenden  Nomens:  Kiöt  PD  in  derselbigen 
Zeit  (wörtl.:  in  ihr,  der  Zeit);  NHoSd  Pliö  7,24;  mit  Wieder¬ 
holung  der  Präposition:  frrt'bD  PID  b  in  derselben  Nacht.  Vor 
dem  das  Genetivverhältnis  ausdrückenden  "b  vgl.  §  Im.  ||  ß,  An¬ 
satz  zur  Bildung  eines  Pron.  poss.  Plb"^  2,  20;  Da.  87. 

6.  Suffixa  am  Verbum. 

m  a,  Perf.,  Imptv,  Inf.  ß,  Impf. 


Hauptform 

Sg.  1  'i 

Mit  „Bindevokal“ 

'i_ 

'iS.,  mit  un:  'ii 

2  m.  y 

tat 

% 

3  m.  'PI 

n 

Pli.;  mit  un:  Pli. 

3  f.«n° 

T 

pi_ 

Pli. 

Pl.  1  Kl 

T 

Ki 

T  — 

«ü° 

T  -  • 

2  m.  )1D° 

)1D° 

1»? 

n  'i,  'PI,  «n°,  fcO  sind  unbetont.  |  Das  Impf,  hat  vor  Suffixen 
stets  Nun  energ.,  jZdmG  1888,  4ii;  Da.  307 ff}.  Beispiele 
s.  §  24. 

o  Die  Suffixa  der  3  pl.  werden  durch  die  akkusativisch  ge¬ 
brauchten  Fürwörter  1DH  e,  )1DPI  b,  piK  b  ersetzt.  1™,  J  nur  b  3, 12. 

2)  Die  Suffixa  am  Verbum  drücken  den  Objektsakkusativ  aus. 
Ausnahme  (wenn  der  Text  richtig,  vgl  J5,  9)  5,  6  \*TDt^  'Pfl't  seine  Gesichts¬ 
farbe  veränderte  sich  ihm. 

§  7.  Flexion  der  Nomina  im  allgemeinen. 

a  Drei  Numeri  wie  im  BH;  aber  der  Dualis  ist  seltener: 
)'T  Hände,  ]'n«D  200,  )'.iip_,  J'^il,  )'itf,  c.  *by\,  s.  'Pf6ri;  aber 


§  7.  Flexion  der  Nomina. 
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pyg  Augen,  {vgl.  Da.  150}.  —  Eigentümliche  Form:  pin  f. 
zwei  {Da.  93;  Syr. } . 

2.  Drei  Status.  Außer  st.  abs.  und  st.  constr.  hat  das  b 
Aram.  noch  einen  Status  determinatus  (St.  emphaticus).  Die 
Determination  wird  nämlich  nicht  durch  Vorgesetzten  Artikel, 
sondern  durch  angehängtes  St  (selten  Ht)  ausgedrückt,  das  mit 

der  männlichen  Pluralendung  (aj)  zu  SJ_  wird.  {Dies  ä  ist  ein 
auch  sonst  im  Semit,  nachweisbares  demonstratives  Element,  vgl.  JBarth 
in  American  Journal  of  Semitic  Languages  and  Literatures  XIII 
(1896/97),  12  j. 

3.  Der  weibl.  Singularis,  ursprünglich  auf  n  endend,  c 

zeigt  a,  meist  die  Endung  Ht:  niilS  Brief,  HDS  Nation  usw, 
selten  S  :  SDH  Zorn,  SDg  Bat;  nvn  u.  SVH  Tier,  JTlp  u.  SJlp% 
Stadt.  ||  ß,  Afformativ  1  (ni)  für  Abstracta:  Eile,  DbD 

Königsherrschaft;  oft  von  v'b-stämmen  {Nö§  138.76}:  Bitte, 

•11"]  Größe.  ||  y,  Afformativ  \  (n\)  für  Femininconcreta:  'ins 
eine  andre,  UfiD'K  eine  schreckliche,  'btt  Misthaufe. 

7  •  T  t  !•*  7  •  T  : 

4.  Pluralis.  Die  männliche  Endung  lautet  }\,  die  weib-  d 
liehe  )t:  t^Sl  Haupt,  )'$S1;  nvn  Tier,  )VH.  —  Doch  kann  aus 
der  Pluralendung  nicht  auf  die  Form  oder  das  Geschlecht  des 
Sing,  geschlossen  werden:  pDS  von  HDS°  Elle,  jnifcf  von  ns° 

Y  ater. 

5.  Status  constructus.  Der  Sg.,  der  keine  Fem.-endung  e 
hat,  bleibt  unverändert:  bsitsn  't3n$  ViD  die  Zahl  der  Stämme 
I.s;  Dbg  )Db$  eine  ewige  Herrschaft.  Ausnahmen  §8c. 

Der  weibliche  Sg.  constr.  hat  n  bewahrt,  zB  Hgpn  Ebene,  / 
Sin  ngpn  die  E.  Dura;  inbö,  Dbg  HIlbD  ein  ewiges  Königreich; 
'glS  Unteres,  Boden,  c.  n'glS. 

Der  männliche  PI.  coyistr.  endet  auf  \:  OV,  ]W,  IplS  'ftV  g 
die  Tage  deines  Vaters;  der  weibliche  auf  Ht:  Hptg  Siegelring, 
\m  nptg  die  S.  seiner  Großen. 

Der  st.  c.  kann  auch  vor  einer  Präposition  und  dem  von  h 
ihr  regierten  Worte  stehen:  SsDDnbn  ninn  nmbft  die  Reiche 
unter  dem  ganzen  Himmel  7, 27. 

6.  Übersicht.  DV  Tag,  c.  Sjn  DP0,  d.  SDV  der  Tag  i 

pl.  ,  c.  TIDS  W,  d.  S*DV  die  Tage 

nvn  Tier,  c.  Sil  nvn,  d.  snvn  das  Tier 

pl.  ]i;n,  c.  nvn,  d.  snvn  die  Tiere. 

o* 

u 
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§§  7.8.  Flexion  der  Nomina. 
7.  Nomen  mit  Suffixen  (vgl.  §6,5). 


Sg. 


PL 


Masc.  sg. 

Masc.  pl. 

Fern.  sg. 

Fern.  pl. 

1 

w 

W 

'nvn 

•  t  i- 

wn 

•Tr* 

2  m. 

w 

’SJW 

TOTO 

•nnrn 

1  T  r  r* 

3  m. 

anvn 

-  t  r 

nnvn 

—  t  r* 

3  f. 

n»  v 

HW 

nrvpn 

“  :  r* 

nnvn 

-  t  r* 

1 

T  “ 

MW' 

Mnvn 

t  “  f  r* 

Mn  vn 

T  t  r* 

2  m. 

pW 

pnvn 

pn  )'n 

3  m. 

]in»u 

pnw 

pnnvn 

TOflTO 

CO 

rnov 

9  •*  t  1 

PJTOV 

Beispiele:  a,  Masc.  sg.  PT$*n,  HEfen,  «in1?«, 

lünj,  II  pl.  ’M'jn,  “PMY3,  rrtia,  pywa,  n<T#&  || 

-ß,  Fern.  sg.  TjnDEft,  finpty.  ||  pi.  •'nnn«,  Tjnnn«,  nrfotf,  «jnnn«, 
finnrOD  (BH  'Titep,  spn’iSp  usw  mit  Zuhilfenahme  der  männl. 
Pluralendung). 

I  8.  Casus.  Das  Genetiv  Verhältnis  wird  nicht  nur  durch 
Anwendung  des  st.  c.  ausgedrückt,  sondern  auch,  und  zwar 
noch  häufiger,  durch  V!j  (§6/):  fcO{?P“'H  der  Beamte  des 

Königs;  )T1p  die  Stadt  Samariens.  Oft  umschreibt 

eine  Eigenschaft:  ’H  pSS  Adlerflügel;  NpHT'*]  das 

goldene  Haupt.  Auch  prädikativ:  SH“!  sein  Haupt 

war  von  Gold  2,  32. 

m  Nicht  selten  steht  dann  bei  dem  durch  '1Ü1  bestimmten 
Subst.  ein  auf  diesen  Zusatz  hinweisendes  Pron.  suffixum:  PJD$ 

-  t 

NJ"6k  der  Name  Gottes:  p6k""H  die  Diener  des 

Himmelsgottes,  'nitSht^  die  Wurzeln  des  Baumes. 

n  Soll  das  regierende  Wort  undeterminiert  bleiben,  so  wird  der  deter¬ 
minierte  Gen.  durch  b  umschrieben:  y~\  ein  großer  König  I.s 

e 5, 11.  I!  b  bei  Datierungen:  tShlD*?  mri  näfcJi  e 5, 13. 

o  Das  Objekt  kann  dem  Verbum  sowohl  folgen  als  auch 
voranstehn;  letzteres  zB  e  5, 12  nöjtt  (u.  er  hat  das  Volk 

fortgeführt)  und  oft  beim  Inf.  mit  b,  §13 ft).  |  Zur  Einführung 
dient  sehr  häufig  b,  besonders  wenn  das  Obj.  ein  determiniertes 
persönliches  ist.  ||  rp  =  BH  “flfcj,  nur  3, 12  TO- 


§  8.  Flexion  der  einzelnen  Klassen  der  Nomina. 

ci  I.  Ursprünglich  einvokalige  Nomina:  qatl,  qitl,  qutl. 
1.  Von  starken  Stämmen.  Der  hinten  vermehrte  Sing,  zeigt 
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den  Grundvokal:  85D3,  83bp,  8DJ>p,  83if$,  f.  HST0  Lende.  Zu¬ 
weilen  i  statt  a :  NDW,  e  statt  i:  Kp'pn,  ppbn  (BH  pAn);  o  statt 
u:  8nii  die  Helle  (BH  'tfpg). 

Im  unvermehrten  Sing,  wird  entweder  ein  Hilfs vokal  ein-  b 
geschoben :  ]38,  p^p,  ]Dj5,  D^n,  JVja,  oder  eine  ursprünglich  zwei- 
vokalige  Nebenform  angewendet  a,  zu  qatl:  ppp,  nT  Monat, 
D$i  Adler,  oft  hinten  e :  ^JJp,  DJ^tp,  Dp1?,  Dpy  Knecht,  D1?!*;  ß,  zu 
qitl:  Dpp  Buch;  y,  zu  qutl:  Wahrheit. 

Der  st.  constr.  unterscheidet  sich  bei  einigen  Wörtern  vom  c 
st.  abs.  derart,  daß  für  letzteren  nur  die  hintenvokalige  Form 
gebraucht  wird,  für  den  ersteren  beide  Formen  oder  nur  die 
vornvokalige.  tausend,  c.  *)^8;  Bild,  c.  \TIS38  D^p  3,  19 

u.  «prri  nb*  3,5;  Dj;p  Befehl,  c.  ahis  dj ;p  e  6,u  u.  r6«  dj;_p 
e  6,  14  u.  7, 23.  Aber  die  Formen  DJJp  u.  D^  sind  von  den 
Schrift  gelehrten  ersonnen;  jene  soll  Gotteswort  von  Menschen¬ 
wort  unterscheiden  (so  auch  Nöldeke),  diese  soll  das  Götzen¬ 
bild  von  andrem  D*?p  unterscheiden  (Codex  D  und  das  Cairener 
Daniel-Fragment  haben  g-lem). 

Im  Plural  loser  Silbenschluß  (HGr§12_p:  'D^p  von  noVa),  d 
qatl:  p*?p,  c.  'pbp,  d.  «O^p,  VTnpJJ,  nn?T,  ppp;  qitl:  ppp, 
8*Dpp,  pbri;  qutl:  \niDh$.  Fester  Silbenschluß  in  )1JT3pi  e  7,17 
(BH  Dirppi). 

2.  Von  schwachen  Stämmen.  y,y.  Vor  Afformativen  fällt  e 
der  Hilfsvokal  i  weg:  JV3,  d.  8JT3,  VT  3,  rfrri,  )p^,  W#,  aber 
cstr.  sg.:  rp3  §3/. 

JTJh  DJJ,  d.  NpjJ,  pl.  d.  8JpttJJ  (mit  Auflösung  der  Ver¬ 
doppelung);  Di  Grube,  833. 

v’^.  nn8  Brust,  \nnn  (Da.  118).  |  tth  Gesicht,  Erscheinung, 

d.  Kitn,  *'im. 

T  t  V  7  MV 

II.  Nomina  mit  ursprünglich  zwei  kurzen  Vokalen:  qatal  f 
usw.  Sie  sind  thatsächlich  (wegen  §4a.c)  mit  Nr.  I  fast  durch¬ 
weg  gleichlautend:  Dtp,  d.  8Dltf3;  nrn,  d.  8?iTT;  Dpi,  d.  8ip3; 
Dpf  (Mischna  13|),  Widder,  pf.  ppD. 

III.  Nomina  mit  langem  Vokal  der  letzten  Silbe,  ursprüng-  g 

lieh  kurzem  der  vorletzten,  qatäl,  qitäl,  qatil  usw,  sind  that¬ 
sächlich  (wegen  §4a)  Nomina  mit  unveränderlichem  Vokal: 
“TO°  (BH  D1DJ J),  K5TO;  üb®0  (BH  Di^),  80^,  pp^.||  Feminina: 
nj^°  Buhe,  s.  4,  24.  8fiTp2  vgl.  §  4 :/. 
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Von  '"b.  p?  Weite,  PTTIS;  'gn°  Sünde,  pTgn  4,  24  K;  Fern, 
rnv  Sünde,  pl.  j;j5,  ijjtiv. 

h  IV.  Nomina  mit  kurzem  Vokal  der  letzten  Silbe,  unver¬ 
änderlichem  der  vorletzten:  qätal,  qätil  usw.  Ewigkeit, 
röte,  K'öte;  ins0  Priester,  «ins,  «siHS,  s.  \TDnS.  So  die  aktiven 
Partt.  des  Qal:  nsjJ,  J'nSV;  f.  nSHS;  ]?nS;  tert.  gutt.:  VT,  “ISO. 

i  Ebenso  wenn  die  Pänultima  geschärft  oder  sonst  ge¬ 
schlossen:  np«°  Lamm,  pl.  Jpg«;  SStVp°  Lager,  s. 'SStVp  ('HinsVg 
§4?>);  Partt.  wie:  Snipp  freiwillig,  pl.  J'Snipp. 

k  V.  Participia  der  Verba  v'^:  HV?  bittend,  pl.  |'V?  (Mifel 
§  5c).  f.  nw,  pl.  pass.  Qal:  rg?  gebaut,  «ip  gezählt,  f. 

«\1tV  verschieden,  pl.  )'n$  gelöst;  Pa.  «tep  betend,  pl.  )'tep. 

I  VI.  Nomina  auf  \  (vgl.  §  3e;  nach  der  supralinearen  Punk¬ 
tation  aj  kurzvokalig),  bes.  Gentilicia  und  Ordnungszahlen: 
T'pS  Chaldäer,  d.  «pp?  K,  n«ngO  Q;  pl.  V«ntVS  3,8;  d.  KptVS 
(aus  äjajjä)  K,  '«ngO  Q.  «pp  der  Meder  K,  H«np  Q. 
vierter,  d.  «jjon  K,  n«VSn  Q.  'p?p°  vorderer,  früherer,  f.  d. 
«JTgn£;  pl.  d.  «2gnp_  (ohne  Q),  «JTglp.  «p/T  (ohne  Q). 

m  VII.  Die  Feminina  mit  den  Afformativen  ü  und  i  (§  7c./). 
ü:  ote,  c.  niste,  d.  Knote,  s.  ?niste;  pl.  ]jste°,  niste,  «niste; 
IV?  Bitte,  s.  nrvijn.  1V?°  Wille,  c.  niV?  e;  IS?  Größe,  d.  «nisn  b.  || 
v.  pn«  Nackheriges,  Ende,  c.  npn«;  Pfeife,  d.  «n'pintVg; 

pl.  ppWfc0  vgl.  Da.  144. 

n  VIII.  Die  auf  Ht  («t)  auslautenden  Infinitive,  also  alle  mit 
Ausnahme  des  Inf.  Qal,  haben  im  st.  c.  (auch  vor  Suff.)  ge¬ 
wöhnlich  die  Endung  ni:  «gV_  nmipH;  ijnismh,  nnitenb.  Aus¬ 
nahme:  )'ste  npunb  e  zur  Schädigung  von  Königen;  vgl.  nnn« 
b  5, 12. 


§  9.  Nomina  eigentümlicher  Bildung  und  Einzelnes. 

S«°  (Grundform  abu )  Vater,  s.  ?1SK;  pl.  pS«,  pH?«  (^ö  2,  23 
pns«),  «inn?«.  Zur  Einschiebung  des  n  vgl.  DtV  u.  BH  ninp«. 
n«°  Bruder;  pl.  s.  pn«  K,  ?n«  Q. 

«n«°  Weib,  pl.  )W,  JliTtfl 

n'S°  Haus,  c.  no,  s.  VTS  (§3/);  pl.  ]'n?  (ä),  jis'ns. 
ns  Sohn,  s.  nn?;  pl.  ip?°,  p'nps. 
diV  Name,  s.  nmtf;  inotf,  nnjstv,  DhnnßtV. 

\  '  -  :  7  I  t  t  :  7  tt:7  :rrr: 


10.  Zahlwörter. 


23 


T  Hand,  s.  PIT,  DiTT  (vgl.  BH  DDT);  du.  ]'T. 
r»3  Genosse,  pl.  VlSD,  rWTÜS. 

t«  7  1  Itt  :  7  ••  t  rr  : 


10.  Zahlwörter. 


I.  Grundzahlen. 

1.  in.  TH, 

2.  m.  p_n°, 

3.  m.  rfi>n, 

4.  m.  yTS, 

5.  m.  D>»n0, 


f.  mn.  a 

T 

f.  yrm. 
f.  nn^n,  snbn. 
f.  ngsns. 
f.  naton0. 

6.  m.  nt?,  nt?  (§4fe),  f.  nn^. 

7.  m.  ynt?°,  f.  ngntf,  c.  npt?. 

8.  m.  T»n°,  f.  rn»n°. 

9.  m.  yt?n°,  f.  nj>t?n°. 

10.  m.  f.  nnt?y_. 

]lnri*?n  sie  drei  3,  23  |wohl  für  t’lät-te-hön  ZdmG  1894,  367.  Im  b 
Syr.  diese  Form  oft  vor  Suff.,  vgl.  Da.  97,  JSTö  §  149}. 

12  m.  nbW  TH  (mit  männl.  Subst.  e  6,17,  b  4,26).  c 

20  p;t?j>.  —  30  p^n.  —  60  pt?. 

loo  ns».  —  200  ps».  —  400  ns»  yns. 

1000  *)*?S,  d.  SB^S;  pl.  p^S. 

Myriade  1p;  pl.  )1p  K,  ]Dp  Q. 

Die  Zahlwörter  von  3  an  sind  Substantiva.  Bei  den  Z.  d 
von  3 — 10  wird  die  weibliche  Form  angewendet,  wenn  das 
Gezählte  männlichen  Geschlechts  ist,  und  umgekehrt,  zB  ngps 
pb»  u.  )VH  yps. 

Bei  Datierungen  werden  die  Grundzahlen  gebraucht:  e 

trp5?  mn  im  1.  Jahre  des  K.  e;  TIS  HT*?  nrf?n  DlTj;  e;  vgl. 
e  4,  24. 

11.  Ordnungszahlen.  erster  (§8 Z);  pn°  zweiter,  f .  / 

HTp;  T^n0  dritter,  f.  ST^n  K,  HSn^n  Q;  pp  vierter,  f. 
Spp  K,  HSjnp  Q,  f.  d.  SlTTp.  ||  Auffällig  ist  Tfan  dritter 
5,  7  (de  Goeje  vermutet  Tibn),  d.  Sr6n  5, 16.  29. 

Multiplikation:  nnbn  p»t  dreimal  6,11;  Tn  sieben-^ 

fach  3, 19  {Nö  §  241}. 


24  §  11.  Präpositionen.  §  12.  Die  Stammesmodifikationen. 


§  11.  Präpositionen. 

.  l.  a  (=  BH),  s.  •*;  Tjn;  na,  na;  pi.  jinn. 

2.  (=  BH)  s.  '*?;  p6;  pl.  K}1?;  Dib  e,  b;  Dftb  e, 

linS  b.  ||  zur  Einführung  des  Objekts  §7 o,  zum  Ausdruck  des 
Genetivverhältnisses  §7  n. 

3.  (=  BH),  s.  Hip,  Ptiö;  pl.  ]imö,  f.  ]n$D  Q 

§6  i.  —  Meist  unterbleibt  die  Assimilierung  des  i:  usw. 

4.  ny  (==  BH),  S.  n«;  na»;  pl.  )in&y. 

5.  zeigt  wie  im  BH  vor  Suffixen  die  vollere  Form  'by: 
^5;  ybp  K,  ^bv  Q  §  6 ß ;  \*t6?;  n%  K,  n6$  Q;  pl.  Xl'bv  c4,i2 
(e  4, 18  u.  5, 17  ($  b  als  Pausalform).  Dirb$J  e  und 

6.  Nach  1'3>  zwischen,  D*ljj,  vor,  ninn,  unter,  wird  vor 
Suffixen  aj  eingeschoben  (Analogiebildungen  gemäß  by):  Jin'^a 
K,  jrj'}'5  Q  §  6t.  ||  wp;  i'anp  IC,  ijo-iß  Q  §  6gß;  nwp  K,  nopp 
Q,  'niang;  iirrapp.  ||  \ninhn. 

7.  ntj«  hat  auch  ohne  Suffix  Pluralform.  ]iTHnN. 

8.  (eigentl.:  auf  der  Spur,  in«),  nach,  s.  IJina. 

9.  mb,  bei,  s.  TjnjS. 

10.  (I?ap)  ^np1?,  vor,  gegenüber,  s. 


C.  Das  Verbum  (§  12—24). 

§  12.  Die  Stammesmodifikationen. 

a  Man  unterscheidet  im  BA  beim  Verbum  drei  Haupt¬ 
stämme:  den  Grundstamm  Qal,  den  Steigerungsstamm  Qättil 
und  den  Kausativstamm  Haqtel.  Die  durch  vorgesetztes  hitli 
aus  ihnen  gewordenen  Weiterbildungen  Hithq-tel,  Hithqattal 
und  Hittaqtal  sind  eigentlich  Beflexivstämme  (vgl.  BH  Hith- 
qattel);  sie  werden  aber  thatsächlich  als  Passiva  gebraucht. 
Qal  und  Haqtel  haben  daneben  eine  innere  Passivbildung 
durch  Vokalwechsel:  Q-til  und  Hoqtal;  vgl.  BH  Quttal,  Hoqtal 
und  Qalpassiv,  HGr§49/i. 

b  Übersicht.  Qal,  P-Cal,  bto])  =  BH  büß.  ||  Passivum,  bezw. 
Beflexivum:  Hithq-tel,  bttjpnn.  ||  Inneres  Passivum:  Q-til 

c  Qattil,  b®p_  =  BH  ||  Pass.,  bezw.  Befl.:  Hithqattal, 
^tapnn  =  BH  btspnn. 

d  Haqtel,  bfcjjil  =  BH  ||  Inneres  Passivum:  Hoqtal, 
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i?D(pn  =  BH.  Nur  Perf.:  nmn  5,  20;  TOH  05«)  7,  n;  pDH  (pbp°) 
6,24;  byn  (bby)  5,13;  f.  nnpnn  e  4, 15;  nswn  4,33;  no^pn  7,4.5; 
nipnn  (1  ni)  4,33;  pl.  5, 15;  rpirn,  riyn  §17&.  ||  Die  Be- 
flexivbilduug  (PIH)  nicht  im  BA;  oft  D  ,  vgl.  Da.  199.  200. 

Seltene  Stammbilclnngen:  Qötel,  fyölp;  nur  von  e  6, 3.  ||  e 
Hithqötal,  ,  nui  von  4, 16.  |j  (^)atlel  und  Hithqatlal; 

nur  von  DH  4,34;  5,23. 

Schaqtil,  ^tpp^,  Bedeutung  =  Haqtel.  Nur  von  3  aus  dem  f 
Assyrischen  entlehnten  Verben:  Q  (vgl.  BH  «SJ) 

e  6, 15  er  hat  vollendet.  ||  iP#  (vgl.  BH  StJJ)  er  hat  befreit;  Impf. 
SPtJb,  Part.  SPBflö,  Inf.  mit  s.  nfVQPti^ ;  nur  b.  ||  (Stamm 
w»).  er  hat  vollendet,  s.  pl.  Inf.  Beflexives 

Passiv  Impf.  J^DPiph;  nur  e. 

Statt  der  Vorsilbe  nn  fünfmal  n«  (nur  b):  2,  45;  3, 19;  6,  8;  g 
7,8.15;  Einmal  n«:  4,16.  Im  Haqtel  statt  il  dreimal  «:  nn« 
(Iptv,  nn^)  e  5, 15;  np'p«  b  3, 1;  (Iptv,  iro)  4,11. 

Haqtel  aucli  in  der  Bauinschrift  des  Barrekub  (Z.  5  er  hat  ll 

mich  gesetzt;  Z.  12  ich  habe  es  schön  gemacht),  also  nicht  „He- 

braismus“.  |  Zu  H  in  nn  vgl.  DJin^n  der  Mesa-Inschrift  und  Da.  201. 

§  13.  Tempora  und  Modi. 

1.  Perf  ec  tum.  a,  Die  Verwendung  als  tempus  historicum  a 
ist  viel  häutiger  als  im  BH,  welches  das  Impf,  consec.  vorzieht, 
vgl.  2, 12  usw.  ||  ß,  Perfectum  confidentiae  (propheticum)  nur  7,  27 
np\T.  ||  y,  Perf.  gleich  dem  latein.  Futurum  exactum  in  einem 
Bedingungssätze  nur  6,  6. 

2.  Imperfectum.  a,  Nur  b  (e  4, 12  ^1T  ist  der  Text  b 
verderbt)  verwendet  das  Impf,  als  tempus  historicum.  In  der 
Mehrzahl  der  Fälle  dauerten  die  erzählten  Facta  kürzere  oder 
längere  Zeit  oder  sie  wurden  wiederholt;  aber  nicht  4,31.33; 
6,20;  7,16;  vgl.  HGr  §64^.  Meist  geht  vom  Impf,  getrenntes 

1  voran:  4,  2b.  8.  16. 17.  30.  31 ;  unmittelbar  vor  dem  Impf,  steht  1 
4,  2a.  Impf,  ohne  1  nach  6,  20,  nach  «iörnp  4,  33  {vgl.  BH 
t«  mit  Impf.J.  Nicht  selten  wechseln  in  der  Erzählung  Perf. 
und  Impf,  miteinander.  ||  ß,  Impf,  in  Temporalsätzen  nach  0"^ 

4,  20.  22.  29,  nach  IV  e  4,  21;  5,  5,  gleich  dem  latein.  Fut.  exactum. 

3.  Der  Jussiv  (Optativ)  wird  gewöhnlich  durch  das  ein-  c 

fache  Impf,  ausgedrückt:  2,  7  er  möge  sagen;  3,  5 
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ihr  sollt  niederfallen.  Die  wenigen  Fälle  eines  äußerlich  er¬ 
kennbaren  Jussivs  (Modus  apocopatus)  sind:  nifcT  Jer,,  “hü 
u.  5,  10  jWinDM  „sie  mögen  ihn  entfernen“.  Aram. 

Inschrift  von  Teimä  Z.  14} ;  vgl.  4,16  ("15lnPT^i$  2,24?). 

d  4.  Parti cipium.  Das  Part,  hat,  wie  im  Syr.,  nicht  nur 
im  Qal,  sondern  auch  im  Qattil  und  im  Haqtel  außer  der  ak¬ 
tiven  (und  der  reflexiven)  eine  passive  Form. 
e  Die  rein  passiven  Partt.  haben  Perfektbedeutung.  Die 
andren  Partt.  (auch  die  von  Beflexivstäinmen)  stehen  für  das 
Impf.:  fcWSm  waren  nahe  daran  getötet  zu  werden 

2,13  jebenso  im  Syr.  Nö  §  278a}.  Daher  können  sie  oft  durch 
deutsches  Präsens  übersetzt  werden,  zB  ist  im  Bau  ^e“ 

griffen  e  5,  8,  vgl.  e  7, 19. 

/  Zum  Ausdruck  der  Dauer  dient  die  Verbindung  mit  njn, 
zB  2,43;  5,19;  6,3;  e  6,  io  (BH  Gn  1,  6  \T). 

g  Auch  das  Part,  wird  als  tempus  historicum  gebraucht  (e 
nur  5,3):  ot,  nach  einem  Perf.  und  1,  ohne  neue  Bezeichnung 
des  Subj.:  pttK'i  •  •  13?  sie  antworteten  und  sprachen  (5  mal; 
danach  ist  wohl  3,24  in  zu  ändern);  J'HttK'j  Ulp  6,13; 
vgl.  5,1.5.15;  e  5,  3.  ||  ß,  nach  J’Hg  oder  )yiN5-  Mit  folgendem 
Subj.  '2  darauf  versammelten  sich  die  Sa¬ 
trapen  3,3,  vgl.  3,  26 f ;  4,4;  5,8.17.  Nach  dem  Subj.:  'N 

da  wurde  der  König  bestürzt;  vgl.  6,  6.  Einmal  nach 
•H?  iODt  ns  3,7.  jSo  Syr.  IS  No  §275}.  —  Nicht  also  am 
Satzanfange,  außer  in  der  häufigen  Formel  nöfcjtl  'S  ftiJJ  NN 
antwortete  und  sprach  2,  5  etc.  und  in  niJJ  2, 15 ;  3, 19.  24 ff, 
und  ^HS  N3bö  fcHp  der  König  rief  laut  5,  7.  An  diesen  Stellen 
wird  HJg  (so  schon  Nöldeke),  hezw.  fcOp  zu  vokalisieren  sein. 
h  Das  Partt.  kann  (vgl.  HGr  §  85 dd\  Ges.  §  116s)  auch  sonst 
ohne  Subj.  stehn,  wenn  dies  ein  Pron.  personale  sein  würde: 

nach  seinem  Willen  tliut  er  (Gott)  4,32;  fcOSHö  es  (das 
Haus)  wird  gebaut  e  5, 16 ;  prn^  man  schlachtet  e  6,  3.  Der  PL 
des  Part,  läßt  sich  dann  mehrfach  gut  durch  ein  Passiv  über¬ 
setzen:  l'jninfc  Dbb1!  und  euch  wird  kund  gethan  e  7,  24;  pjöK 
man  sagte  =  es  wurde  gesagt  ö  7,  5. 
i  5.  Auch  heim  Verbum  finitum  entspricht  der  Plural,  der 
3.  Person,  häufig  unsrem  „man“,  hezw.  einem  passivischen 
Ausdruck,  zB:  lyS}  und  man  suchte  2,13;  ^  man' zermalmte 


§  14.  Paradigma  des  starken  Verbums. 
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=  sie  wurden  zermalmt  2,  35.  —  Zweifelhaft  ist  gleicher  Ge¬ 
brauch  der  3.  sg.  (e  4, 15  nj?n^). 

6.  Der  Infinitiv  wird  fast  ausschließlich  in  Verbindung  k 
mit  b  gebraucht.  Das  Obj.  steht  dann  häufiger  vor  als  nach 
dem  Inf. :  sie  vermochten  nicht  Klp&b  Knnn  die  Schrift  zu  lesen 

—  I S  •  t  T  T  S 

5,  8,  Vgl.  2,  9.  10.  16.  18  etc. 


§  14.  Paradigma  des  starken  Verbums. 

1.  Perfectum. 

nnnn  l.  nnnn  ,nnnn  m.  2.  nnnn  f.  nnn  3.sg.Qal 


Kinhn 

t  x  —  x 

pnnnn 

Q  nnhn 

Jinhn 

pl. 

(nn)  nnnnnn  ° 

nnnnnn 

nnnnn0 

-  :  :  • 

sg.  Hitliq. 

Kinnnnn0 

T  S  -  t  X  * 

vmnnnnn0 

Q  nnnnnn0 

nnnnn 

•  x  :  • 

pl. 

nnnn 

*(nn)  nnnn0 

(?nnn)  nnnn0 

W)  ^5 

sg.  Qa. 

Kinns0 

T  t  M  " 

pnnnn0 

Q  nnnn0 

nnn 

pl. 

nnnnnn 

(nn)  nnnnn0 

nnnnnn0 

nnnnn 

sg.  Hithqa 

Kinnnnn 

t  :  -  -  :  • 

(?nn)  nnnnnnn* 

Q  nnnnnn0 

nnnnn 

pl. 

nnnnn0 

••  x  x  - 

(nn)  nnnnn 

(?nnn)  nnnnn0 

nnnn 

••  x  - 

sg.  Ha. 

Kinnnn 

T  X  •*  X  “ 

pnnnnn0 

Q  nnnnn0 

nnnn 
•  - 

pl. 

2.  Imperfectu 

m. 

nnn«0  l. 

\  *  * 

nnnn 

\  *  • 

m.  2.  nnnn  f. 

\  X  • 

nnn' 

\  i  • 

3.  sg.  Qal 

nnni 

\  :  • 

)nnnn 

pl. 

nnnn«0 

-  I  X  V 

nnnnn0 

(n)  nnnnn0 

(0) 

sg.  Hithq. 

nnnm 

-  :  x  • 

pnnnnn 

jnnnn'; 

IDnnni 

pl. 

nnn«° 

nnnn 

-  s 

nnnn0 

(n)  nnn'; 

sg.  **Qa. 

nnni 

-  s 

pnnnn 

wrö 

pnnn^ 

pl. 

nnnns 

-“XV 

nnnnn0 

nnnnn 

nnnn'. 

sg.  Hithqa 

nnnnr 

jnnnnn0 

jnnnn'; 

lonnrr; 

pl. 

nnnnK° 

•  *  -  -s 

nnnnn0 

•  :  —  x 

nnnnn 

•  x  -  I 

('p'j  nnnn*; 

sg.  Ha. 

nnnny 

•  X  -  s 

pnnnnn* 

innnrr; 

pnnnrr0 

3.  Imperativus. 

innn  pl.  'nnn  f.  nnn  sg.  Qal 

^nnn  'nnn0  nnn0  Qa. 

nwn°  'nnnn0  nnnn  Ha. 


*  O  Gn  3,  n  Nnb\ap;  Dt  32,51  pntP'Hp  (Merx,  Chrest.  p.  50);  vgl.  Da. 

208.  211.  **  Ohne  Afformativ  nur:  ^  (i),  nipn  (e). 


i 
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4.  Infinitivus. 

ronann*?  Hithq.  nnstf?  Qal 
ronann1?  Hithqa.  nnn?*?  Qa. 
ribbyyb  Scha.  rDnarfe  Ha. 


t  t  :  -  t 


5.  Participium. 

yni  Q*til  )nn3,  pnna  pl.  nnns  f.  ,nn?  Qal 

nnDtf  Pass.  prinpD  pl.  nnrm  ,nroö  Qa. 

nron»0  Pass.  pnnpnö  pl-  nnnDHD  ,(usw  nnpß)  nnpnia0  Ha. 

pnsnp  pl.  nnnsno  ,nn:pnp  Hithq. 

pnsnp  pl.  nnnsnö  ,nn?nö  Hithqa. 

§  15.  Flexion  des  Verbums  im  allgemeinen. 

a  I.  Perfectum.  Sing.  3.  m. — :  arß;  intr.  2pp  u.  by  ||  3.  f. 
n_:  np^D,  der  Vokal  des  zweiten  Radikals  fällt  aus,  weil  in 
offener  Silbe  vor  der  Tonstelle  §4 a.  Einmal  npDi  S-gol  2, 13. 
Zuweilen  nach  §5 a  nn»«,  nitann,  nrantfri,  np^n,  rVTPJI  (§  17&). 
Intr.  nbtä  e  4, 24  jD  nnoa,  rnby  []  2.  m.  n  und  n:  ngT,  nruv; 
intr.:  pfa',  nppn.  ||  2.  f.  n?  |j  1.  n..:  njTP  je  ist  wohl  durch  i  der 
alten  Endung *\n  veranlaßt,  vgl.  BH  VB2  aus  'ed‘xi\' 

Die  Aussprache  tä  der  2.  m.  ist  als  die  ältere  erwiesen  durch  nJVtn 
2,  41,  Kn^pM  5,  27  und  häufiges  &n  in  2  jDt  28,  33.  36  usw;  Da.  208}. 

b  Plur.  3.  m.  }  (unbetont  §  56):  tonp;  intr.  Upp  ||  3.  f.  nur  Q 
nx:  nbbi  (]  K),  nur  5,5;  7,  8.  20.  ||  2.  m.  pn:  ^nn*?$.  ||  2.  f.  ?  jD 
pn,  Syr.  )\n}  J  1.  8J:  intr. 

a,  Für  die  3.  f.  pl.  perf.  haben  nicht  nur  D  sie  ver¬ 

schlangen,  fcOOp  sie  ritten)  und  das  Syr.,  sondern  auch  das 
Arab.,  Athiop.,  Assyr.  eine  besondre  Form.  ||  ß,  2.  m.  pl.  piTtn 
2,  8  hat  in  D  JE  Cholem  wie  im  Syr. 

c  II.  Imperfectum.  Sg.  3.  m.  ***':  Pap'.;  intr.  tabtfib  ||  3.  f. 
***n:  “iapn°;  intr.  nhtöft  ||  2.  m.  ***n:  DBhfl;  intr.  ta^n  ||  2.  f. 
p***n  jD  Gn  3,  io;  20,13  usw}.  ||  1.  ***N,  PaDN°,  intr.  ta^'iV. 

d  Pl.  3.  m.  p***q  inap'i;  f.  fT**p  lappp  |f  2.  m.  p***n:  jnaon; 
f.  )***n  jD  l^tppn  Ex  1,  16}.  ||  1.  ***i:  papi;  intr. 

a,  3.  pl.  stets  ]};  ß,  3.  f.  pl.  mit  Präformativ  11  jwie  im  Arab.,  Athiop., 
Assyr.}. 

e  i-Impf.  jBH  )PP,  usw}  wird  gebildet  von  ]na: 

inan. 
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III.  Imperativus.  Qal.  m.  ppp,  intr.  IpN;  f.  'bb^,  intr.  j 

||  PI.  m.  =lpn$,  intr.  -npK;  f.  %  Da.  221.  224. 

7-Iptv  nur  e  5,  15  btitf  Mil'el  für  btN,  §  17a. 

IV.  Infinitivus.  Qal  stets  mit  Präformativ  D:  pptitob  g 
usw  {doch  vgl.  Driver,  Hebrew  Tenses  3  §  204;  andrerseits  Da. 
225}.  (fcOpb,  K)nb  §  237v. Z).  ||  In  den  andren  Stämmen  mit  der 
Endung  Htt  (&tt  wohl  nur  £*bppb  c  4, 21 ;  6,8;  N22Pb  b  7,19): 
nbppnnb,  nbtöpb  usw;  Verbindungsform  §  Sn. 

V.  Participium.  Qal,  act.  bpp,  zuweilen  i:  b^P  etc.;  pass,  h 

b'pp.  Die  rein  passivischen  Partt.  des  Qa.  u.  des  Ha.  haben 
beim  zweiten  Stammbuchstaben  den  Vokal  a,  zB  fiSpp0  bindend, 
nspp  gebunden,  QöN).  Mit  Flexionsendungen  verbunden 

sind  die  passiv.  Formen  den  aktiv,  gleichlautend,  zB  pfiSDtt 
gebundene  3,  23. 

VI.  Qattil.  )3$,  e  nur  bpp  6,1.  Plur.  ^bpp.  i 

VII.  Haqtel.  Die  Synkopierung  des  n  unterbleibt  viel  k 
häufiger  als  im  BH:  bsp5T,  ppppnp  usw.  ||  Hoqtal,  Schaqtil  §12  d.f. 


VIII.  In  den  Beflexivstämmen  der  mit  einem  Zischlaut  l 
beginnenden  Verba  tritt  wie  im  BH  der  £-laut  der  Vorsilbe 
hinter  den  Zischlaut:  rprit^n  §  3i 

Suffixa,  vgl.  §6,6;  Beispiele  §  24  VI.  Der  Vokal  des  m 
zweiten  Radikals  fällt  aus,  wenn  er  in  offene  Silbe  zu  stehn 
kommen  würde,  zB  ^bpp,  aber  \Mb3H;  UppH,  aber  'iinppH;  VTin, 
aber  TCT'7- 


16.  Verba  gutturalia. 


Dieselben  Lautgesetze  wie  im  BH.  1.,  statt  des  Dagesch  a 
forte  Ersatzdehnung  oder  virtuelle  Verdopplung:  Verba  med. 
gutt.  und  med.  1. 1|  2.  Vorliebe  für  den  a-laut:  bes.  bei  den 
Verba  tert.  gutt.  (außer  K)  und  tert.  1.  Von  prim.  gutt.  merke: 
rnpJJ  (1.  sg.  Perf.).  ||  3.  Chateph  für  Sch-wa  mobile. 

Verba  primae  gutt.  —  Qal  Perf.  “TpSJ,  1DK,  f.  rnpN  {0  b 


auch  nbp«},  1.  nnp«;  Impf.  pabiT,  jmy.ri;  Iptv  10«,  'bp«,  nn?; 
Inf.  "DJJpb.  ||  Hithq.  Impf.  Part.  Iptfnp.  ||  Ha.  Perf.  Opnn 


7,22  {S’gol  Hebraismus?  Vgl.  5,  20;  7,12};  Impf.  piDIT. 

Verba  mediae  gutt.  et  med.  1.  —  a,  Steigerungsstämme,  c 
Ersatzdehnung:  Qa.  Perf.  'sp.3,  Impf.  2ppn,  Part.  act.  yjjpö  (auch 
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tert.  gutt.),  Part.  pass,  mjjö,  BhSD;  Hithqa.  ipjn H,  Part. 

np.  Oder  virtuelle  Verdopplung:  Qa.  Impf.  Kn»*;,  ip^jrjn^K, 
pöSHjT,,  (vV),  Part.  pngDD.  ||  ß,  Chateph:  Qal  Part.  pn,T; 
Hithq.  Impf,  )5DITri\ 

d  Verba  tertiae  gutt.  et  tert.  *1.  —  Qal  Impf,  rf?Kb;  Part, 
act.  yv,  i»«;  pass.  n^.  ||  Hithq.  Perf.  rontpn,  f.  nnan^n  5,  n 
u.  rnjann  (§l5a),  2.  f.  sg.  nrDntfn  5,27  {vgl.  BH  nnpbj,  pl. 
npim«;  Impf,  npinvn  Qa.  Perf.  nns^,  n rnn,  nnstf,  pl.  ma#, 
nj?5;  Impf.  Ip^;  Iptv  rnp;  Part.  act.  na#ö,  T^HD  (pass,  würde 
ebenso  lauten).  ||  Ha.  Perf.  rfOT,  2.  ^Pljnin  (V'1S),  1.  n ns$n  2,  25 
(§5 aß),  51  nstfil;  Impf.  rßtprü;  Iptv  nn«  (ini);  Part.  rfrsia. 


§  17.  Verba  K''S. 

a  ist  Guttural,  vgl.  §  16.  —  Qal.  N  quiesciert  im  Impf,  und 

im  Inf.  in  e  (§  3 cy):  ‘IttfcO,  nifcO  (Jussiv  §13c).  Inf.: 

1DKD5?  (e  5, 11  ippb),  «npb,  «tpb,  s.  rwc6.  —  Iptv  1DK;  i-Iptv  nur 
^>LX  e  5,15  für  Part.  pass.  HtN  (v.  NJS)  3,  22;  vgl.  §3 bb. 
b  Haqtel.  (§23):  'iTH  bringen  (§  3c)  pl.  ITPH;  Inf. 

^015*?  II  :  pVl  vertrauen,  Part.  pass.  )JSsnp.  ||  rPJTH  sie  wurde 
gebracht  6, 18  und  Profi  sie  wurden  gebracht  3, 13  sind  mit  Mayer  Lambert 
(Univers  Israelite,  16.  Jan.  1885,  pag.  290)  und  J.  Barth  als  Hoqtalformen, 
§12d,  zu  erklären:  hujthojith  ist  zu  hijthajith  zugespitzt,  vgl.  BH  Ex 
30,  32,  Gn  24,  33;  50,  26.  Nach  Behrmann  verkürztes  Hittaqtal,  doch 

vgl.  §  12 d).  Von  bildet  D  Gn  33,  11  flKVPriK  Da.  299.  Zu  der  sehr 
starken  Verkürzung  ließe  sich  etwa  Ex  2,  4  2^nPll  für  aSTJini  vergleichen, 
wenn  der  Text  richtig. 

c  "Dfrf  folgt  im  Ha.  und  Ho.  der  Analogie  der  V'1S:  Impf. 
“Dinn,  Inf.  rnpirf?;  Ho.  "D5)!"!.  {So  im  Syr.  fast  alle  Verba 


§  18.  Verba  i"S. 

a  Die  Assimilierung  des  Nun  unterbleibt:  a,  im  suffixlosen 
Impf,  von  ]i1i:  |WR,  ppU?,  aber  Plä31V;  im  Inf.  ) fipb  ;  —  ß,  im 
Ha.  in  den  vorkommenden  Formen  von  p53  und  pD:  Perf.  pöirj, 
5lpBl“l;  Impf,  pnnn;  Inf.  c.  nptlV?;  Part.  fern.  c.  npnriD;  —  7,  im 
Ho.  in  nmn. 

”  :  T 

b  Qal  Impf.  )PÜH  (i-impf.).  Iptv  ^pS ,  (Mtett  §  23  act). 

c  Ha.  Impf,  mit  Assimilierung  des  2  (vgl.  BH  DH3  bereuen) 

nnn  e.  Iptv  nns  e  5, 15  mit  aufgehobener  Schärfung  des  n, 
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§  19.  Verba  '"S.  §  20.  u.  p^D.  §  21.  Verba  T'y  u.  v'y. 
ygl.  Da.  241  (Andre  nntt);  (K  §12^).  (|  Inf.  nbsnb.  Part. 

^sö,  pnnnp  e. 

§  19.  Yerba  V'D. 

I.  Yerba  V'1Ö.  Qal.  JJV,  2JV;  Impf,  mit  Assimilierung  a 

^2*1  (2,io  ^2V  Hebraismus),  21V  7,26  {Nö  §175AJ;  mit  Dissi- 
milierung  y.  JTP:  JTÜN,  §3  h.  j|  Iptv  2H,  JH. 

Ha.  (aiv  wird  d)  Perf.  2nln,  jnin.  |  Impf,  jniTP  |  Inf.  njni<“6,  b 
s.  ’sjnWTlrf?,  §  8  ?2.  I  Part.  KTIHÖ,  «V'Ö;  pl.  pjnifi». 

Ho.  nur  Perf.  3.  f.  DSDin.  ‘  c 

II.  Yerba  V'S.  Qal  nur  2tV,  Impf.  Dp".  cl 

Ha.  nur  von  ta’,  Perf.  ^2VI  bringen  {aber  BH  ^2iH;  vgl.  e 

Nö  §  175  B} ;  Inf.  rfjyn*?. 

§  20.  Die  Verba  und  p/D. 

“pn  gehn.  Qal  nur  Impf.  ^JV  und  Inf.  also  mit  Syn-  a 

kope  des  zweiten  Badikals.  ||  Qa.  (oft  in  %),  Part.  ^np.  Statt 
pD^np  (Ha.)  3,  25 ;  4,  34  ist  wohl  zu  Jesen. 

p^p  emporsteigen,  pl.  ppp  ||  Ha.  hinaufbringen,  3.  pl.  ppn  b 
und  Ho.  ppn  mit  Assimilierung  des  P;  Inf.  Ha.  nppjnP  §3 h. 

§  21.  Verba  V'y  und  VJ>. 

Steigerungsstämme,  a,  Yerdopplung  des  Schlußradikals,  a 
Nur:  Qatlel  Part.  Dpiip;  Hithqatlal  nppiinn  ||  ß,  Yerdopplung 
des  halbvokalischen  1,  bezw.  \  Nur  Qa.  Inf.  np*pP. 

Qal.  Perf.  Das  ä  der  Stammsilbe  behält  den  Ton  auch  b 
in  3.  f.  sg.  und  1.  sg.,  s.  §  5aß.  |  Dp,  intr.  Dp;  f.  nur  npp  4,30; 

2  m.  nur  ttp&  3,  io  (Andre  D  Yokalverkürzung  i"IPlpn,  pFDP)); 

1.  nur  e  6,12;  pl.  }Dp  ||  Impf.  D^p"  f.  Dlpfl;  pl.  pö^p') ;  f.  Q 
ITT  4,9.  ||  Iptv  f.  n?*p;  ph  ^||  Part!  DKp;  pl.  ppKp,  Q  pp'.ß; 
c.  'W,  Q  (§3c);  d.  WöKjjJ  Q-til  D^.  Pür  6,18  nhty  ist 
wahrscheinlich  zu  schreiben. 

Hithq-tel.  n  ist  stets  verdoppelt  {Ebenso  im  Syr.;  da-  c 
dprch  ist  künstlich  Dreikonsonantigkeit  hergestellt}  a,  ä  in  der 
Stammsilbe.  Impf.  DfeNV,  pöfettv,  Part.  D&pp.  ||  ß,  i  ptn\ 

Haqtel.  Perf.  D^pHu.  D'pn,  2W;  2.  JVVpn  (ohne  „Trennungs-  d 
vokal“,  der  auch  in  %  sehr  selten,  Da.  230.  268),  1.  rDVpn 
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§  22.  Verba  JTJh  §  23.  Verba  '"b. 


(§5aß);  pl.  to'pn.  Mit  «  (§12/)  s.  PIO'P«  ||  Impf.  D'pIT  (t  §4&) 
und  D'p'q  f.  2.  m.  D'pH;  pl.  JO'JV  und  JU'fiiT  ||  Inf. 
s.  nn^pnb  II  Part.  D'pHö,  D*nö  (ä  /) ;  pl.  f.  ))T)ö. 
e  Hoqtal.  Perf.  f.  no^pn. 


§  22.  Yerba  yy. 

a  Steigerungsstämme,  a,  Regelmäßige  Bildung.  Qa.: 
bVtt,  Imp.  ^01;  Iptv  ^Sp;  Part.  Vpöft,  mit  Guttural  | 
Hithqa.  Part.  ]3nnp  6,  12.  ||  ß,  Einschiebung  von  0.  Nur  ÖD1TOS 
(K  statt  H;  §12e./). 

b  In  den  andren  Stämmen  tritt  nacli  einem  Präformativ 
Ersatzverdopplung  des  ersten  Radikals  ein.  {HGr  §73  w; 
Ges.  §  65,  5.J 

c  Qal.  Perf.  by  f.  iVD,  r\by_  Q  (§  f);  pl.  nur  ^  2,  35  mit 
Ersatzdehnung  statt  des  Dag.  ||  Impf.  f.  )T\r\  statt  tirröa '  (ö 
§4d)  ||  Iptv  ffiä.  ||  Inf.  )riö2  ||  Part.  pl.  ]'b) ;  ä  Q  (§  f). 

d  Haqtel.  Perf.  f.  np/HH  (§15a),  pl.  ^p^H  ||  Impf,  p^fl;  f.  s. 
pttpm  ||  iptv  s.  ^byn  ||  Inf.  nbyn)  ||  Part,  p^iriö,  f.  np^iD  —  |  statt 
virtueller  Verdopplung  bei  zuweilen  3:  Perf.  Inf. 

nbyinb  §3  h. 

e  Hoqtal.  Perf.  pl.  — ||  bblVt  §12/. 

f  Die  Dreikonsonantigkeit  ist  erhalten  in  3  Formen: 
Qal,  Perf.  rMjjJ  K,  Part,  pttjy  (2mal)  K  §c;  Ha.,  Impf.  bbm. 


§  23.  Verba  ^b  («"*?). 

a  I.  a,  Die  Verba  fcrt  sind  fast  ganz  mit  den  v'^>  zusammen¬ 
gefallen.  Als  Lesestütze  wird  in  hinten  nicht  vermehrten 
Formen  außer  n  auch  K  gebraucht,  und  zwar  stets  im  Inf.  Qal: 
tibtäb  usw,  überwiegend  im  Impf.:  KJD?,  usw.  Schwanken 

im  Perf.  Qal  und  im  Part.,  zB  HfiN,  ttHN;  Hjn,  KJH;  r6ä, 

{Die  Gleichheit  der  Vokale  ist  wie  im  BH  teilweise  Folge 
künstlicher  Gleichmachung. } 

aa  &  als  wirklicher  Konsonant  nur  in  dem  Verbum  b  2,  35,  Iptv 
e  5,  15,  Hitbqa.  Part.  e4,  19;  vgl.  noch  Herr,  s.  b  4,  16.  21 

K  C'IÖ  Q),  deine  Hasser  4,  16,  vielleicht  auch  sie  füllte  2,  35. 

b  II.  Jod  als  Konsonant  zeigt  sich  nach  naturlangem 
Vokal  und  wenn  die  Form  sonst  undeutlich  geworden  wäre: 
a,  Impf,  vor  der  Endung  än,  BA  nur  )pr6  (Hin),  %  p}3JVusw; 


§  23.  Verba  '"b  («"^). 
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ß,  Inf.  (außer  Qal)  rpit^r6?  nnnrfp,  wohl  auch  «wb  e  6,17; 
y,  Part.  Sg.  f.  u.  PL,  zB :  HW,  )?5S  §  5  c,  )J5$ ; 

8,  Einzelnes.  Inf.  Qal  vor  gewissen  Suffixen:  iTMDip, 
rrab  («$«•);  Perf.  nnsn«  §m;  n^rnn,  nrnn  (nn«)  §176. 

III.  Der  Diphthong  1_  (§  3/)  bleibt  im  Perf.  des  transit.  c 
Qal  vor  thä :  rwn  u.  nnnn.  Sonst  wird  in  diesem  Perf.  **  vor 
n  und  5  zu  \,  zB  mn,  «yj£3,  prptn.  —  Ausnahme:  JOTiS  ich 
habe  sie  gebaut  4,  27  (§  auffällig  für  2). 

IY.  Jod  qui  es  eiert  in  1.  1.  in  den  Perff.  oc,  in  der  d 

Grundform:  Q-til  5,  21 K,  '1p,  'bä  u.  '^5;  ^önn,  '5ö,  '25nn, 
'b)7]  usw.  ||  ß,  vor  n  u.  5:  JYOlf  (1.  sg.  Qal  intr.),  JV5tt  3,  12.  Da. 
283 — 286.  ||  y,  vor  der  Pluralendung  1:  Intr.  Qal  l'n$«,  Q*til 
VÖ1,  Qa.  l'5t^,  Hithqa.  15 W«  K  3, 19;  Ha.  l'IJjn  usw.  Vgl.  zu 
3,21.  —  ||  Ausgenommen  das  transit.  Qal:  a,  nn«,  «n«;  ß,  nnn, 

«y»;  t,  i*n- 

2.  in  der  Grundform  der  Iptvv.:  ^H,  Qa.  '5ft  e  7,25  (Milel!,  e 
für  '}£).  «10  §  aa. 

V.  Wegfall  des  Jod.  1.  Am  Wortende:  f 

a,  Perf.  des  trans.  Qal:  Ht,  «t:  nn«,  «n«,  Uli;  s.  \n52. 

ß,  Impff.  u.  Partt.:  «.,  H  ,  zB  «J^,  nipB  «n&JV;  «IW; 
«W;  «5OT;  ninn.5;  Ausnahme:  'Ipn'.  5, 12.  Partt.:  nntf,  «1£; 
pass.  Qal  H53,  «5D,  '1p°;  «55inö;  «feto;  iTiyn»,  «5t0HD  usw. 

y,  Inf.  Qal:  «..,  zB  «bifr1?,  s.  §3cy. 

2.  vor  den  Endungen  1,  bezw.  )1  des  trans.  Qal-Perf.,  der  g 
Iptvv.  und  der  Impff.  ist  ü  (durch  den  Einfluß  des  voran¬ 
gegangenen  Vokals?)  in  0  übergegangen.  Perf.  1D1,  11H  (vgl. 
ons).  |  Ipty  nn  e  6,  e,  nn  e  4, 22  in«  (BH  nn«);  Ha.  s.  '5lnn.  | 
Impf,  pni;  JIDinn;  )15t0't,  JlUßBh,  jntyT.  Aber  mit  Suff,  u: 
'55innn  2, 9. 

•  - \i r  1  7 

3.  vor  der  Endung  n.  des  trans.  Qal-Perf.  mit  Dehnung  h 

des  Vokals:  nnö,  nin  usw  (Andre  Pathach).  {Vgl.  BH  Lev.  25,  21 
nb%  26,34  n^pJl.  Da.  283.  Auch  im  Syr.  ä.  Aber  im  Ar  ab.  kurzer  Vokal 

gazat  von  gaza  und  ramat  (tert.  iv )  von  ramä K\ 

•  • 

VI.  Übersicht  und  Einzelnes.  1.  Qal.  i 

Perf.  trans.  nin,  «in,  s.  \n52,  f.  nin;  2.  nnn ;  l.  rinn;  pl.  nn, 

s.  'JTI5I0  §  6p;  2.  )imn;  i.  «5rn  —  Intr.  1.  sg.  n’O?,  3.  pi. 
nn^«  («  protheticum). 

Q-til.  'It0  K  5,  21,  ^5  und  ^5;  pl.  1'DI. 

Strack,  Bibl.-Aram. 
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§  23.  Verba 


Impf,  «xy.»  f-  und  njnpi;  2.  «3j?n;  l.  «3>n«;  pl.  ji:n\ 

Iptv  pn,  §  aa\  pl.  iin,  ins. 

Inf.  frpnpb,  fc&ip*?,  s.  |T??03;  «lö*?  («5«*  §  17  a),  s.  rHpb. 

Part.  n$D  und  .KJJ3,  f.  «TM;  pl.  §5 c;  f.  )^.  ||  pass,  rm, 
ntn,  nt«  §17a,  *OD;  f.  fcTJ#;  pl.  m.  p_p>. 

A;  In  den  Impf. -formen  «inj?,  Hin*?;  pl.  pnb,  f.  ]nn^  ist  b  wohl  ursprüng¬ 

lich  eine  die  Tendenz  ausdrückende  und  daher  mit  dem  Jussiv  zu  verbin¬ 
dende  Partikel,  welche  später  bedeutungslos  geworden  ist  und  das  Präfor- 
mativ  j  verdrängt  hat.  Über  aram.  Impf.-bildung  mit  b,  bezw.  i  vgl. 
Nöldeke,  Mand.  Gramm.  215 — 217;  WHLowe,  The  fragment  of  Talmud 
Babli  Pesachim,  Cambridge  1879, 1 — 8;  Da.  211.  212;  JBarth  in:  American 
Journal  of  Semitic  Languages  and  Literatures  XIII,  1 — 6  (1896/97);  Ed. 
Koenig  in  ZdmG  1897,  330—337.  |  De  Goeje,  Theolog.  Tijdschrift  1885, 
70  hält  Inf.  Qal  ohne  JD  für  möglich  (vgl.  §  15^),  «1)"6  also  „zu  sein“  =  „soll 
(wird)  sein“.  Meinhold  und  Bevan  meinen,  b  sei  absichtlich  von  Späteren 
bei  dem  Verbum  Hin  als  Präformativ  gesetzt,  um  die  Lesung  des  im  BH 
nicht  vorkommenden  Gottesnamens  JTirP  unmöglich  zu  machen. 

I  «iSlb  e  5,  3. 13.  Schreibfehler  für  «Ipp1?;  schwerlich  Inf.  Q,al  ohne 
D  (de  Goeje).  Das  Dagesch  in  3  ist  wohl  nur  diakritisches  Zeichen,  be¬ 
stimmt,  die  Aufmerksamkeit  anzuregen.  ||  JT^Dp1?  e  5,  9.  "Wahrscheinlich 
ist  n  ymb  zu  lesen.  Sonst  könnte  man  an  einen  Inf.  mit  Determinations¬ 
endung  denken,  vgl.  &05pp  Lev.  13, 12  Targ.  Jerusch.  I,  und  JTrPp 

(HD«)  pal.  Talmud. 

m  2.  Hithq’tel.  Perf.  ‘•bpnn ,  f.  JWDfi«  (mit  Festhaltung  des 

Vokals  beim  zweiten  Radikal). 

Impf.  M33JV,  npn?  §/ß;  f.  «ipnn;  pl.  Iipnn.  ||  Part.  Kisnp. 
«3.  Qattil.  Perf.  pp;  2.  M;  pl.  Pä#,  vnttf. 

Impf,  s.  p*i)T;  l.  pl.  )iips,  p’jnp  l.  «m 

Iptv  pp  e  7,25  (Milel!,  für  pp). 

Part,  «^p;  pl.  )^2p.  Pass.  Part.  f.  «P^P  (Nun  ohne  Dag.). 
o  4.  Hithqattal.  Perf.  •’pinn;  pl.  pn$«  3, 19  K. 

Impf.  KäflBh;  pl.  pnf.  und  5,io  §  13c. 

Part.  sg.  f.  HKtepnp  §  aa ;  pl.  m.  pri$p. 
p  5.  Haqtel.  Perf.  'b$l,  ppn  (nn«  §175);  pl.  V^n,  WH. 

Impf,  ninnp  pl.  pjjrp;  pnnn,  s.  painnn ;  rnnnx 

Iptv  pl.  s.  p'inn. 

Inf.  mttfn1?,  rnvr6,  mnrf?,  constr.  vgl.  rm«  rmn«  5, 12. 

TTt"*7  T  T  t  “  t  7  TT-Sr*7  O  P  T  •  ~S  ~T  “  f“ 

Part,  rnjjnp,  «Hp  5, 19  (für  machje ,  vgl.  ($  293). 

q  6.  Hoqtal.  rrnV),  VWI,  §175. 
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§  24.  Alle  im  BA  vorkommenden  Verbalformen.* 

I.  Perfectum. 

,3Ka  ,b,S'3  ; «TtriD  s.  ,e  3.T  ,J?T  ,3)13  .Qal.  3.  m.  Sg. 

S.  ;Vn}  rm  "3P,  ,^9  Ä  ^ 

&  e  «jb  ,nng  &  e  ;  di  ;  nab  s.  ;  e  ab  ,np  |  nann 

I  vm’s.  ;«b;  ,n3V,nm  ,njn  &  kj?a  ,naa  &  «aa  ,niq 
;e  a'b  |  e  a^b  ,n^b  .D'bq  >ap  ,e  avo  ,a\i’  ,Tip  Q-tii 
Qa.  ||  .^arn  :  naqbn  Hithq.  y'.K  ib '  ,*63  &  'bi  ,e  'ip. 
|  TOBW  Hithqa.  II '.'31  ,":a  I  t>3p  ;e  ]3b  5ap  ,^e  ,TT| 
;  nabbn  ,  na^bn  pj$bn  s.  ;psjq  Ha.  1  .q  ränb«  /annn 
.D’pq  &  n'pq  ;)a\n  ,e  ba\i  ;qjnin  ,jni’n  ,e  anin  |  n^n 
I  nnjp  Ho.  ||  e  ;  (bbyj  by:ri  ;na'pK  &  na'pq  s.  -^nn 

1  .apb  .  iwb  |  nbbptp  s.  Sa.  ||  ;  (p^D)  pan  ;  iain 

.DDI'nbK  Ethqo. 

;nsD  |  nia&$  ;n^>a3  ,np&)  ,nspn  ,npbP  Qai.  3.  f.  Sg. 

I  mbt?  ,nai  ,ri3jt  .nij?:  ,'naa  ,npa  ,niq  ;n^  q  ,n^_  ,mj 

Hithq.  j  .§  21b?  nab  |  n’pap  ,np'is  ,n^a^  ^naiv  Q-tn 
I  .npin  Ha.  1  .8  23  m  nnsn«  |  nnaribn  ,ni»nK  ,rhwnn 

.§  17  b  mvn  1  nibpn  .nsain  ,na*inn  Ho. 

I  pSpp  ,ni3J?.  -Ppn’  ;r6?'  ,1^1  ,^T  Qal.  2.  m.  Sg. 

Hithq.  1  .Krfypq  Q-tn  ]  k  jvai  ,nmn  &  mn  ;nqn  ;nab 
s.  |  ni>sbn  Ha.  1  .n^a  |  nnab  ,niin  Qa.  y  .nnanbn 
.naamp  Hithqati.  y  .na’pq  -,2,23  Kjnjnin  pjnjnin 
.nia«  ,hj?ab  ,naip  ,nia;  .hba:  ,njn’  Qai.  1.  Sg. 

Qa.  1  .4,27  nn^a  s.  ;(mtr.)  n'33  ;mn  ,niq;  e  nab  |  maj? 
.njpnn  Ho.  1  .na’pn  nnfbn  Ha.  y  .naqa  ;nq3b  ,niin 
pa^b  ,131p  qp^D  ;e  ini>b  ,13,1';  ,e  nna  Qai.  3.  ri. 

,ij?3 '  qm  •§  22c  ipi  qab  pap  |  nag  pia$  ,k3K  ,e  ibrq 


*  Weggelassen  sind  nur  einige  Beispiele  für  die  3.  m.  sg.  perf.  Qal. 
Stellenangabe  nur  bei  Zweifelhaftem  oder  sonst  Auffälligem.  Die  Formen 
sind  nach  den  grammatischen  Besonderheiten  geordnet. 
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§  24.  Alle  vorkommenden  Verbalformen. 


,V1B?  ,e  13\T  Q-til.  I  (intr.)  ;13tp  ,101  ,W.  ,1öi?  ,iiq 

,e  6p?  Qa.  ||  .npjqix  ,wrnnn  Hithq.  i  .rpi  |  irrnp  pano 
,e  133313/1  Hitliqa.  il  .THtf  ,1\3t?  |  e  1131?  ,e  ilj?3  s. 

,e  i3ipn  ,ips;n  pt^n  ’irpn  Ha.  n  .k  3,19  untpx  ,iBrn$ 
;  (p^D)'  ippn  i  e  insphi  ,i3pnn  pnipppn  s.  ptwin  ,e  nrain 
i!?j?n  Ho.  n  rir.n  pny.i  ,ipi»i  ;e  xan'nn  s.  ,e  iD^pq 

.thyp  Sa.  1  §  i7b  wq  .(^jp 

.(§  15  b,  k  1).  q  nipstfix,  q'  nqs;  ,q  n^s:  3.  f.  pi. 

2,9  11I33fi1tp  Hitliqa.  ||  2,8  limq  ,11130^?  Qal.  2.  m.  PI. 

.k  pimn  ;  q 

H3'J13  I  e  K31BK  ,cwii  ;e  ;eK3q^  Qal.  1.  PI. 

,e  Ajnin  ;wn3^n  Ha.  \\  .mw 

II.  Imp erfectum. 

,e  n^1  ,1B&q  ,33p'  ,B*3^  ,33p1  Qal.  3.  m.  8g.  ■ 

313'!  ;  il33fl’  s.  ,n>-lJ33'  ,e  ^£P  ;1D«'’.  ,!?3SJ  |  s.  ;J?ÖPP 

Mp.  ;3VT)  ,D1p1  ; §  20  e  ^.T  ;e  3B« '';[2,  io  &P]'b'  ,§  19a 

I  .e  Kiqb  &  rnqj?  ;nip'  ,rnjq.  ,K3pp  ,e  X3feq  ,X3^  ,xpp: 
piq'  .  oP’jjr  |  3n’p'  ;e  np3rr  ,e  i3j?iT  ,e  ■npn1:  Hithq. 
;e  13D;  ,e  lp3’  ;  ^  Qa.  ||  pipqp  ;Kpqrp  ,e  KnpqY  ,e  K3313' 
Hithqa.  ||  .mirr  ,''331)3'’ s.  ;NnDi|  ,^3' '  j  IT^m^N  p33^m’  s. 
s.  ,  jntrq  |  Ha.  |  .toripq  .  nirp«  .  jispiq  ,e  ipsrr 

,3331'^  31^'  Sa.  |  .nircr  ,e  x3t?,T  ;D;ot  &  D'P’  p33jni«T 

"  T  •  I  •  A  •  «I*  •  •  f  T  #  *  •  •  I  • 

.p'333pBp 

;»13t5nq  s.  ;33q  ,Dlpq  ,11313  ;b«ri  I  B^13.  Qal.  3.  f.  8g.' 
,p3)3t?i3  ,3qvii3  Hithq.  \\  .niqi3  &  e  «inin  ,X3t?i3  ,K3V13  ;j?1 q 
,piri  ;(*pD)  »ipri  |  e  punp  Ha.  n  .bnqq  Hithqa.  |  .e  wpnri 

.^bd  ,.i3p3i3  s. 

;5, 16  Q  ^313  ;e  jrpri  ;B^13  ,B33^13  ;Btp3i3.  Qal.  2.  m.  8g. 

;2, 24  33ini3-^  ;e  nsp^nn  Ha.  i’.e  3ipri  Qa. » .e  xjpq  ;j?33n 

.D'pri  ;(nra)  nnn 

m$  Qa.  ||  .XIpX  .X?3N  ;(PT)  Jl^N.  Qal.  1.  8g. 

.najnins  Ha. 

•  I  * 
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;  Jer.  HaN’  |  pB^p’  .pn^B'  ,pn$p\  Qal.  3.  m.  PI. 

I  .e  pqb  ,|wp  ,  ti-ijp':  '.juy  jk  pnv  ,pa^  ,otd  TO 

:  niptf  pap  s.  Qa.  1  peiwfl  |  parw  ,pj?aripq  Hithq. 

1  .pj?ä’  ,’paaq  |  ip$qa^>8  ;  nipapa';  .napqa:  ,'oAqä'!  ,paaa': 

,pjniq;'  ;jn?tq;  |  piptf!  Ha.  n  .5,  io  ’ ; parit^ '  Hithqa.' 

1  -P'^i  ’e  4>12?  ;c  TQ'n,  &  e  pvpqi  ; ■aasnin’  s. 

.e  pfera*  Hist. 

•tpnb  ;4,9  Q  PPT  ;)&?.  Qal.  3.  f.  PI. 

;  Jer.  pnpxp  i  .pnaj?ri  ,pj?pp*p  .pnspr,  Qai.  2.  m.  pi. 

Ha.  II  .jfeapfl  Qa.  ||  .pa“jTlfl  ;pj?j?pp  Hithq.  II  .]6pn 

.'jainnp  s.’  ,pqpp  pi^qiqp  s.  ,e  pjninp 
.rnnna ; natprq  Ha.  y  .kirp  Qa.  y  .nax:  ;earipJ  ,"npa  i.pi. 

;  q^qn'^N  p'äppq  piaX'  (§  13c)  Modus  apocop. 


III.  Imp  erativus. 

.(«typ  .st?  ,pn  ;j?T  .an  ;§  17  a  ^r.s  ;nax  ,pqs  m.  s<j. 

.(bbf)  ’^pn  s.  ;§  18  c  nnx  ;P^n  Ha.  I  .§  23  e  ’ia  Qa. 

,'B1p  ;  ^D.S  f .  Sy. 

;e  IB't?  ;(pBJ)  Ips  Qiax  ;  Jer.  ml?  ;e  lp3£P  Qal.  Flur. 

nnx  Ha.  1  .mna  ;  \p6an  s.  ,rasp  Qa.  "y  .in«  ,nq  -,m 

.pinn  s.  ;(*iru) 

IV.  Infinitivus. 

na«a^>  |  e  napa?  ;  naqpa?  s.  ,pac>a^  ,nt?pa^  .appa1?  Qai 
e  .s*:aap  ;(pnV  jna|";(^n)  qna$  ;e  pppa1?  je'-iaa^  & 
.tntftk,  e  Kanai>  .«ipa^  ,n^b^  .ttpaab  js  231  wab  ,,T:aai>) 
Hitiiq.  ||  .nnai>  s.  ,«ta^  sina^  jxrna1?  ;.Taaaa  s. 

,e  nbmb  ,e  mpai?  ,xas^  .t6aa^>  Qa.  1  .nSnarina  ,ni?apnn^ 

'  TT”"*  j/t  "“5  '  TT“*  '  TT””*  ^  N  TT*"y*  TT*!**« 

I  .e  (Q  nsan^)  *oar6  ;nasTpp  ,nspn^  .nbapb  ,nap^  .nns?1? 
,n^n^>  ,rnatfn£  ,nna^q\>  Ha.  y  .e  xay  niaqinn.  Hithqa. 
s.  ,njnv6  ;nru%n^>  s.  ,  nipni>  ;  nqain1?  ;e  pa^a  npnr6 
s.  ,nntqf  ;(pbD)''npa^  \l  ripf$  :-p^vnp'  pJnAin^ 
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,rnnn^  ,rnpr6  ;  (bby)  &  rbyrh  ;  nruppn^  .pipmpP 
”s.  ,'nbbitfb  äV  n’  .(nn«)‘”rrn'r6  rrn« '  rnn« 

’  •  I  IT  ••  :  ’  T  T  :  -  :  11  v  i  ~v  t  t  :  -  :  7  »  t  •  -t-;  i- 

.fcorrnrw  ,nnntw 

i  -  it  •*  :  7  ••  it  : 


V.  Participium. 

,pÖJ  ,S*I3  ,3iT  ,btfn  ,pp3  ,DJ«  act.,  Qal.  m.  Sg. 

,e  J?T  ,e  iS?  ,“IDK  ;pn  ,p^*  ,nm  ;W  >c?p  PI3J> 

&  nba  ,«}?3  &  nj?3  ,nnP  ,?uj?  ,nrn  ,nm  ,nn«  ;o«p  i  rPs 

,e  rn  ;e  'pp?  >np  ,e  Tp*  ,ipp3  pass.  |  «pp  ,«33  ,«^ 
I  .§  i7a  nt«  ;  2, 22  «pp  ,x:’p  ,ntrj  ,e  rm  ;tFP  |  e  nPp 

act.,  Qa.  II  .XJSnp  ,e  Dppp  ;e  13J?PP  ,e  3HVip  Hithq- 

«ppp.  «bp  ;PjHp  ;  5,  i2?T*lWöp  ,“lp,pp  ,n3pp  ,$pp  ,^no 
,6  3pjnp  Hitliqa.  ’ll  .PpSP  ,3pJ?P  ,e’pp3p  pass.  |  .5, 12? 
|  n&pÄepö  Ha.  I  ,]j>npp  ;TW?pp  ,n5»pö  ,b,p3np  ;^>3ripü 

xpinp  /«vt)  xnp  .npynp  ,«jpnp  ;  ppnp ' ;  Q'pp  fl'pnp  ;^sp 

.Dpnp  Qatl.  II  ,3pPp  Sa.  ||  ,(]D«)  JDVip  pass.,  Ha.  ||  «pl'D  & 
;Xt3J?  ,e  «^P3  ;  HDE1  ,n3p3  ,,"6?'  ’n^3«  Qal.  f.  Sg. 

,e  «ppypp  Hithq.  |  .x’ip  ;nT3p  ,n$a  pass.!  .rrpp  ; «nppp  a. 
HXpjnp  Hithqa.  ||  .«^P  pass.  ||  .«^PP  act.,  Qa.  ||  e  X3n\np 
.np.pp  -,e  ppbp  npnnp  :  nssnp  &  nssnnp  Ha.  |  .e 

,hpp  ,pnpn  -mi  -rrn  .e  rrn*  rm  Qal- ’  »»• Fl- 

c.  -,ww  ’e  rm  .To  m?,  .e  m  ä  >m 

mi  .« rm  i  r^i  .e  ts 

d.  ;(Q  T5)  TJB  o.  ,(pP£  ,]TJ  ,ns  -HS  :Q)  « 
Qal  I  .pnp  ,pjj>  ,pm  ,pg3  ,e  m  ;(Q  T^SP  ;*WIB 

act.,  Qa.  ||  .e  ppH'pp  Hithq.  |  .]'PP  P^pO-  pass., 
,e  ]’3pjnp  .ppllinp.  Hithqa.’  ||  .priSpO  pass.  ’||  ,)p3n  ;e  p»pp 
,e  l'PPpPp  Ha.'  1  ’.ppr.pp  I  pppjlpp  ;  PP3PPP  ,2,  ia  Jppppp 
Qo.  |  .e  pjninp  ,  mm)  pnnnp  |  3,25?  ppbnp  ,e  pn^p 

■e  ]P31pp 

Qa.  |  ■in-'pS  pass.  ||  ,])M  \  ]p^D  ,|Ppj  ,]3p|  Qal.  f.  PL  ‘  ’ 

pnpp  Ha.  1  .«mnpp  a.  ,Pass., 
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VI.  Verb  um  cum  suffixis. 

,nta^n  ,e  rnriD  ;  e  'na?  ;  qjnfn  ,qt3^n  3.  sg.  Perf. 

.na^n  ,naqn  ,na,p*$  &  na'pq 

.wrijnin  partyiin  2.  sg. 

.(4, 27  '3)  nrpaai  1.  sg. 

.e  Kanviq  jvrQqpn  ,5,6  vrtap  pa&an  3.  Pi. 

;  ;  pappt?;  •'Mjni.T  paain;  paa’pqv  3.  sg.  impf. 

.paappiaq  ’,e  pDaSaap  ;napqri  ,na;n;  .natshq  ,naaq' 

.najppqx  1.  sg. 

naiaw  ,natt?at5P  ;  paain'iTP  paaSTr  3.  Pi. 

”  i“  :  7  ••  :  -  :  7  I  — .  1- :  -  7  •  -  :  1  ;  7  -  —  i—  :  1 

.mbny 


•  — • • 
•  •  *  • 


.'aainnn  paamrin  paaijninn  2.  Pi. 

•,a‘iqn  -.'-tzr,  Pi.  |  .färj  •atyn  sg.  Imptv. 
.rqppa?  ,nappD?  ;pnnpt?^  ^nijntn1?  pansnin^  inf. 

.Kändpts6  jnridpB^  ,nmäp.~6  .nnfenb  ,ma^ 

t  -  it  ••  :  7  ••  it  ••  :  7  ••  Iit~:~  7  ••  it  -  :  7  ••:(••  : 
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Abkürzungen  und  Zeichen. 


Abkürzungen  und  Zeichen. 


a.  =  (status)  absolutus. 

BA  =  Biblisch-Aramäisch. 
BH  =  Biblisch-Hebräisch. 

c.  =  (status)  constructus. 

d.  =  (status)  determinatus, 
f.  =  femininum. 

Fw  =  Fremdwort. 

Ha.  =  Haqtel. 


Hithq.  =  Hithq*tel. 
Hitliqa.  =  Hithqat.tal. 
K  =  K-thib. 

=  masculinum. 


m. 


p.  =  passivum. 
pl.  =  pluralis. 
s.  =  cum  suffixo. 
Q  =  Q/re. 


B,  E,  D,  Gr,  J,  L,  P  =  codex  Berolinensis  etc.,  s.  Vorwort. 

33  =  Baer’s  Ausgabe,  ©  =  Ginsburg’s  Ausgabe,  s.  S.  11. 

=  masorethischer  (gewöhnlicher)  Text. 

£)  =  Targum  Onkelos. 

%  —  Targum. 

Da.  =  Gustaf  Dalman,  Grammatik  des  jüdisch-palästinischen  Aramäisch 
nach  den  Idiomen  des  palästinischen  Talmud  und  Midrasch,  des 
Onkelostargum  und  der  jerusalemischen  Targume.  Leipzig  1894, 
J.  0.  Hinrichs  (XII,  348  S.) 

HGr  =  H.  Strack,  Hebr.  Grammatik,  7.  Auti.,  München  1899. 

Land.  =  S.  Landauer,  Studien  zu  Merx’  Chrestomathia  Targumica  (in: 
Zeitschrift  für  Assyriologie  1888,  S.  263 — 292.) 

Nö  ==  Th.  Nöldeke,  Kurzgefasste  Syrische  Grammatik,  2.  Auf!.,  Leipz.  1898. 

—  in  Pausa  stehende  Form. 

—  im  BA  nicht  vorkommende  Form. 

b  =  Daniel;  e  =  'Ezra.  Citate  ohne  Nennung  eines  Buches  sind  aus 
dem  Danielbuche  entnommen. 


I.  Liber  Esdrae  4, 1-5.  4,24  -6,  i& 

tsrna  amTn. 

,31,76  b\n  a'aia  rfran  'pa  ■?  ,p;pi  rm-p  ns  ij/pah1 
aasy  ruaa  :B,"6  motfi  niaxn  ^*n6xi  ^aairt«  itsw  burfer  2 
aitste  56a  rtmax  mi  amat  «m«  "61  aav6*6  tsflru  oaa  n 

I  v  v  I  -  :  - .  •  :  1  :  -  :  . .  :  •  v  t 

wann  '&nr\  iKtsn  jnen  ^oant  an^>  natfn3  .ns  unfc  ntysn  3 
ruaa  irr  umx  n  ;uv6t6  rra  niaa^  aa1?  *6  6*nt?6 
*aj?  \ti  4  .ansnpa  ahia  z6an  m  n^to  Reifen  v6k  mn6  4 
an6»  anabi5  .rnaa1?  am«  ba6nam  rmn®  "t  a’sna  p«n  5 
annn  «ctenin  ans  nte  tshia  vs'-te  ans»  nsn^>  b'sjtp 

vt  :  it  :  -  *■ :  -  t  >  v  v  v  ••  :  t  t  t  — .  ••  t  :  •  ~:  1 

.ans  ^a 

*mni  dD^rP3  ’7  Nr6a  rra  rrray  cr6[D3  p*o24 
.D"©  rfe  ör>-n  no^oi?  mw  naia1  3$? 

tt  |v  v  vt  ;  it  - :  -  t  :  it 

*o3irr-^y  b  *0*033  *o'7j?  33  nn:'i  ‘*,-1*033  nn  njnni5,i 

••TI*  —  T  —  •  •  •  -  T  •  —  •  —  -  •  —  •  •  •  7 

*  •  •  •  •  •  • 

rn*»2  .rirr^y  ^*ofco  r6*<  012/3  o^rroi  nirpo  n  2 

) »  “  ••  j  ••  — :  •  •  T  •  •  t  vi  •.  •  v  •  1 

K33D^  333/1  331*3  33  SflKft  ^*0r£>**tf_33  33331  IDp 

rnyoo  **r6**  n  *0*033  rinosn  o^hq  n  **r6t*  rp3 
,33m  333  nns  nnn  ilrv^y  nno  *001  ,33 3  .11,3*5  3 

T-:r  :  -  :  -  )  ••— .  t  t  ;  •  ••  I  ; 

2.  a  «{?'|  K.  II  4.  b  DVfenöl  K.  ||  24. c  BELP  © ;  33  rten.  |  d  BLP;  33© 
b.  |  e  lp©,’  §  28  h;  BESnim. 

3,  1.  a  KVÜ  Q;  Eaop.  6,  1  om.  I  b  ©,  Bibi.  Maut,;  33  NWa}. 

Str a ck ,  Bibl.-Aram.  II.  1 


2* 


Esdras  5,  3 — 13. 


□yto  dP  oty  p  :dP  pnc«  pi  cpinniaai  Dfia  *nt^ 
4  «caa  pn«4  ?nP aiP  nan  d«aa^>  nan  «np 

?paa  «a^aa  nan  p  «naa  nnoty  pa«  p  :dP  fna« 
sp  Ton  fea  «^i  «mn1  Ptypy  mn  nnp«  pyi5 

-  •  •-  t  :  ••  t  i  j  *  *  t  -  t~:  ~:itv:  J  ••  : 

.nanpy  «ainiya  pax1  pn«i  pn  tymP  «cyco 

t  ;  -  tt  ;  :  •  j  •  :  ]  •  -  v:iv  )  r  :  vt  :  it  :  t  ;  - 

e  nniPi  rnna  nay  nna  ’ann  Pty  p  «nna«  psyns6 
.«aP  tyynnpy  rnna  nayan  VaonD«  nmaai  ’aria 

t  :  -  vt  :  it  -  t  —  ;r  ~ -: r  •  *,T  :  : — :  **tit:  i 

t  «aP  jyvnp  miaa  axa  nanai  Tpy  iPty  «Dans7 

X  •  —  **T  •  iT  •  •  •  —  •  ••  «t»**«  •  »  •  x  X  *  * 

*  •  •  •  I  *  •  •  •  •  •  •  •  • 

s  “«nana  mP?  «abi«  p  «abrP  «iP  ym8  .«p  «Pty 

T  •  |  •  •  •  T  •  —  —  •  •  t  •  —  •  —  ••  xi  TT* 

4  .  I  •  4  •  •  4  •  •  ..»•  •  *1  *  • 

Dtync  y«i  Pa  n«  «aanc  «m  «an  «p«  n’a^ 

t  :  •  t  ;  t  ;  jv  v  ••:  :  •  :  t  -  t  t  %•:  ••  : 

.Dirra  npDi  «naynn  «anso«  nn  ‘mpi  «Pnaa 

•  •  •  •  —  •  —  -r  •  —  •  •  T  •  *”“  •  X  IX  x  •  i  •  —  •  I“  T  “  *  *  • 

•  •  •  •  *  •  •  •  •  1  /  *  *  •  I  ••  *  •  •  • 

9  oty  p”  :dP  «anra«  «taaa  ,P«  «Pip  «a^«ty  pn«9 
“?nP yäb  nan  «anty«r  kn\aaP  nan  «n’a  nyca  D^b 

xx#“  •  X*  x*—  *•  x**#*  X*  X*“  •••  • 

4  *  •  •  *  •  *  •  •  •  4  •  •  *  4  •  4  •  •  • 

10  oty  ’anaa  n  nniymP  Dp  «a^«ty  ahnnaty  n«i 10 

*.  :  •  J  t  it  :  :  t  :  •  •  ;  :  itt  :  |  -  : 

11  :ntaP  «amnn  «Dana  «Daai11  .marv>ty«na  n  «naa 

■  ••  :  t  •  -:  t  t  ;  •  t  :  i  ••  it  ;  •  r  ~ \ 

.«n'Q  paai  «yn«i  «’Dty  P«  n  nnlnay  Pn  «ana«” 
Pna'^  Pdi  («nty  -paty  nan  ncnno  naa  n«m  n 

12  PP  °«anna«  nann  p-p  pb12  .nPaan  nnaa  an 
nn^ai  p«Poa  Pa  nP  naanaoa  n^a  pn  ano  «’Djy 

T  •  —  •  •  T  I  V  r*  —  •  •  —  •  t  -  • 

13  tyriP  nnn  naiya  ona13  .Pab  ’Pn  nsyi  nnno  nan 


3.  c  legas:  (Ed.  Meyer),  cf.  v.  6;  6,  6.  13.  |  d  2;  EL  v.  3.  13 

Nin1?;  §  231.  |  e  E  v.  3.  13  $  Raphe.  ||  4.  f  LXX  eiarojav.  0)1  «Jlö«.  || 

6.  s-  BELP  ©;  33  DS.  ||  8.  h  33©  1  Metheg;  L  Sch'wa  mobile,  §  4f;  BE, 

Bibi.  Mant.  sine  Metheg.  |  1  33©  Metheg;  B,  Bibi.  Mant.  Mil'el;  L  Sch'wa 

mobile.  ||  9.  k  ?,  §  231.  ||  10.  1  BELP  ©;  93  nirOl.  |  ni  E  P  Qere, 

cf.  b  7,  6.  1  Hebraismus.  ©  DntSJfcO  sine  Jod.  ||  11.  n  EB  mn.  ||  12.  0  LP 

Pathach;  33©  H  (P  KinrDK).  |  P  Q;  EB  Sin. 


Esdras  5,13 — 6,4. 
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nn  x3*>x  3,q  nyc:  oty  xs^o  37313  ^>33  n  xsbo 

■j*  •  XX***  ••  •••  y  X*“™  •  •  •  •  x  •  X*-" 

•>3  ,xsD3i  ~3m  '■!  x31?x  n'3  n  xoxd  nxi14  .4x:3^  u 
len  rijtfrra  n  xbs’mp  pe:3  3203313: 

•h  x^mp  xsbo  3nl3  Tdh  ps:3  ,^33  n  xbynb 
:r6  3dxi15  .37237  nnD  n  "37237  "32023736  nmi  ^33 15 

•  •  —  —  »i-  •  •  *r  X**  •  ••  •  -“—••••  •  •  *•  t 

•  I  *  *  •  •  •••  •  * 

3^133  ’3  *63V!3  1723  "33X6>1X  «3?  XOXD  PPX 

v  :  1  •  •  t  :  f  :  •  ••  — .  v  r-  ••  t-  it 

X3X  33  3103737  mx 16  xon1  X3bx  rrai  i« 

■*■  — .  )  ••  —  :  v  •• :  ■  ~  •• :  :  •  t  t  •.•: 

myi  mx-pi  ai^no  n  X3^x  nom  x93>x  33’ 

3p33'1  333  X3^?2"£y  13  P31 17  .“D^37  X^I  >0333  P3  w 
"|3  ’3  TPX  13  ,6333  ’3  3723  X3^?2  ’3  X3::  303 
.obtfrva  33  xr6x  rps  x:3?2P  oyco  aP  xsbo  37313 

•••  I*  I  •  •  T  X  •••  ••  •  •  •  •  •  #••  •  X*“*  ** 

.wx:6y  nP33  3:36p  X3^72  3iy3i 

T  •  •  —  •  —  •  •  x  •  «—  -r  •  ”  • 

*  •  •  *  •  *  •  • 

•>3  X’3DD  3,33  13p 31  DyED  Q37  X3^>D  37333  33X3*6,1 
'Xm'QS  X3723X3  333373V 2  .6333  333  33333  “X501  2 

T  :  I*  ;  T  ;  ;  -  :  -  ;  ;  •  ;  v  t  j  t  -  )  •  -;r  :  t-j  • 

.3:1333  :ni:3  3^33  pi  333  3^:3  ‘xfu'hb  ncs  n 

x  •  •  •  •  •  !••  •  x  x  •  •  x  •  I*  •  “■  x  *  • 

•  •  •  /  •  •  •  •  I  •  • 

313  :ny3  D37  X3^3  37313  XS^D  3731'3^  333  3:373 3  3 

•  •  •••  X  T  *  —  ••  x  •  “  ••  •  T  —•  —  •  • 

•  *  »  •  ‘  •  •  •  •  • 

3333  3333  ’3  33X  X:33’  X30  D^3?rV>3  X3PX 

j  .  ;  .  )  •  ;  it  •  — :  •• :  :  •  t  v  :  i  •  t  t  •/: 

.3337  33X  3135  3337  33X  f3313  ;  3^3103  ^337X1 
X3pD:i  g333  yx  ’3  333:1  X3^3  bb*  px  ’3  3333:4  4 

T):  :  •;  _  t  •  ) t  :  ;  tt  ;  t  ;  )  v  v 


13.  *1  cf.  y.  3.  ||  14.  r  LP  v.  14  et  16  Qere.  |  s  fortasse  ditto- 

graphia;  sequitur.  ||  15.  1  ^  Q,  K  (L  sine  Q,).  |  u  LS3©;  BE 

rra,  ^  18c.  |]  17.  ^  aut  nß^  aut  taaä*  H  videtur  delendum  esse.  | 
w  L© 

6,  1.  a  Wellhausen:  N'I'1DD  H  fcOÜU  IT'lß.  |  b  Fortasse  legendum  est 
H;  alii  delent  ^>nnn.  II  2.  c  LP©;  n  BE«  CB®  Mer  kha  ante  TLir).  | 
d  conf.  5,  8.  ||  3.  e  Paul  Haupt  |  f  173*]^  ?,  cf.  1  Reg.  6,  2.  ||  4.  % 

lxx  eU  ==  nn. 
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Esdras  6,4 — 12. 


5  rom  n  n“Pk  n'3  ':wd  nsi5  .h3ninn  nsPid  n^-?c 

T  _:  r  •  t  t  v:  ••  ••  t  i  -  :  •  :  :  •  T  :  -  ••  J  • 

Panm  DptfnQ  n  Np3i“-p  pscin  nsrooj  in  ,nsd3i 
nnm  ^nnnNpüPtcirro  ,_i  Np3i>np  rjm  lanni  ,p33P 
e  Penis  nncs  mru  nsp  nns  ijnn  ips”6  —  .khPn  rvaa 
"p  Tin  mppinn  rnn:  nsps  in  1n,od*,©n  kilnni:3i 
7  ViTir  nns  ."nn  «npN  rra  "nnispp  ipscP7 *  .hdh 
8^dis  .mnirPp  nn  nhPn  rra  Nimm  racppi 

..  ..._  —  j  ..  J  •  •  t  t  •/ :  ..  •  •  t  |  ;  **T! 

,npN  Vn-rr  rafrrap  P?n3pn  n  ndP  ,dp!d  DP 
nsp  nnc  ra  nsPjd  icoeo  ,nn  nhPn  rra  ncqdP 

—  —  •  —  •  •  -r  •  —  •••••  '  I  «  •  TT*,#  *•  ••••• 

•  /  ••  •  • 

,rbx  w'-üib  Nsnino  Kinn  NnpDD  nchsdn  mnj 
d'pdni  rnsm  pm'n  icot  inctfn  nci9  .nPcdsP  Np-ra 
ncMD3  ntPci  non  nPo  pcojn  nw  hPnP  pPpP 

Np-in  ,Dlra  DP  anp  anTlD  NIHp  üPtP-nra  *n  N^HS 

T  *  :  :  •• :  :  •  *••.•:  iv  v  :  t  •  •  t--:it 

lopppci  npdcp  nP^P  pm'n^  iranpncs  nnp  ra10  ,ip5P 
nn  3jn-P3  m  ,dpco  dP  idcdi11  .inlrai  nsPo  unp 

•  •  •  •  «y  •  ’  •  •  •  •  ••  •  •  y  •  —  •  •  ““  • 

•  •  •  ♦  •  • 

KnciT  rppn  nn^3"p  p«  no^n1  non 

12  nctP  in  NnPNi12  ,mn-Pp  ~3pni  iPu  nni3i  nn'Pp 
nPanP  mttfnP  nni  nPjpi  in  dpi  nPc-P3  naoi  nsn 

T  t  -  :  tt  :  -  ;  •  • :  ~  :  •  •  - :  )  y  v  r  —  :  t  - 

.□pcd  cPmn  .oPcPniD  n  nn  «nP«  ni3 

••  :  vt  vt  j  it  T-;  v  :  i  -  •  J  ••  t  t  *.•: 

Pnspni  NrßDK 

•  — •  •  •  T  *  *“  *  T 


h  EL  Qere;  pariter  6,12  et  7,21.  ||  6.  1  Esöp.,  Guthe 

cf.  5,  3.6.  |  k  leg.  nrnSDl,  cf.  5, 3.  I  1  cf.  ad.  5,6.  |  m  BL©;  E33  1  Sch'wa.  || 

7.  n  Eaop.,  Guthe  'IVb)  *  DniD  ^111  Kr6s  liyb.  |  0  Ed.  Meyer:  “BIT, 

cf.  Hag.  2,2.21.  ||  8.  P  BEP©;  yn  LS;’ cf!  7,18.  |  <i  E  '«TUT  Q,  cf.  ad 

4,12.  ||  9.  rE  v.  9. 17;  7, 17  ö  Baphe.  ||  12.  8  Conf.  ad  v.  4. 


Esdras  6,13—18.  4,6—8. 
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b'xb  ,u  pnuDi  ‘pD  "ins;  mm  -oy  nns  ■unn  pp 13 

••|r:|T  )  : iT  t  ;  j  “  ;  T  ~.p  “  “t ~l  “  I  •  “V: 

K'-nrp  Pp14  .roy  u 

••TI*  •  •  T  *  —  — •  T  •  “  •  T  T  *  *  *  T  *  “  VT  •  «T  —  •  • 

*b2i  IN,hy  “iS  mmn  Tn^’2j  •»an  n«QJ2  p^ci  p2 

•  •  —  T  •  —  *  —  -  —  •  •  I  •  •  •  s— .  I  . - - 

•  •  •  •/••;* 

tfrn-n  shT2  Dysoa  p6n  'oycrp 

Dl1  ny  nn  nn’a  ‘^wi15  .dis  rbn  KnsyttfrimNi  15 

—  T  •  t  ; —  tt  ) v  V  ;;  —  ;  —  ; —  ; 

.N2P  tP-n  dd^  ns;  ms;  nti  n  ,“nx  n“v6  *nn*?n 
nsan  ^2  ~\x&  V’fri  imns  ^fcosn  U2  rayi16  ie 

-  *.— .  t  it  ••;  t  ;  t--;it  ..  T  ;  •  ;  — :- 

n’2  nsann  nnpm17  ,nnn2  mn  ms 17 
msm  nND  jniK  psa  rnso  psn  hnd  pin  mn 
■’sas;  mz^>  -ws  nn  i?*nsr"^2"^y  Vcon^  roy 

•  •  t  1  •  •  •  •  •  )  t  ;  *  ;  "  •  •  ;  •  •  t  •  •  t  “  )  •  • 

nrosy^y  pnp^nm  pnaPs  mro  lopm18 18 

-  •  — .  -  )  :  )it :  :  —  :  )  :rr\  :  •  t-  -:it  )•  -:r 

.  HS’D  "IBD  2D22  D^SP'2  m  NPN 


II.  Liber  Esdrae  4,6-23.  7,11—28. 


.KrwnmKi  tsrnwn«  'ira  dp.th 


^ata  rmno  aD^s  nns  innbo  Pnns  tfnitfnK  n«^sa64,6 

♦ntem  iTivr  naPy  n:m  inias  “itwsn 

•tt  •  t  :  ••  :  1  ^  t  :  •  tt:  t: 

snsi  .dis  pn  bnns  »nb^nm«  nm7  7 

:ntm  .ajnntM  nmx  ans  iwtfan 

•  t— .  t  :  •..  :  •  t— .  t  It  :  :  •  - 

~bv  mn  maK  ans  jodd  pcs-'i  nys>  byz  ann 8  8 

-p  —  •  —  •*  —  •  -T*  •  ,-T*  —  •  •  •  •••  ••• 

1  •  1  .  •  1  •  I  *  •  •  •  *  • 


13.  1  Eaop.,  Guthe  'D  IHt^,  cf.  v.  6.  |  u  leg.  PinUDI,  cf.  5,3.  ||  14.  v 
Q.  I  x  ELP©;  ny  BS3.‘  |  Y  Etiam  L  6,14  et  7,23  Dy6,  id  est 
DJ y6.  ||  15.  z  Q,  (BEL  sine  Jod  post  t^).  Kautzsch  alii  coniciunt 

VtTtSh  pl.  |  a  Eaop.,  Joseph.  Ant.XI,4,7,  Guthe  nn^m  ||  16.  b 

Q, ;  pariter  v.  18;  7,13.24.  LP  sine  Q  (L  7,13  ||  17.  c  n^DIj^ 

Q.  ||  18.  d  'X)b)  Q. 

4,  6.  a  Ed.*  Meyer;  3JI  ’))  HitD W  1DDD.  |  b  311  miTlO  D^D  DH3 

’n  'msrby  muD  b«DD. 
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Esdras  4,8 — 16. 


9  byi  mm  rpi«]8 9  :«d:2  «2^c  «nfrtfnm«^  Cc6tm 
VanD"©«!  d«m  ,rfnm:2  ,m*i  «~©d  '’ttfotP  ds?cd 

«’D^P  ’wm  tfOJKW  h«P22  P2"l«  '«'©"©«  «^S"ltO 

••  t  :  c*  •  •  T  ; -  i  **t  ;  it  ••  t  :it  -:  **t  :  ;  - 

10  Tan  DDlm  «Tpl  «21  k"l5JD«  "H  ,«©«  "l«tP10 * 

11  pEhs  nn“  .ropDi  mru  *os>  -i«tp  ,pcttf  ■h  mpa 
‘moy  .«2^>j2  «rntynm«"^ :  'PPy  ■»■n  Nm« 

T  •  —  •  •  —  •  —  •  —  —  •  — •  —  •  •  T  *  —  * 

'  *•  ••••  •  •  • 

12  “fco-virp  n ,  «2’^cP  «ir6  sm  12  .roym  mn:  -oy  tP« 

*1*  *  •  •  .  .  I .  •  •  •  »  *  •.  •  *•• 

«fitid  «mp  .n^n^  ln«  a«ri?y  rin^-p  p^D  *h 

13  jrr  p213  /«dtp  «nsfci  i^2ty«  ‘men  p»  b«nKP«a 

r-  t-  :  )  —  t  t  ;  r 

,rW©ntP  «nitp  «ann  m  «mp  p  p ,  yshüb  «r6 
.punn  ‘moPD  eahB«i  pm  vb  P2  m:D 
i4«2Po  myi  «jr6c  «^mn  np  n  e^2pP2  ;ya14 
,«2^  «jy~n'm  «:nPty  nrr^y  ,«nDb  'mb  hm«  «p 

s  T  #  •  T  •  “  *  T  *  *  T  •  "  .  | •  •  •  T~  I  •  -•  T 

•  •  •  •  ••  •  ••!••  '  * 

i6  -®D2  nacynni  pnrü«  n  «»nmi  -®D2  k_ip2’!  ’P5 
npuro  «mo  «np  m  «mp  n  .pjm  «mm 

T  tit  t  ;)•  i  t  r  :  : ) •  •  - :  • :  t-,t  ;  t 

~bv_  ;«D^y  nDT»"]p  nua  pay  mnty«i  jppi  pate 
io  p  p  ,«2^?  run:«  P’~Pd16  .n22nn  m  «mp  n:i 

)*•  •  t  :  -  :  t  i  ;  -  ;tit  ]  t  t  :  :)•  t  ; 

p^n  nji  b^pb  .nfentP  nnpi  «:2nn  rn  «mp 

j  t  -:  t  :  ••  )t:it  )  t  -  i  :  •• :  :  •  )  t  t  :  :}• 

,rb  ti1«  «P  «nru  12^2 

I  t  -  •  t  t  -;r  _  **:r 

8.  c  BLP;  m  b  ||  9.  d  LXX  AetvaTot.  Ea8p.:  xpixai.  ||  e  BEL®;  P23 

'B«l  |  f  BEL  'BK.  |  s  Q;  BP  3;  E  ■‘KJSj-jK  Q.  |  h  ®  '3.  |  1  K^I 

Q,  E  ■’KITJ  Q;  bene  LXX  01  eiaiv  ==  K^iTn.  ||  10.  ^  BL  Osnappar.  ||  li.  ~l 

TJM  Q-  II  12*  m  E  ubique  Q;  L  ||  12.  a  LP  ||  13.  b  ® 

Kn’^Kni  K,  Qj  E  K^Kn^.  |  c  bhiu}  Q.  I  dPaul  Haupt 

pÄn!  (jry).  I  eELP  (L  waftöm)-  B  D  corr.’in  D;  39®  D.  |  f  legas:  p^>D, 

conf.  b  7,10.  ||  14.  s  TI  ubique  |  h  BP®;  39  E  'K,  L  7>SlK  | 

1  LP;  39®  HÜ.  ||  15.  k  ipan\ 


Esdras  4,17—23.  7,11—16. 
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*obd  ’Järatäi  ayto  byrz  am-^  mbü  rbu;  Nrajns17  n 

T«  |  —  •••  •••  •••  •  ■“  -r  •  —  — *r  -r*  •  • 

#  l  1  #•  •  •  •  *•  •  '  '  ♦ 

rf?tä :  nana  aay  a^tai  paottfa  pan1  ’a  p'nmaa  a^tai 
.aaap  np  taaco  mw6y  pnr6ttf  ’a  winta:18  .'nya^  is 
nraTnja  an  «mp  ■n  ^natäm  “npai  nyto  dP  ^di19  19 
,na-aaynia  annttfw  aajai  nN'taanra  paaD'^y  ND^>y 
nana  aay  ^aa  pca^täi  rfjttfn^y  Tin  pD’pn  pa^ni20  20 
N^caa^  oyta  ima  fya21  .pfrfc  anrio  aSm  tea  "rro  21 
.□tan1  Niayta  ’jia  ay  wann  xb  an  Nimpi  Knaa 

T  *  •  T  *  “  *•  —  .  T  FT  T  *  -  I  *  #  I  *  T  “  •  • 

*6an  wja1  map  ,nrrby  nayra1?  =6$  p1in  pann22  22 

.pa^ja  npunP 

1  .  •  —  -T  •  -  * 

/  •  /  •  • 

•np  tabü  NntasynnaN  •n  wintP  ptaas  mp  pa*<23  23 
o^cän^  ^anaa  .p'rvmi  w©d  itäotai  mna  aap 

3m  ’yanwj  fen  teai  Knm-Py 

jrün  tn?$  xpc^prn^'  ijpEin'fn’:  af$  jippan  pghs  ’nji"  7,11 

Pmtypy  asm  mir  nisa  naa  nsb  asbn 

•>a  «na  "idd  wna  wupP  waPra  nP?a  wiDtynnax12 12 

TT  ~  T  T-*|T  T  •  V  •  T—  *  —  V  V 

aaa:infa-Pa  ’a  ,nysa  dP  ^d13  .nayai  a^raa  .imä  hPk  13 

x  •  •••  •  ••  •  •  •  •  •  ••  j  -  •  T 

n^jan^  an  pp  0^a^i  aalanai  ^ata1  bNDP"?D  ’no^pa 

v^t  n^r^l °i?;p ir!  d^?u  14 

aa^a  n  an^  fnaa  D^tän^i  mn^^y  napa^  en^tä 

laamn  aaleaa  jo^ja  n  ,  anai  aoa  n^aaah15  ^ 

napsan  ■n  am  aoa  ^>ai 16 ,  naaato  o!?tän,|a  ’a  ^ata1 16 
_ • _ • _  •  •  •  •  ••  *• 

17.  1  leg.:  najpl.  1  18.  ra  LP©  «Jpj?.  II  19.  “  ©  j?.  II  21.  »  LP©;  ml  öl 
BE®.  ||  22.  P  P®@;  B  UH,  cf.  Norzi.  J  23.  1  ELP;®©  8. 

7,  13.  a  BL  7  gere.  f<>  P  nöj?.  |  «  'Kip  Q.  ||  14.  J  conf.  4, 14.  |  e  Ed. 
Meyer  add.  nnlK.  |  f  E  7172  Kaph,  B  7172  et  in  marg.  p7172! 
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Esdras  7,16 — 25. 


imune  tferoi  Ney  no^nn  oy  ^33  nme  ^?3s 
i7  iopn  Nr©DN  mn  ^3pP317  .d^ho  n  onn^N  rrab 

••):  •  t  i~  ;  t  t  :  •  *It: it  :  v  :  i  •  *  — : it 

,rirp3Dyi  pnnruei  peN  pon  pTn  run  NSD33 

I  ••:•:)  :  rr  :  •  I  •  :  •  )•:•!*  T  :  T  :  -  : 

.Dbtfrra  ,h  d3h^n  n^3  n  8NrGne-^y  Ten  3"ipni 

•  •  •  T  *  '  •  ••IT  * 

•  #  •  •  /  • 

isrorm  nbdp  n^3  3CD1-  PnN’ip  hT^  n  nei18 

t  -: r :  t  :  -  t  :  •  -  ••  )  )  •  t 

19  prv>ne  n  NeNGi19  .‘p3yn  ecrPN  npo  ,k-üyeP 

20  -i^p20  .D^türv  p6n  mp  n^n  rirbx  nei  r6sb 
nrnp  in:n  “ipui^  nb  im  n  rirbx  n’3  nntyn 

21  mQ  a-fc?  npP  NnotPnnN  pon  eei21  .N3i?e  'uj 

•  ••  •  -r*  •  —  •  •  —  •  —  •  —  *r  — •  ••  t  •  —  •••• 

•  •  •  •  •  •  *  •  *  • 

taiy  Pj^np  mi?3  n  ,mn:  pys  n  “Nnsn  i?3i? 

22  ~jy22  piyn1  NJOSDN  N’Dty  p6n  ’H  ^PP  -©q  fcoro 

.  .  T  :  -  :  T  T  -  ;  T  v:  •  T  T  -  T  T  — .!T 

pn?  -inn — hn e  pis  ppjn — »jn  hnp  Pp?3  pp? 

23  n_i?323  .r3H3  vb  n  n^ei  pind  ’nu’e  rnsmyi  nxe 
,  wüü  p6n  n'oi?  ms  "i3yn->  wesy  rbx  oyene 

24  03^1 24  .  Tita')  N3i?e  noPe"^y  pp  Nini?  nei?  n 

•  ••  T  •  •  —  —  —  I  •  . .  T  •  • 

•  •  •  •  II*  •  •  i  •  •* 

t6bi  k*u?u  joyin  Nner'Np^  mm-bz n  pptfne 
sdid!?  Eni?  3/  Ni?  pbm  li?3  rnjo  ron  n.Pn  n?3 

25  “eie  PT3  n  rp^N  nepro  Niiy  ‘njNi25 .  orppy 
~bd?  rrrn  npys  n  w^i3y-^3b  pn!?  n  ,ppi 

17.  e  p  nnn».  ||  18. h  f>v  Q.  |  1  ^ns  Q.  |  k  l  nnjjo1?  =  ’vab.  | 

^  BEP®,  cf.  6,  8.  |j  20.  m  E  Cerc.  Pariter  B;  at  in  marg.  DT  fllb  ]D 

„unum  e  verbis  pathachatis  libri  Esdrae“.  ||  2  t.  n  P,  Bibi.  Rabb.  1516/7 
et  1524/5;  ©  L33  2tl  |  0  Conf.  6,4  nnTin.  ||  22.  P  BELP©;  33  p33.  | 

q  7ISD  ]*TD  n^D  legendum  videtur  esse.  |  r  EBLP©;  33  STD  Pathacb.  || 

24.  8  Q,  cf.  6,16.  ||  25.  1  EBLP©,  alii  sine  Q.  Masora  magna  in  B 
disertis  verbis  ait:  In  libris  Danielis  et  Esdrae  ubique  HnSK  et  JiniNI 
scriptum  est,  uno  loco  ni«l  excepto.  |  u  BELP©33  Mii'el.  I  T 
Q.  |  w  P  n»v- 


Esdras  7,25 — 28.  Daniel  2,1 — 8. 


9* 


wr6  xb  p^p26  .py-rinn  yr  pi  pr6a  'rn  'jrr  2e 
nyn  npsdn  p  Krrn  rpbn  p  am  nuy 

T  •  T*  *T  p  •  —  •  TT*  /TT'**  *  TT  •  •  y 

ros:  t fj$b  p  p  mtk  p  pao  nayno  *or6 

:  p©*6i 

iks6  "??n  a.^a  mte  pa  it?K  ppüK  vfy?  nw  pia24  27 
rsyn  Pdh  'asi?  icn  ncan  pn2S  ntewa  it?K  ni,T  rra-riK  28 
'bv  \Pk  ni,T  T3  ppfnnn  'axi  nnaan  eitert  ■nfcrWyi 

.'Dy  mpP  d'^ki  Vki&sd  nsapKi 

•  .i~  •  t  ••  t  :  •  •  t  :l:  vit 


III.  Liber  Danielis  2 — -7. 
nysnni  nibP  isaiaaa  n^n  i^aiaaa  nobob  dp#  natfai’v 

•  •  •  •  ••Im»  •  •  •  I  *.  •  ••  •  • 

□'staP?  maoirtf»  Kip1?  Pd.i  idki  2  .Py  nrrna  inatäi  inn  2 
'aal>  hdjw  1K21  .vnfcfrn  Pd^>  TaP  anfeato  D’styaD1?! 
nyp  vm  nyem  pdP  aiP  :  pan  d,P  idki  3  .Pdh  3 

in'piK  .pp  D'itfan  naT!4  .nftqninK  4 
,bwn:  fcnttfBi  aT"ny^  wPn  idk  pn  rr&yb 
in  /npk  “nrfe  :dKpKQ$>  idki  nz6d  °n:y5  — 5 

I..  T._..  T  •  •  —  T  *  T  *  —  ••  T 

I  •  •  •  • 

rD'm’i  irnynn  rein  , xrPn  •u-nyninn  vb 
bnanai  pno  ,finnn  nityci  NDi?n  pi6  ;w 
/j’inn  mtysi  ^D^>n  pb  .'onp-p  itepn  ^tyip'i 

vn'-Dy!?  gK"ic^'  :pcxi  nwan  Ly7  — 7 

yr1  n^a'-p  :“id«i  k3^d  nay8  —  .‘mm:  hnityDi8 

26.  x  'Utw)  Q. 

4.  a  Q.  |  b  JPL©;  n  .  Qattil  etiam  in  DJL  2,4.11.24; 

5,7  (Haqt.  2,6  etc.).  ||  5.  c  §  13g.  |  d  Q.  |  e  LP  |  f  BEJLP 

©;  53  II  6.  &  JD  n ntnil;  cf.  5, 17. T ||  7.  SS  J  jo  mar,  ita  4,32,  cf. 4, 30 

jo  y  ul.  |  h  LP53®,  etiam  Mas.  in  J ;  Pesch.,  Hieron.,  J  cf.  5, 12.  |  *  53  H .. 
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Daniel  2,8 — 17. 


*ro«  p  ‘nrm  p  kb2pb2  ,pi2i  hfun  wnv  p  ru« 
»nti  mn  pa-im'nn  ab  *<Ebn  p  ,p8 9 * *  ,*?nbE  ee 

'Eip  PENEb  mmprüEin  nrrnsp  mP2P2  nbEi  ,n'2m 

p  jnaNi  P  pen  NEbn  pb  .ionE/’1  wpy  p  py 

10 : pEW  NBbE  Dip  “nped  W'°  —  .E-nnnn  ppe’E 

/rpinrp  00b2p  *g6e  nbE  p  NnE/2i-by  een  °tpn  Nb 

TT-;r  :  -  T  ;  -  -  •  •  T  :  V-  -  TV:  -  •  T 

bNE?  Nb  .PJPD  npE  EpbE/i  2P  pbE‘^3  P  b2pb2 

11  büß  nsbE  p  NnbEi“  .peoi  Pe/ni  DbPrrbDb 

•  •  t  t  :  -  •  t  ;  •  t  :  -  ;  I  -  t  ;  :  -  t  ; 

pnbN  pb  ,N2bE  mp  naim  p  tpn  Nb  pnw  ,ni'p 

12  nm  b2pb212  —  .pPpn  Nb  NPEmoy  PmpE  p 

:  t  ;  •  •  t  t  :  •  *  I  :  it  : 


'epp  bäb  ’rrnlhb  peni  neE  ”0:2  NBbE 
13  Pnep  Tjni  “rbEpriE  N’Epm  ‘npeo  Nrm13  .b22 
uuuQ^  ^Ey  2pp  Pnep  ?pn2 14  .nbcpnnb  Pi'P2m 

’EPnb  nbspb  pDJ  P  ,  N2pE  P  NP2E  2P  PIPNp 

isnE'^y  :nePe  p  PpnP  peni  my15  .p22 

T  ~  t  ;  -  •  t  •  -  J  :  -  :  -  t  :  •  •  t  v  t 

ypp  NnbE  JPN  ?N2pE  DPp-jE  “DUniPE  NPP 

16  wwpi  «q  K3pE"?E  wny21  rby  pNEPI16  .pNEPp  PiPN 

17  nrvob  Pnep  ?pn17  .N2pEb  rnnnb  npe;£i  nbqnr 
jnin  nhPe  ptnri  npiyi  PnePe  nEanbi  bi« 

T  :  •  :  -  t  ; — :r  ••  t  i*  t  : — :r : 


8.  k  m  ubique  cf.  e  4,14.  |  1  DJLP  ^in^n  ö,  cf.  Land.  273; 

Da.  56.  285.  ||  9.  m  DJ  «h*lD  Patliach  |  BEP(L)  Q;  53  alii 

W\n.  K  'P]n  vel  '^_n.  ||  lö.  n  4-  I  0  BEDJLP  ©  ubique  plene, 

53  '’H«.  |  00  Hebraismus  cf.  5,16  !?Ylh  K;  3,29  D  cf.  3,17.29; 

4,34;  6,21.  |  P  J  v.  10.  16.27;  5,15  H«mnb  Q,  cf.' ad  6,9.  \  *  ©  ^«1;  D 

r  DJ  jimilD  6.  ||  12.  rr  DJ  ^  Qere.  |  »  ds  unain1?.  ||  13.  ‘ 

DJ  np£3,  L  HpDL  ||  u  conf.  v.  14;  DJ53  Ithq'tel.  ||  14.  uu  D  6.  || 

16.  v  EDL  by ;  v.  24  EDJ  ;  4, 5  D  ;  6, 1 1  E  ^  |  w  DL53© ;  JBE  njDl.  | 

ww  DJ  ]öt  Qameg. 


Daniel  2.18 — 27. 
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n  ,nai  wrrby  K’Dty  nbst  nip_p  Ky3D^  pomi 18  is 
333  iKtyoy  ntnm  iwai  pi3im  stb 

^K»ai  pik  .x3a  Kn  k33  n  Kins  iwai1?  pik19  w 

•••i-r  )•-*.*:  tt  t;  i-  •  t  :  v  ;  ••  •  it  : 

n  nosy  Kir6”  :idki  ^wai  nay20  .K’Dttf  rbvb  yii3  20 
\\Tnm  KnD3n  n  ,  KD^yiyi  Kcfcyp  tod  kiPk 
p!?o  myno  .waon  K?aiy  Katync  wm21  .kti  p3  n  21 

1  •  •  -  •••—•*  T"  *  **  T  —  IT  *  •••  —  •  •  •  ••  • 

7  •  ••  •  •  1*  ••  • 

p-pb  Kyiaoi  mon*?  Knc3n  srp  ,p^o  npro 
KDitym  hd  yr  ,NmnDc!i  aKnpyy  *Pa  kfi22  .  ~?2  22 
natfiw  Kiinc  d,|nn3K  nbst  1P23  .°x-\u)  nsy  bKirm  23 

- .  ..  .  •  T  |T-;  T  v:  )  T  ••  :  ••  • 

n  •'anyii n  pdi  ;*b  ram  Knim  KncDn  n  ,naK 
nai  ^dp^q  24  — 0  “.Kanjrrfn  kd^d  n bv  n  pao  Kap3  24 

T  V  J  "  |  T  l  —  —  *  •  J  T  •  T  •  •  J 


yanb  fKi3lr6  toijo  n  TpiK-Py  bv  bmi 

\3yn  gi3Tnn  bst  i?33  'tysnP  :r3  idk  pi  ^ik  ,^33 

•  •  •  *  •  •  /•••* 

n^nsnnsiinKpK25  h.KinK  ks^q’P  Kijyy  kdPd  mp  25 
"13a  hhnn3tyn  n  :nP  idk  pi  stzbn  Dip  i?Ksai^  byan 
— .  yiirp  kdPdP  kidP  n  irr  n  Kr3a  'as-p  ‘n 
kTTPKn  risKt^s  notf  n  ^K’ai1?  idki  ksVd  nay26  26 

I  -  •  -  :  :  r  ••  :  •  ••  •  it  ;  -  t  :  t  ;  -  **t 

?  pntösi  n’in  n  Kr3n  ynyilnb  iro 

•  •••  •  •  —  •  •  t  •  *  •  •  •  IT  •  •  •  T 

•  •  *  •  •  •  I*  •  * 

stb  bsw  stibü  '■  :"idki  stibü  Dip  Pk*;i  nay27  27 
;K3^d^  mnnp  ;ma  pDDin  petyK  pysi 

t  :  -  :  tt-:i-  ;  )  •  :it  1  * :it  )  •  •.  :-  )  •  :  it  )  •  •  - 


19.  x  J  guli,  ita  2,30.  |  y  DJE  *]*p.  ||  20.  z  53©;  BDJLP  v.  20.  23 
Sch'wa  mobile,  n  Rapbe  (P  y.  20  sine  Raphe).  [|  22.  a  53©LP;  BE 
(Syr.,  Targ.)  'ty.  |  b  Q.  |  c  De  Goeje  conicit  Kltf.  ||  23.  d  BDJLP©; 

eb  ^nnn«.  |  ®  bep33®  n  ||  24. f  D53©;  nx  bejlp.  j  &  dj  nainn,  l 

cum  ceteris  Qere.  |  h  53  H...  ||  25.  hh  D  nTOtTH,  J  Hh  sine  ^ ,  cf.  ad 
3,14.  |  1  DJL©  om,  B  delevit.  ||  26.  k  ^«HQ. 


28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 


12* 


Daniel  2,28 — 38. 


jrrim  ,rn  wnufo  rbv.  tpn  D"g28 
**rtm  nobn  .won  mnra  nip6  m  no  nsrDOJ 

•*:  v :  )t  ;  v  t-  i  • r :  r.*  •  t  -  v  i  : 

"■piTi  N3i?p  mnnjN29  .nfi  run  Tpppp-^? 
irn  *6n  ,nn  nrix  wr6  m  dd  p3o  rpsttfD“^ 
13  tpk  m  nc3ri3  roNi30  .wr6  n  hd  nrn'n 

-  •  •  t  :  t  ;  t  t -:r  •*v:r.*  •  T  /  t  :  1 

sattfs  ■“  rrcrrhy  ,rP  ;P  ’ba  nn  xn  ^rr^rp 
N3^d  “nruK31  .  >’":n  T133P  pfim  <p~n'm 

T  :  -  - :  •  )t:-  ••:-:)  :  1  :  t  :  -  ; 

nnn  di  pn  .ot  nn  min  mn 

m  nstfiri  nfi32  >nn  nm  n'Ppb  c^p  mm 
■h  nromi  ripD  ,noD  m  vrfjrm  nnlnn  ,30  3m 

•  ••  T  •— •  •  •  y  —  •  •  •  t  •  •  —  •  T  —  • 

•  •  •  I  •  •  *  • 

pprnDi  i?nc  m  pnnjD  Tii^n  ,*?r©  m  Tiipstf33 
pm  xb  m  pK  mmn  m  ny  nnn  ran34  .non  m 
rnpnm  Neoni  t6r©  m  xnbxb  ‘nnc-i 

K3D3  «ttfra  nsdh  *6ns  ‘mn:  8pn  pN335  .rton 

■p3i  Nnn  pn  öp  nn^nc  mp  nm  N3.nm 

*mn  ne^&  “nnc  m  n:3Ni  ,p6  nsntön-^  nn« 

•  ••  •  •  •  • 

mttfDi  nji36  —  .jpn«-^3  Tn^Di  dd 

•  •••  7  •  ••  x*  T  •  “  T  T  *  ™  * 

•  •  *  .  *•  *  *•  • 

p  n^D  XDbv  wnn:^37  .K3pp  anj?  npw 


/  •  • 


T  *  “ 


n1’  3rp  xnpn  ^spm  npid^g 

3H1  ppi  «33  nV’n  P3  xr"lJTI  m-^331)33 

28.  1  JLP23;  BE©  nbl  ||  29.  m  n;«  Q;  HrQK  K.  |  n  Q;  E 
ubique  V.  ||  31.  0  P\:«  Q.  ||  33.  P  Q,T;  cf.  Land.  276.  L  JlHiö, 

JIHiOl  in  textu  sine  adnotatione,  pariter  v.  41.  42  et  D  v.  42  (v.  33.41 
desunt);  cf.  7,8.  ||  34.  (i  JLP;  BE23©  nnöl,  §  23h.  |  r  JP  1  Qere,  cf.  v.45. 
35.  3  E  ^  Dagesch,  cf.  Da.  273.  |  1  BJL  «1HD.  |  u  33©  nnö,  T\Vl. 
v  33  n*6t31;  E  n*?01,  B  delevit  «.  ||  37.  w  n:S  Q.  ||  38.  x  p/H  Q. 


Daniel  2,  38 — 45. 
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.Kann  nt^in  wn  ynmx  qin^aa  ncobtym  nma 
-d^di  ,i]3p  zKyna  rrn  p^e  nipn  qnnei39  39 
Vypn  o^ai40  .Nyn*ri?aa  co^n  r  i«ym  p  nnx  « 

•  —  T#“  r  *  “  •  •  .  •  TT*  •  •  t*  IT 

•  •  •  t  •'  •  •  •  1  • 

bttfm  pnne  *6ne  r  ^apPa  *6nea  ne'pn  amn 

••  T  :  I  —  :  T  :  :  -  •  ••  Jt:it  :  t  :  :  -  ;  t  i-  -  •••.•:  iv 

m41  .ynm  epnn  dr^-Pa  yyne  r  Nbnaa1)  ,c«i?3  4i 

••  —  ••  :  I  *  -  )•••  t  —  t  ;  •  T  •  •  —  •  '  t 

frimo  ine  r  non  fnme  Nnya^Ni  wbn  nmn 

)  T  V  •  I - :  )  T  T  :  :  V  :  T  - :  -  t 

*or6  *6ne  r  Nnamnpi  mnn  mPa  p^e  ,br® 
wco  nona  anyc  &6r©  nmn  r  ^ap^a  ;.na 

T*  •  I“  -:r  -t:  t;  ;-  t;--j  •  ••)t:|t; 

mp"p  ,ppn  'pmei  i?re  fpme  ee^n  njpvtf}  42  42 
mn  rh43  .nman  8  Kinn  mei  nepn  mnn  KnoPe  43 
KiPK  yma  pnP  ranyne  ,K:na  nona  anyc  *6ns 
t6  re  na  Kn  ;mn-oy  mn  rpan  nn1?  k^i 
DT1  mK  kpPd  n  linmiPi44  .KSDnnay  anync44 
nnoPei  !?annn  vb  rcbyp  n  ,ia^e  K?ety  ni?K 

T  •—  —  —  •  •  T  I  -  *  IT  *  •  1  '  ~  T  —  *  T  •  •  • 

•  •  /•*  •  •  •  •• 

Kmaim  mpK-!?a  'nom  kpnn  ^pana/n  *6  nnK  nyp 
Kniera  n  mn  r  i?appa45  ,K?ePy^  nipn  kttms 
K2Dn  Ktym  t6ns  “npnm  pma  k1?  r  pK  nnnnK 
Kinb  n  ne  KaPeP  ynln  an  p£>k  .Kann  Ksoa 

.  T  t  ;  -  :  -  -  t  v:  t  -:r:  t  :  ~ 

.nne's  °icrei  KcPn  apn  .mn  nnK 


y  njs  Q.  II  39. z  jn«  Q,  KjptK  k.  |  a  n«n^n  q.  ||  40. b  nsjprn 

Q.  |  c  Mifel.  |  d  L93©,  J  ;  BEP  cf.  Ginsburg,  Massorak  I, 
Nr.  714.  |  e  JL  p-tn,  sed  v.  44  J  pm  ||  42.  ee  D  «'^*1  Chireq;  pariter7,7 

(2,  33  etc.  desunt)  J  ubique  Chireq.  |  1  piliD,  Q.  L  0  in  textu  sine 

Q.  |  e  P  mnn,  in  margine:  71  TO  (seil,  v’  41.  42).  ||  43.  h  '!)  Q.  || 

44.  1  DJ  pnnt^n  Qere,  L  cum  ceteris  Chireq.  |  k  DLJ1  pm.  |  1  EDJP 

fponi,  P  in  margine:  |  01  J©  ||  45.  n  EDJP  n  Qere,  cf.  v.  34.  | 

0  BEDJL  ö  Qameq,  cf.  6,  5 ;  Da.  258. 
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Daniel  2,46 — 3,5. 


46  ,-UD  lifrDPJ  N2^C  pN246 

47  «ab»  n  :p 47  .rb  rDDjp  ien  rnmn  nn:o 

••  •  |T  :  T  ;  -  ••  T  ••  T  T  -  1  - :  )  •  IT  T  ;  • 

pmo  rr6s  dPn  wn  riar^K  n  ,co^p-p  :idw 

••  T  )  •  T  v:  T  v:  !  -:it  v:  •  I:  )  *  ”  T  : 

48  p-w48  .nn  xn  *6jd^  ni?2'  iri  ,rn  nP  pabo 

T  .  -  ).  -v:  T  ;  tt  ••:  •  :  t  :  :  •  7 )  •  t  **t;  j  •  :  - 

bv  nco^m  n’P  am  pmib’  p-nn  pro  '»an 

••::-:  ..  j  t  •  -  )  t  : ;  -  )  t  ;  -  •  -  •••it: 

49  i?NTTI49  .^>22  02ivi?2  bv  T^D~2~\)  ^22  nno^a 

^22  runD  n  'XFlTar^  Na^DTD  N22 

jnna  ,1::  ‘layi  ■p’D 
3,1  pnttf  p!2N  ‘HDTl  ,2m  '1  cbv  ”125?  N2^D  "IStrDDJ1 
•i?22  nTHDa  mn  nppaa  ropa  .bnai  vm  rrns 

2  mio  NTSIT^nNP  2P2DP  rbv  N2b?2  ”lif2“)2;122!) 2 

T“  •  •  T—  •  •  —  •  —  -•  i—  —  •  •  •  —  •  T  »  —  |  • 

•  *  •  •  ♦  »I  •  •  •  *  •  •  •  I  • 

!ö  “XTiDn  rai  WQ-n  «nmx  mnro 

••  :  •  :  t  - :  it  :  t  - :  1T :  t  -:it  :  -—.  tt  -;r 

.mkra  aimaa:  D'pn  n,d^un2jn^ 

3  N’unx  ^mnsi  mno  ktstPhk  w-onc  mm3 

t  —  :it  ;  -  -:  t  t  -:r  t-  :  •  t-  :  :  -  ;  — :}•:-:•)•-•• 

najr6  “Nnrnc  ^2i  cNTßn  anarn  woti 

-  \  -:r*  t  t  /•  :  ••  :  •  :  t  - ;  it  :  t  -  j  ir  j 

nd!»  ^2pP  epD^pi , tote  isrooj  crpn  n  ,nd^s 

4  ,1’IDN  p'2p”  :i?TI2  mp  m'2214  .2üJ-|22a  D^pH  *H 

5*0-0  bp  ppc'iPn  Njnya5  N’DK  N’DDp 

T  :)-  )  T  )  :  :  •  •  t  t  •  ;  t-it  •  :  t  -  •.  t  -  -:  r 

TT  i?21  “"OSOD  pPTDD  «22E^  fDirVp  KTl’p'hÖD 

“BrroöJ  cnpn  -h  ,torn  rnaom  i'fen  ,*ro 

—  v  :  —  i  :  )••-.  •  t  -;r  vv  :  )  :  :  •  :  )  :  •  tt; 


47.  P  EJLP©;  E  in  marg.:  r\bü  bl.  ||  48.  <1  DE  )«^D,  L  ]«^D1.  || 
49.  r  33®  Metheg,  DL  T  i.  e.  Sch‘wa  mobile.  |  s  D  ubique  '}  "DJ?  Qameg. 

3,  1.  a  cf.  e  6, 3 !  |  b  EDL  n$.  ||  2.  c  '«nsn  Q,  DLP  X'J$£n  in  textu 
sine  adnotatione.  Pariter  v.  3.  j  d  D  v.  2.  15  Chireq.  2,31  etc.  desunt; 

J  ubique  Chireq.  |  dd  L  Sing.  |  e  fö'jjjl  Q,  K.  ||  5.  f  xvöapi;, 

Dhnp  Q.  |  S  BEDL  «  in  fine.  |hDv.  5.  7. 10.^2.  14. 18  Kim  üb?,  L  cum 
ceteris  D^S  (D^S),  cf.  §  8c. 


Daniel  3,5 — 14. 
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xib  ndtp  kNnytPns  ,naon  b^  vb  n  ‘pf  .nsPd  s 
pyct ü  ns  ns  nan  ^sp^s7  .“kk«nnp,>  Nma  nnx  7 

rnojDB  Nssfr  ’onnp  NnpTnsP  aanp  bp  wnw~b  s 
paD  wisDy^s  p^ea  ,*ro  vn  i?bi 

i?sp^s6 * 8  —  .ns^s  nyansisa  opn  n  ,Nsnn  rf?P  s 

t  :  -  1  :  )••  -:  •  7  t  r  v  v  : 


n  m  ipm  p  fotti  pnb/s  “psa  isnp  «aci  ns  nan 
p&yb  ksPd  :  ns^d  nyansisa1?  pDNi  Tay9  .““Nnrp 9 
yrsP  n  patres  n  ,nyca  °nrsty  ksPd  nnna^‘°  nn  «> 

—  •  /  -r  •  •  •  T  •  7  •  •  •  T#T  T*““  •  ... 

•  ••  •••  ,  ( 

qroa^Di  pnaos  nss&  pDnnp  NnpnsP  Nanp  bp 
b&  vb  n  pT“  ;Nsnn  naon  i?EP  .^odt  ’ai  Pst  n 

*  J  1  •  1  •••  *  •  •  • 

psa  tpn12  ,«nnp’  ania  Tin«  PaP  Nenn1  ,  naon  12 
nnncy  ,^ssnano  nnny^y  rinn1  yao  n  /pnin1 
ks^d  pby  Pb;  vb  n^N  xnsa  .Taa  nsyi  ipp 
#b  “nopn  n  &onn  d^t  pbs  *6  lTnP56  ,oys 
nw6  ntsN  T*pni  uns  naansisa  pta 

t  t  :  :  — :  T  -:r  -  :  •  -  7  :-  1  :  )  •  -  •• 


□np  pmn  n^K  snsa  p«s  .Taa  nsyi  tibP  nnnsyp 
nnns?  rNnyn  :  TTnP  now  nyansisa  nay14  .^sPd14 

)  -  :  -  t  :  -  )  :  -  T  ;  -  v  :  -  1  :  •  •  t  t  :  - 

«snn  cbisb)  rni?s  pnN  xb  ‘nT^  Taa  nsyi  nPo 

t  -.r  vv  :  1  •  :  it  )  ••  r  t  -  t  r-  ;  .--:r  )-  .. 


6.  1  BEDJLP©  ubique;  33  )ö.  |  k  D(J)L  ubique  cf.  v.  15  (L 

^);  4,30  (D  $?$);  5,5.  J  kk  L  ubique  NHlp'’  cum  Scb'wa  mobili;  D  J5 

Qere  sine  Scb’wa  mob.  ||  7.  1  Dirrj?  Q.  ||  8.  11  D  ubique 

Pathach.  |  m  D  p  Chireq.  Pariter  6,25.  |  nim  P33©;  BE  '8*1  0-5  DL  '8*1 
in  textu.  ||  10.  n  ni8  Q.  I  0  E  DL  cf.  Land.  273.  *|  P  Dhnp  Q.  j 

q  n'fe'lü)  Q.  ||  12.  ‘r  P33©  (Dav.’  Qimchi);  BED  )'87.  |  8  ^  Q.  |  4  ipfavb 

Q.  |  u  PJD33©;  BEL  sine  Jod.  ||  13.  v  LP  HOm.  f  w  H  verbi  'Jl'H  in  E 

Qere  vocalem  habet  v.  13;  5,2.3.23;  6,17.25.  In  D  Qere:  v.  13;  5,2.23; 

§617.25  (Pathach  5,3).  |  x  LP  VD'H,  cf.  6,18  LP  jVn'JT  ||  14.  y  Kautzsch 

6,  7,2  «‘IS!!  (<H  interrogat.);  Bavan  «lJ8n.  |  z  EDG\“6^  Sing. 
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Daniel  3,14 — 22. 


15  "h  .p-pnj?  p'^n^  jn  |y?15  ?pap  *6  “ni^pn  n 
toafr  bD"TPp  ^rrplpspu  «:pp  b$  pypirn  *>p  ,  «:pya 
«d^  inaom  nbsp  ,«pdi  ui  piusd'idi  ppfudb 
«Ub  ‘jiopnn  xnyp  na  ,]rupn  *6  p  ;n:pjrH 
"?d  rb:or2P  *h  r6«  «in  pi  .«mp*1  «nu  nn« 

16  :*d?Db  pow  Tu  -Din  nt^u  th^  Ul?16  —  ?dT 
.pnnnnp  nins  m  Tntfn  «b  narDun 

n«.roPP  ,pnPc  «:n:«  *n  ,f«:r6«  tp«  in17 
iS  ,«P  im 18  .artin  ,«3^>d  pT-pi  «mp*  «nu  nn«-p 

t  )  •  • :  •  •  •  :  t  ;  -  |  t  :  |  •  t  : )  •  it  t  j  -  )  • 

pn’PD  h «:tt«  «P  g*]v6«i?  p  ,«p^p  pb  «pp  stt 
i9  np-po;  pn«319  — .  13D3  «P  nenn ■>-  «3nn  obaT 


T  T 


nt^D  rrrp-^  ’unttf«  tIbii«  ’PPai  ’«un  *6unn 

I "  •<  j  ~  -  —  •  •—  •••  T  v:  *11* 

’P  bv  “nsnttf  in  xy\mb  «raP  nu«i  n:y  .Tu  n3in 

•  —  T#*  "  T  —  .  ••••  •  —  t  *  •  •  T  *  •  •  —  *  I-" 

•  •  •  •  •• 

20  nnsaP  nu«  “’TP'ra  ip  PPn  na-i  rnsiPT20  .nnuP  mn 

TT—*  —  — •  •••  —  •  •  •  —  ••it  •  I  •  •  •  •  •••/••  •  ••  —  • 

•  •  ••  »*/•*•  •  *  •  • 

.«Tipi  «1U  Un«P  «UnuP  ,TU  13171  pP^D  pppp^ 

21  “lliTKPCOB  pn^3PD3  inC3  T«  «n33  p«321 

.«mp  «pu  iin«  «Up  "rum  “rwoPi  finnPa-oi 

22  nt«  «nin«i  ncanu  «aPu  n Pu  Tp  ,nn  PapPs22 

....  T  -  :  T  :  :  -  T  :  -  -  •  *  )  *  5  T  :  •  •  )t:  it  ; 


a  E  n>?^n  Chireq ,  Mil'el,  cf.  4,31.  D  /WpH;  2,25  nTOOT;  3,15 

rnng.  ||  15. b  oinp  q.  |  «  be©  po-inn  m  ita  e  4,13.33;  5,2;  7,2s.  | 

d  BP©  IT  Plur.  ||  16.  e  D23  n  Qameg ;  BELP©  '17  Pathach,  cf.  5,25 
II  17.  f  ELP;  B33©  H  Qameg,  cf.  v.  18.  |  ff  D  ^>13;  cf.  v.  29;  2,10.  || 
18.  &  Q.  DLG  in  textu  sine  adnotatione.  |  h  Q  in 

EP,  etiam  DL  H  Pathach;  B59©  JP  Qameg,  ||  19.  '  BDL  HDn.  j  ^  L  D^’l 
•=  ”D^M.  |  1  'Znm  Q  Sing.;  P  «  S-gol.  ||  m  E  v.  19  et  4,20  V  Pathach 
(4,13  Bf),  cf.  Land.  271.  ||  20.  nim  D  J1  Qere,  cf.  ad  4,1.  ||  21.  n  |1iTO't3Ö 
Q;  BE  10  sine  Dagesch.  DG  JITÖt^Ö  (P  ante  13).  |  0  BEP  'BoVl  sine  Yav 
medio.  |  P  DL  IDT  Qal  activum.  E  PDT,  v.  28  5,3.  23  Vn\1;  5,3.4 

W«;  5,20  P"lj;n.  Conf.  DL  3,28  MW  et  D  5,20 


Daniel  3,  22 — 29. 
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Taa  pasn  ’rpnE^  ippn  p  Npaa  ,qnppr 
mnty  rinnen  rj^tc  crnaa'i23  .npu  n  Nancy  ppn  tnp  23 
.:teod  «mp1  npu  nn«  xtib  Poa  laa  nayi  Pty-n 
pdni  nay  ,r6nanna  opi  mn  NzPa  pyanana  ppn24  24 
?rnsDD  OJ  Nia1?  w'di  nnPn  rnaa  *6n  :  rpannb 

)  •  :  -  :  ▼  :  t  ••  :  t  t  :  j  • :  •.  t  -:  •  :  it-  : 

an  :pdni  nay25  .mbn  tonn  : nzPcP  ppdni  pay* 
‘bani  npu  Nlaa  8rc6nD  rrPty  nyaPN  rnaa  mn  naN 

T  -:r  T  :  )  •  :  :  -  )  •  “  :  T  :  !  *  :  *.  **  t  t-j 

.pPN  nab  hdp  “coynp  n  nm  ,?Tna  ton  *6 

nay  .«mp1  cnia  ipn  ym^  paanana  app  pcn26  2« 
Ywby  n»“6n  n  rn'iay  laa  nayi  pccpd  pppcc;  :pdni 
Nla~p  laa  nayi  pcpo  mpiy  rpca  pto  .Tnw  ps 
nanni  Nmnei  Nuao  nusppbpn  "ptyaanDi27  .npu  27 
"pnntyaa  npu  ca bui  üb  n  ,pVn  Nnaab  pn  ;Na bn 
Pia  nm  Tacy  vb  y?m^aPDi  ppnnn  xb  ptsün  py'cyi 
p'nnbs  pna  :pdni  paanana  nay28  —  .tfna  my  *6  28 
arcP  na*6ia  nbtym  ,1’aa  nayi  ntcPD  mncy  ip 
•nm  Puty  asbn  pni^y  nnpnn  n  ripay^ 

—  •  •  —  "T*  •  —  —  •  7  •  — •  •  •  •  •  •  «  .  ^  . 

•  •  •  •  •  • 

]nb  rbirb^b  pp^p’  vb)  Pn^  ^  .‘prroyj 
p  ,}tib)  niaij  ny-^p  p  aj?ca  nt;  up1)29  .  ji'nn^b  29 


22.  *1  53©  ubique  H,  excepto  uno  loco  K  6,4;  ©  N  etiam  5,12.  fl  24.  r 
ED  (non  L)  Part.  act.  |  8  BEP53©  Haqt.  ut  4,34;  j^pVriD  D  et  4,34 
DL  videtur  praeferendum  esse,  cf.  4,26  ^HD.  |  1  ©  sed  6,24  cum 

ceteris  2.  |  “  riNjiun  q.  |  26.  *  n«^j?  q.  "|f  27.  w  E  sine  Dagesch,  D  sine 
Sch’wa  mobili;  L  5,  i.  e.  2.  |  x  )inöty^D  Q,  Sing.,  K  Plur. ;  P  Sing,  in 
textu.  |  y  P  '"1D1  Qameg  cbatüph.  ||  28.  2  EDL  VOt?,  conf.  ad  v.  21.  j 
a  Q;  in  P  '  litera  postea  addita  est,  in  marg.  ^  TH'. 

Strack,  Bibl.-Aram.  II. 


2 


18* 


Daniel  3, 29 — 1, 7. 


,nT:ü  najn  Tjanp  TpnP  n  p'ni^ipy  bn^p  ngtr. 
in'1«  *6  n  i?ap^a  cnnm  nayn1  wann 

so  ^aPc  pn^a3"  —  .nna  nbanb  11  pna 

t  :  -  )  •  - 


tt:  it 


.^>aa  nrnpa  T::  nasn  “pp  TjnnP^  r6sn 

31  fp*n n  ,^‘jPPi  n5dn  wüny~bd?  larDoa" 

32  paynayn  ’^nram  *r>nN32  .«-ifenrDia^  :NynN“i?aa 

33  panB“)  “D3  VO'nN33  .n'-T’b  ifanp  “IBP  t‘X'bv 

pue&Pi  nPy  pi-d^d  nncPra  irepn  niaa  vriroTi 
4/psni  “tpzq  nnn  *nbp  naanana  n:^‘  .nm  -rr/iy 
2  mm  naPra^y  pnrnm  paaPrnn  min  rf?n2  .^ana 

•  •  •  ••  /  ••  ••  •  •  •  I  • 

s^aP  •’onp  n^yanb  ayca  mP  ’üdi3  aaabna'1  Pin 
4 c pi?i?y  pn^a4  naaymm  nd^pi  nPEnn  ,^aa  'man 
naa  “idx  ND^m  ,Nmiai  dNnpa  nppk  N’iasann 

t -:  -  t  t  ;  v  :  t-:it:  t  -  ;  it  t  -  •.  :  - 

6  lonja»  ee^y  epnK  ny  f  bb  pjninp  *6  nnpBi  ,p'mpnjy 
pn'PK  nn  m  mba  oPa  nippte  map  m  ^’an 

/  ••  •  •  •  *  ♦  •  •  I  t  1  * 

e  an  moppte6  .mos  mtonp  «D^ni  ,na  ppp 
n-pai  rja  rpmp  :t6n  nn  n  nym  naü  n  ,imacann 

7  mm7  .npN  nnpDi  mn  n  naPn  mn  ,?b  oairtd 

•  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  /  1  *  |T 

fidhi  Nyna  Niaa  bx'  min  mn  naaPia^y  •»Pin 

..  :  t  :  )t  •  ~:r  *•  T  •  :  :  • 


29. b  Q;  k  rftö  (Hitzig,  =  nb«^),  aiii  nbtf.  | c  d  n^n^ni  gere, 
cf.  ad  4, 1.  |  d  BE  H..  propter  pausam,  cf.  2,  4.  |  e  D  )in^,  cf.  v.  17.  || 
31.  f  P/H  Q,  pKTK.  II  32.  s  E  v.  32.  33;  6,28  H  Pathach.  |  h  Q. 

4,  1.  a  D  rb¥  qameQ.  |  aa  E33;  BPDL©  ^33;  cf.  D  3,20  iT^ni; 
D  rrn\n  3,29;  5,23;  6,ll;  DL  4,31  'y%-  7,8  D  (L  deest)  ^3;  sed  2,17 
D  rpjvnb.  |  b  EDL  :  Qameg.  ||  4.  c  ä  Q,  cf.  Da.  274;  BE  V.  Pathach 

(L  ?J  cf.  5,8);  K  fbbv.  |  d  wao  Q.  ||  5.  -  P©  pn*  Q;  23  alii  )inkS  Qj 
D  pn«,  L  )in«.  I  ee  D  bg  Qameg,  cf.  ad  2,16. 


Daniel  4,7 — 16. 
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*331131  **03^  **coo  noni  fnp3i  **3^  **  3338  .  ***1337  s 

h**y&  poi  **03;  333**i  Tst7  noi?9  .**m**p3  niob  9 

osu  k?rm  oi^mi  «13  nrn  y?con  *>31333  .‘nb 

•  •-;  ’  |  •  •  —  •  TT  —  •  •  ••  J  -  •  |  •• 

*137*0  *>103  333  mn10 *  .*0*313-^3  ‘pw  pudi  **otP 10 

^33  **3p“  .333  **Ottf"p  370D1  3*>P  ^**1  *>33t3p-y?  n 

0331  noi?  133**  0031?  io*pi  **3^**  na”  od**  pi 
.nooirp  **nso  “vrinnrrp  **ni*>3  333  333** 

*7331  bnD"0  31D**31  033;  **i?3**3  33137337  3pP  D3312 * 12 

•  •  •  •  •■•"*•  •  I  • 

npPn  **3i*n-npi  jqcoo  **ob;  ^ed31  ,**33  0  ****333 

•  •  T  —  •  T  •  I*  •  t  *  —  •  •  TT  •  T  *  •* 

/*•  *  •  l  •  •  *  •  •  *  * 

°{03  33^1  IW  n*?t3713**”p  333^  .**173**  33P3  13 
33p  3313314  .*>31^1?  11C^3*>  3335?  3P3371  3^  P33*>3*>  u 

mn:*1  >3  '3333-31;  ,***3^**$  ptbnp  313*01  **di3B 

**30  *13  pPl  ‘**3713**  313^133  ’wby  £3^37  O  ,**”3 
333  **DP3  333 15  “.P^l?  DO1  “DP3**  ^>D371  3333*1  15 

•  •  — •  *r  *  *•  T  *  !••  *T  ™  •  —  •  —  •  •  * 

•  *  •  •  •  /•  *  •  •  • 

,313**  "**337b  3U**37£3^3  "333**1  35*333133  **3^D  33** 

•  •  •  •  I  •  *  I  •  *  •  *  • 

*I331P31’3^  **337B  Pb*1  *6  '313^13  003-33  O  Ppp3 
.33  337’3p  p3P**  313  O  ^33  w333**1  ie 

J t  !  •  •)-  |  •  t  v:  -  •  ••  t 


*>33031  333  3P£73  DDI'337**  35i**t7CDp  31337  O  i>**’33 

•  •*•**•  ••  •  •  I  •  l* 


8.  f  BPL($;  E  v.  8.  17  *)j2fVl  Qere.  [  ?  E  v.  8.17  nrWH.  Paul  Haupt 
JTJDJ ))  et  initio  y.  9  (18)  nniTH  (TO).  II  9.  h  Mil'el.  |  1  BEP(S  v.  9.  18  n  sine 

Dagesch.  |  k  )^T,j  Q.  j  1  L  ||  11.  m  E  'Hinhljl,  repugnat  Masora  in  E 

ad  v.  9,  quae  non  nisi  duo  \*linhn  agnoscit:  v.  9.  18.  ||  13.  n  Q  (cf. 

2,43;  4,22.  29);  Ntih’iS  K  saepe  in  inscriptionibus  Nabataeorum).  | 

°  BE  HW,  E  margl  fe.  |  P  BPL(S;  S3E  H  Qere.  ||  14.  9  53© ;  BE  sine 
Metbeg;  P  D  Raphe,  L  b  Scb’wa  mobile.  |  r  Kautzsch,  alii  '1"^.  |  8 

Q,  |  1  Q.  |  u  conf.  7,10  D'SbK  K.  Haud  scio  an  «^ii«"yel  M Ji« 

scribendum  sit.  | v  nby  q.  ||  15.  w  ni«ii  q,  bis.  | x  nn&B  q,  cf.  v.  ie. 
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Daniel  4, 16 — 24. 


7 ms/si  nsPd  my  .n-fcns? 

T  •  »  •  —  —  •  •  |  •  •  ”“T#  X*“"“  •  •  x  •••*••!“• 

«  •  I  *  •  1  •  *  •  •  I  • 

mPn  a^iD  -iaK2/c&3  n:y  /Hrs1 

t  ;  v  -  t  .*  ~  :  :  r  ••  t  In  r: 

17  n3“i  h)  mn  h  wHk17  .cTny^  pn^oi  b"pKJ26 

18  d,xcyV8  NynmPsP  anniim  ntsH  mm  nmm  npnij 
nrn  nnn  vrinhn  ,ri3  e*d3^  Hm  m'2/  hsini  TB21 

19  .ksHs  kt  fnroK19  (wüü  neu  pstm  Tiejysi  ms 

*  X  •  “  \  T  —  •  •  J  •  •  •  •  •  —  •  T  T 

*•  •  •/  ••  •  •  *  * 

KT26  srmi  ron  ■nnn-vi  “ncpm  gnnn  h 

20  kt&he  nm  2inpi  Ty  xzbü  mn  m2#  .KynK  nlD^ 
aynm  %n'2h2?  npy  Dis  vi&sm  k:Hk  Hä”  new 

HoSI  ,K13  H  KNITD  2?n:i  HlD  H  niDKSl  «321 

•  *  *  *  .  ••  ..I.  /  •  • 

pny  nsatf  h  ny  nppn  ms  mmasn  sqgdt  k«2 i 

21  kt  kK«y  mm)  mte  mtfe  nn21  V.Hy  re^n'1 

•  —  • :  t  :  -  t  ;  •  t  ;  •  — .  J  : 

22K2I:k"?d  pnco  Tibi 22  (mHs  m^io~bv  'moo  h 

tt*:)'  |  •  :it  I  t  :  r  :  - 

pym  pins  mtyyi  thd  mnp  ms  mrnsyi 

1  — .  r  :  Jt  )  •  :  T  :  •  ;  |  T  ;  IV  TT  -  •  ; 

ny  ,°-jHy  “psprr  pny  nystpi  pys m  pp  ivvp  pm 
mm  h  pH  k2):k  msHss  \\Hy  h  ,yn:n  h 

23  ,*oHk  h  rrtehtf  qnpy  pstyoP  hjsk  hi23  .n-um 

XXI*  •  •  •  T  —  •  I  —  •  •  •  —  — •  ••  —  •  •  • 

1  •  1  t  •  •  •  •  • 

24  pH4  .kjd2I  )c?^2i  h  ypjn  H"jp  ,rnmjy  rfe  TjnobD 


16.  y  rr^  q.  | z  l  ^m\  |  a  nio  q;  k,  §  23 aa.  b 

Q.  i  c  Q.  II  17.  d  Paul  Haupt  PPSjn  et  initio  v.  18  nnittjj.  ||  18.  « 
Mil'el.  ||  19.  f  HiS  Q.  |  &  K ;  Q  nbl  nihil  est.  |  h  E  Fl  in  fine,  j 
1  PL;  B33©  ntoDl  nni!  ||  21.  b  n«^  Q.’f  1  nun  Q;  K  lapsus  calami; 
P  Dtp  in  textu.  |  m  'p  Q;  -«p  K.  \\  22.  n  J  Chireq  supra  **;  ita  v.  29.  | 
°  Q.  |  P  ipVj?  Q.  || T 23.  9  D  p  QameQ.  |  r  LP«;  JDE©  Nehardeenses. 
«O^p,  E  in  marg.:  M  HD'p5?  (cf.  6,  8). 


Daniel  4,  24 — 32. 
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'nrvijn  dpd  nppi*2  ‘-pem  '76p  p-P1  ©^p  n2^jd 

I  TT|T-:r  I  ••  :  D  :  •  :  I  I  -  :  •  •  :  •  t  ;  - 

,i3-i«  mnn  in  ,py  inoa 

JT:r:  *  ▼  •••.uv  !••  7  )*t-.  )  -  •  : 

■nn  rm'  rapp26  .5oPd  paroar^p  «coo  T^P25H 

•••!••—  T  •  '  T  •  —  -•••—!•  —  T  *  T 

rap27  .mn  Tpd  i?22  *h  PptTp  "ifrs?27 

•  •  t  t  )  •  •  “  ;  vt  •  t  j  —  -  . .  —  — 

wnn'js  mx  *h  ,Nn2P  i?23  wn  kp  *6n  :pdni 

- ; — 1  *.*  t  •  t  :  -  vt  •  t  t  -  t  :  t  :  - 

xnbn  "iip28  ?mn  pp^i  von  xnpn2  dPjd  28 
nanna:)  pppN  pP”  :bzx  ««DtP^D  bp  mbv  “deq 
“□pi  ppp  pp  kepn-ipi29  .pdp  npp  «no^p  N2^p  29 

•  :  )  •  :  it  I  T  T  T  -:  )  •  /  r  T-:  T  :  -  t  ;  - 

}ppp  npptpi  pppp;  rf?  pirp  ppp  ,ppp  KP2  nv>n 
noPpp  zn^p  p^P-1"  ,ppip~p  pp  ,yp‘Pp  pePm' 
nsp  “Nnpp  n230  “.nMn1  Kaa'  'p  ioPi  30 
P2«1  PPTnP  K2PP1  P'PP  StPJ«"?D1  .PaJPDD^P 
H2P  ptPJS  PPPP  'P  pp  .PPPa1 * * * *  PPiP-l  «'Dtp  ^PDI 

T  •  I  •  •  *  •  •••—  •  —  J  —  —  •  •  ••••  t  "  *  *”  • 

0  1  0  0  0  ••  • 

PP3U2  TlPDPl  31 

I  •  •  •  ••• 

/  •  •  •  • 


bb 


papp  212:  ruN  «'Di'  nupPi 

-  v  :  -  1  :  t  — . 


t  -  | 


en2P2  dN^pPi  pw  •bv  'ppjra  rfcpa  “ppp 

•  •  •  IT  •  •  •  •  —  •  •  •  •  T  -  •  •  —  • 

•  ■  ••••  •  •  • 

d?y  p^tP  rucD^tP  'p  ,fnppm  nn2tP  woby  ti^ 

-  T  )  t  •  T  •  •  t  ;  t  •  7  •  •  :  -  :  •  •  :  -  t  ;  rr  -  : 

,p2Pn  h"P2  NPPN  g'PKP"^3')32  .PP1  PPP2P  nn^DI  32 
'P  TPN  ,NPPK  gn«P1  «'Dtp  ^iP2  P2P  “'2PD21 

•  •  -T*  •  *  -r-  0  — •  -y  — •  •  0  0  •  t  T  ♦••••• 

•  *  •  1  0  0  ••• 


24.  8  Q.  |  1  Q  (Plur.);  K  Sing,  videtur  esse.  J  u  H 

Raphe;  DJL  1  i.  e.  Sch’wa  mobile.  ||  25.  v  Mil'el.  ||  27.  w  BP33© ;  EL 

2  Sch’wa.  |  x  P53@;  L  £  Pathach;  EDJ  Cholem.  j|  28.  xx  D  DIDH  Cholem; 

pariter  6,  18.23;  7,8  (v.  20  deest) ;  E  DÖ  7,8.20;  J  Cholem  4,28;  cf.  Da. 

161.  ||  29.  y^bv  Q.  |  z  Q.  ||  30.  a  conf.  ad  3, 6.  |  b  Mil'el.  D  DSD.  | 

bb  D  ‘PDSD  Jjoyul,  cf.  7*2*3  D  7DSni.  |  c  D  \nnS1<öl  u.  ||  31.  cc  DL 

|  d  Q.  |  e  DJL  n  i.  e.  Sch-wa  mobile;  %($  ?  sine 

Metheg.  |  f  *E  rn7H1  nn?^  Chireq,  Mil'el,  cf.  3,14.  ||  32.  &  'TI,  'TTt 

Q;  cf.  3,3.  |  h  D  tfb-  BL  «*?5. 
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Daniel  4,32 — 5,7. 


«njnüö  «:di  ns 33  .km3y  no  r\b  3ß«ii  3313  «3D' 

•  *  *  —  -r  •  «  •  •  •  •  •  T  ••  ••  •••  •••  •••—# 

•  •  •  •  •  •  •  • 

ii?i  .'by  3W  331  mn  inDte  kk3p^i  b>y  Din1 

•  •  7  —  —  •  •  •••  •  •  —  •  •  —  IT**  • 

•  •  •••  •  /••  • 

33131  1331  “ruprn  inofo-^n  /ripp  ’:3333i  13333 
34  333121  oidirdi  naaP  3^:333:  3:«  na34  sb  3DD13 

—  —  •  •  •  •  —  —  •  —  3*  •  •  —  |*  •  -r-  —  •  I  “  •  •  —  —  • 

•  •  •  •  •  l’#  *  •  /  •  • 

m  ,p3  “3333«!  ccti/p  i.3133$/d-^3  13  «1123/  rfe1? 

.3^53/36  3.1:3  “rofoo 

t  t  ;  -  :  •  t  t*  •  •  )  •  :  :  - 

5,ii?3pbl  3^«  '31:3333*?  33  “Di nb  33P  «3^12  3!ä«3£>31 

2  «3123  nym  312«  -m«^32  .333/  «3123  «sb« 

t  ;  —  ••  :  •  —  ——:!••  ••  t  t  ;  -  t  :  — 

1313«  3a:33i3:  ps:n  13  ,«2021  wm  '•mvb  aa3'3'3^ 

'31:23331  «2i?D  11.33  1133/3  ,”0^333^3  '3  «*>3'3-p 

3  1P2J.3  13  ,c«2.33  ':«12  V313  1'3«33  .3323^1  33^23/ 
1133  1'33/«1  ,  3^33313  13  «3^«  3i3  13  ^313-p 

4  1333/1  «3123  1'33/«4  .3323^1  33^23/  '31333331  «3^12 

*“  *“  •  T  •  “  ••  •  •  •  T  I  •  •  •  •  •  *T“  •  I  •  •  •  T  •  •  “  •  T  •  ““ 

•  *  •  •  4  I  •  *  •  I  *•••*• 

5  33 5  .«22«!  «1?«  «^13D  «3/32  «SD31  «333  '3p«i? 

t  :  -  :  tt  t;  :  -  t  t  ;  t  ;  -  :  t  -  ••  t 

«33/333  bypb  13331  33«  |i  13  1P33«  dlpD2  331/3/ 

r  :  -  :  V  ••Jtiit  )  t  :  |T :  tv:  “  *  )  r  :  ;  v  )  t  — .  r 

«3i  DB  313  «3^121  ,«3^72  '3  «^3'3  dd*>33"'3  «3'r^S/ 

6  331S331  fi.3jiJ?31  °e  13133/  6 'Rill  «3^12  33« 6  .3333  '3 

r:  •  :  *  :  •  t  :  -  )•  t  :  it 

?  «3p7  .13^:  «3*?  «3  ff.33333«l  3333/13  3S33  '3t2pi 

..j  t  )  t  ):  it  t  ;  t  ••  t  t  ;  •  -  ••:)*: 


1  E  ^n0\  j  k  D  Kn,  En,  in  J  vocalis  deleta  est.  ||  33.  kk  Qameg 
DJL;  m  Pathach.  |  1  J93©  ;  BEL  ’T ;  D  Qal.  |  m  BPDJL®  1  PathacH 

(3.  fern,  sing.)  ||  34.  n  BJL©  (D  omittit  ^  '^1),  in  P  S  in  X  hie  et  5,  23 

mutatum  est;  SE  cf.  5,23.  |  0  DL  etiam  J  Qattil  cf.  3,25.  | 

P  D  ^1D;,  cf.  ad  2,10. 

5,  1.  a  P  nn).  1  2.  aa  ED  ’rb  cf.  ad  3, 13.  |  b  BPDL;  ES9©  b\  cf.  c 

4,8.24.  ||  3.  c  Theod.,  Hieron.  (cf.  Kamph.)  add.  KSDD1].  ||  5.  rt  (JE 

^pSi)  Q,;  K.  |  dd  DJ  Cholem  supra  ID.  ||  6.  e  D  y.  6.  9  ziwjohi;  cf. 
4,33  et  7,28  ziwji;  5,10  ziwjäkh  (2,31  deest).  |  ee  melius  v.  9  "711^  ]1^*  | 
f  J  1  habet  Chireq,  ita  v.  10.  |  ff  3  Raphe. 


Daniel  5,7 — 13. 
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Kap  ruy  ‘anao  rbyrb  b'-Q  mbn 

t  ;  -  •  •  t  t  -jit  :  t  -  ;  |T ;  ttiv;  •  -  :  t  :  - 

nn  nana  nnp*>  n  .tfttrba  n  :baa  ^2nb  new 

X  •  TT*  •  •  I  •  •  •  *  r  ••♦  x  •  •  •  t  *•  —  t  • 

•  •  J  •  ••  •  •  '  • 

~bv  ram  “torom  tyan  *oimN  pj-nn*1  nntysi 

•  I  •  *  1  •  •  •  • 

■^an  ba  'rbby  pna8  .coPn  xniaPa  hhT6ni  mwü  § 

•  •  •  —  I  —  •  •  X  •  —  •  •  •  —  •  ••  •  — 

/  /  •  •  •  ••  ••  • 

nymn6  knna/Di  «idd^  Nana  pro'Pi  ,NaP 
■’n'rn  kkPanD  naNafra  «aP  pn^9 
biTb  NnaP10  — ■  .’psPinaP  rrüanani  in-fry  pjaM« 
“roy  .ur\bbv  *rnaP  n^b  Tn'janam  aaP  b>tD 

X  — •  t  •  •  •  •••  •  x  •  •  ™ •  x  •  “*  •  •  • 

*  •  *  ♦  •  »  *  • 

"pjyjn  “nSna^P  iti  po^  aaP  :mcKi  NnaP 
pnp  nn  n  nma'Pca  naa  tpn11  .nT:rim-p  pp 11 
pDDana  noam  un!?a&n  “nru  na#  pp  ,na  pttfnp 
piamn  aa  tük  nanaa:  ^aPi  ,na  nnantyn  pnP 
^apP12  ;X3bn  tpdk  .’ncnpn  pnn  p*na;a  paa/N12 
rvinw  piaPn  "naPia  un^aan  ynaai  ’nTrr  nn  n 

-T  -:  r:  )  •  :  v  -  :  •  t  :  ;  t  ;  -  ;  -  T  .  _  _ 

*oP  n  ,Pma  na  nnana/n  pnep  “«naPi  prm 

t  :  -  •  •  •  •  t  ;  •  •  :  :  •  )  •  :  r  *  *  :  *  !  t  • 

nna/ai  npn1  Pm  iya  .nsNaPPa  nca>  tia 
«ap  rast  .«aP  mp  Pyn  Pm  pnsa13  —  .‘nmn  13 
n  mbi  P"p  n  Pi  wn  unn:x  :  Pm'P  new 

*  T  |T  ••  :  )  •  •  •  ,T  *•  •  |T  :  -  T  : 


||  7.  S  '■fcntfiD  Q.  |  h  fcO’Oön'l  Q,  apud  omnes  testes.  K  in  JP  fcOi'IEJT), 
in  E  fcOm*TI,Yn’©  KD’O’IDm.*  ’  Pariter  v.  16.  29.  |  hh  D  «nVnl,  cf.  v.  16.  || 
8.  1  Q  in  P33(5>;  BEL  V.  Pathach,  cf.  4,  4.  |  k  BL33©;  EDJ 
P  *n^ST,I  K,  Q.  ||  9.  kk  D  ^rjnno  |  1  DJ1  n  sine  Sch-wa,  i.  e.  Part. 

Hithq-tsi.  ||  10Y 11  n^j;  Q;  rbbv  k.  ’|  m  vm  niV-  I  n  D 

^  ^1tP  Sing.  ||  11.  0  ED  v.  11.  14  (D  prima  manu)  }  Sch'wa.  |  P  3 
Dagesch  post  accentum  conjunctivum  etiam  in  BE.  |  9  BEP  'pH.  j|  12.  1 
BE©  |  8  Inf.  Qal,  cf.  v.  16.  Omnes  fere  testes  (etiam  BEPJL23©) 

ntSfott  et  (J  )  habet  Chireq);  D  fcOrä,  Erfurt.  1  |  4  PJL©; 

D«‘;  BESöVi cf.  2,  4.  7.  24.  ||  13.  u  ni«  Q. 
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Daniel  5,13 — 21. 


H  p  nyptp14  ?nnr]P  te^o  imn  p  mm 
nnanpn  xnmm  npani  rvru]  Tja  ppK  nn 

i5  nn  nana  m  N’ppn  mnp  y^j?n  7^1 15  .na 
.minn^>  Nn^p  nps  r^na  *6i  rnnnin^  matei  nnp: 

“ppp!  na/pp^>  pP;s  a^ain  p  /"pby  nyptä  rnw“ 
mnmmp  nnpci  Knpp^>  Nana  a^ain  jn  .  toppp 

Nn^m  rpNiirby  Kann  m  "Narpm  Pai?n  toin« 

17  Dip  “ipxi  i?NP"i  ruy  pNa17  —  .tobtan  Nno^pa 
□~ia  ;an  pntd  pn'2D^  pin!?  Tp  nnanp  : Nab>p 

-  :  -  )  T  T:  IT  :  )  T  T  :  :  T  :  Jt;  v  \y  )  t  )  t  t  :  -  t  :  - 

18  ,Na^p  dnn:iN'8  .mynlnN  niPci  NaPi?  NnpN  Nana 
am  Nnnm  «mp'»!  Nniam  Nniabp  *n^j>  n»“6n 

19  wppy  ^a  ,n*?"am  m  ,Nnian-ipi19  .rniaN  munaa^ 
Nau  «in  m  pnipnpnp  pPrm  fpj?Ni  Tin  N’jtäbi  n’pn 
nin  Nau  mn  m  gNnp  mn  Nay  mn  mi  ^?pp  mn 

20  nnni  naab  ‘an  nai20  .bs&D  mn  Nas  «in  m  “□mp 
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v  Mil'el  B33©;  P  pr.  manu  Milrae,  nunc  Mil'el;  E  Milra;  DL  'ÖN 
i.  e.  ’OK.  ||  14.  w  ybv  Q.  |  *  Conf.  ad  3,22.  [|  15.  Y  BE  *?  sine  Dagesch;  in 
E  linoola  Raphe.  ||  16.  z  Q.  |  a  Q,  cf.  ad  2, 10.  |  b  Cf.  ad  v.  7.  || 
17.  c  B33©  Üjnil  QameQ  cum  Merkha,  P  sine  Merkha,  L  sine  Sch'wa 
mob.  supra  T;  EDJ  Pathach,  cf.  2,  6.  ||  18.  d  FON  Q.  |  c  mj’pJJ  Q.  ||  19.  f 
TV.''.},  Q-  I  s  P53©  (radix  BEJ(L?)  =  etutttev  Theodotion.  | 

h  BPJL  33©;  ED  "]  Qere,  cf.  2,21.  ||  20.  1  J  D*]  Qere;  D  Qame§.  |  k  f? .S; 
in  P  Pathach  radendo  deletum  est;  in  L  Sch'wa  supralineare  i.  e.  mobile; 
©  'pn.  D  DÖpfi  =  riDpn.  I  kk  D  n^p^l,  Hieron. :  et  gloria  eius.  ||  21.  1 
Q;  K  vel  ^.Y“  BEJL  sine  Yav. 


Daniel  5,21 — 6,2. 
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n  Q.  |  0  J  (non  L)  p;  6,16  Cere.  |  P  Q.  De  DJ  cf.  ad 

7,4.5.  ||  22.  <1  PO«1  Q,  |  r  DJ  (non  L)  PI  Qameq.  ||  23.  8  EJ  «^1;  D 
ubique  sine  N  post  D.  |  8S  D  PPrPD  Qere,  cf.  ad  4,1.  |  1  D  PlTil,  cf.  ad 
3, 13.  |  “  ^T]5  Q.  |  u  Q.  |  v  Q-  I  w  DJL;  BE®(S  «;  in  P 

fcj!  in  S  mutatum  est,  cf.  4,34.  ||  25.  x  D  bl  Chireq.  ||  27.  y  L59©;  EDJ 
s’ine  «;  B  nnbpn,  P  nn^pri;  D  p.  I  z  EPES®,  Mandaice  «^«^0;  DE 
|  a  BEPDL©;  33  1DH.  ||  29.  b  Cf.  ad  v.  7.  ||  30.  c  E  *12«^!;  DL 
I  d  Q.  ' " 

6,  1.  a  n«lb  Q.  ||  2.  b  E  Qpm ;  etiam  D  p  Qere,  cf.  3,  2.  3. 
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Daniel  6,  2 — 1 1 
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— .‘ppn  üb  p  cnsi  pd  nns  ,hn\jDPP  üb  p ,  Nins 
n  Ppn11  .ppw  Niro  dp  Pin  noP  np  bij^o1® 
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vt  :  it 


IT 


np  k}npp  pp  “nnpb  bv  ,N3ro  apn  p  ,jrr  P3 

~bv  P3  “wn  ndtp  nnbn  pon  (d^eP>  u:  nn^>’3 

3.  c  BEJL  «n^n  Aleph.  |  cc  DJ  t  Qe re.  ||  4.  d  39© ;  BEDJL  HIH 
He.  |  e  L  (W?)  P33©;  BE  Qameg.  |  5.  f  EL33©;  »  BDJ,  cf.  ad 

2,45.  ö  6«  s  H  ubique  '3.  ||  9.  h  BEJ  «.  Q,  in  J  6,9.  16,  in  E  7,25, 

cf.  ad  2,  10.  |  1  BEDJL©  v.  9.  13  K  (L  v.  9  ’HyjT);  33  .1  He.  ||  11.  »  D 
»T[^  Qere,  cf.  ad  4,1.  |  k  D  JTlTIÖ.  |  kk  BEP©  WH;  D  -pn 
post,  manu  in  marg. 


Daniel  6, 11 — 18. 
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1  3  Raphe  teste  masora,  B  in  marg.  ||  12.  m  PDL  5  Pathach.  j 

14.  n  Q,.  ||  15.  0  LP,  J  (ut  videtur),  Biblia  Mantuana,  cf.  syr.  a\s.aa 
IK=ui.  (initium  sabbathi)  et  5,  7  H^H.  Etiam  B©  (pro  midie,  V 

dagessatum)  defendi  potest.  E53  falso  ||  16.  P  L  ||  17.  ^  E 

pn^ni,  n  Pathach  (v.  25  Chireq);  D  v.  17.  25  Qameg.  |  r  BPLJ© 

Sing.  cf.  v.  21;  33  falso  *]Vli?N  K,  Q,  ut  pluralis  sit.  |  8  Q,.  || 

18. 4  33©  (B  nrnni) ;  lp  n^n^ni,  cf.  3,13;  e  rvjyrn,  n  chireq,  *•  Pathach, 
Mil’el.  |  u  Milra' ;  B  Mil'el;  Kautzsch,  Kamph.  nöt^.  |  uu  D  D1Ö  Cholem, 
pariter  v.  23,  cf.  ad  4, 28.  |  v  ©  falso  {5  Pathach. 
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19.  w  DJ  ]m)  He;  J  adnotat  'HUI  pT  Codex  Tschufutkalensis  20: 
Orientales  Mi  ]l»nrO  )imi.  Bevan  conicit  cf.  5,2.  |  x  BP©;  DL  sine 
Schwa  mobili;  S9  II  Dagesch.  |  xx  D  i  Pathach.  ||  21.  V  'Hl  L,  cf.  ©.  | 
2  B  Dagesch.  ‘  22  DJ  p^j  Qere.  |  a  ED J  *1H^.  |  b  BEPJL©  Sing.;  33 
Ttlbti  K,  7H1?«  Q.  c  Q.  |  cc  D  blD'n  cf.  ad  2, 10.  ||  22.  d  ED  (J?,  non 
L)  *2  Qere.  ||  23.  e  D  BP33®.  |  f  TjOTg  Q.  |  &  BEPL© ;  D93  N  Aleph. 
Nehardeenses  Jl,  Surani  N.  ||  24.  h  I)J  (non  L)  D  Qere.  ||  25.  i  cf.  ad 
v.  17.  I  k  DJ  P  Chireq.  ||  26.  1  p'T  Q,  cf.  3,3.  ||  27.  “  ]’^1  Q. 
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Daniel  6, 27 — 7, 7. 
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28.  n  J  t  Qere.  |  °EJ1  Pathach,  cf.  3,  32.  33.  ||  29.  P  HNOIS  Q. 

7,  1.  a  K  ante  SP  BEPJ33©  (DL  desunt).  ||  2.  b  b  in  J  (non  in  L) 
ubique  sine  Sch*wa  (mobili).  ||  4.  c  BE  ft  Pathach;  cf.  E  v.  19.  23  NJVJTn, 
B  V.  |  d  nB5  Q.  J  et  v.  5  Qameq  supra  He;  5,21  et  7,7 

irtm  Qameg  erasum  est.  D  7, 4  deest;  7,5  rftfc?  Qameg  supra  He,  ut 
v.  7  n^i"D,  iTDTp  (non  5,21).  |  e  BE©  Mil'el;  33  Milra.  |  f  E  (D 

deest);  v.  7  ED  ||  5.  S  ED  D  Samekh.  |  h  BJ2;  D  HO^pin  ü;  vocalis 

passivum  (Hoqtal)  indicans  necessaria  est.  33©  H ;  E  H ;  J1  bis  hiqiYnaft.  |  1  E 
Ö  Raphe,  sed  cf.  Da.  161.  |  k  Q,.  ||  6.  1  BEJ©;  E  in  marg. 

D33  mn  sine  n.  |  m  nns  q.  ||  7.  “’d  mn.  |  nn  n^jj^nn  q.  |  0  cf.  ad  3,22. 
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12  p-6  hn3pp  pn2  ronw  rinje&ttf  vnyn  «nrn  12 

13  *::y-cp  n*o  ^PP  kmn2  mm  mn13  .pyi  !pnj? 
ncoD  K’Di’1  pmynjn  ‘wn  nna  tftN  -p3  wottf 

14^21 ,0^1  npn.  pbsp  "am  nbi 14  "vroppn  ppnpi 

p^P  n:co^  K’dn  wüdv 

-  T  )  T  ;  T  ••  T  ;  T  )  :  :  •  ••  T-IT  »  J  T  “  •.  T“  -•  p 


P  39©;  BE  Sch'wa.  |  ^  Q,.  |  r  B  ü  Dagesch;  eandem  signi- 

ficationem  habet  Sch'wa  mobile  in  DJ.  EP©  (i  sine  Dagesch, 

n).  | 8  neng  q.  |  1  de  ynp_),  &  v.  4.  ||  8.  u  BP39®  (B  marg.  V,  v.  20  ^); 
E  Pathach;  D  np^D  =  np^D  (v.  20  deest).  |  v  prnrn  Q,  cf.  2,33’;  D  ])n^2 
in  textu  sine  adnotatione  (L  deest).  |  w  iTlp^ri^  Q,,  cf.  ad  5,5.  In  D  ^ 
post,  manu  in  IT}  mutatum  est.  E  'p^  Dagesch  (Hithqattal).  |  x  HDJp 
Q.  |  y  D  'WD  cf.  ad  4,1.  |  z  E  Dbl  v.  8.  20,  cf.  ad  4,  28.  |  a  ED  y.  8.  20^’ 
Qere  (v.  20  D  deest).  ||  9.  b  D  Pathach.  |  e  D  b  Qere.  ||  10.  d 

Q;  K  Hebraismus  cf.  4, 14  DTON.  |  e  K;  pm  Q.  |  f  E  )*lö'ip*'  i.  e. 

lOlp1*  Q.  ||  11.  &  39©;  P...  in  rasura;  BE ‘b  Sch'wa.  |j  12.  h  Mil'el.  |  1  ED 

]Ot  Qameq.  |j  13.  k  D  Dj;  ''ITHl,  cf.  v.  2.  |  1  D  om.  «in.  |  11  D  1 

Chireq.  ||  14.  n‘  PD  n\T. 


Daniel  7, 14 — 25. 
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rroriN15  —  3nnnn  *6  n  nno^Di  my  *6  a  15 

—  •  •  •  •  “  ■—  •  •  ▼  •  ••  •  ^  •••••  -j*  • 

•  •  •  •  •  • 

ntftn * * * *  v *nm  nnru  n1;2  ru«  rin 

•  •  ••  ••••••  ••••  •  ••  •  IT  -T  — •  • 

•  •  I  •  •••  ••  •  1  •  •  • 

nuD  kjqn  «yjn  twNp-p  "irr^y  rcnp16  ie 
«niTi  vbx  17  :  \]3jm'rr  k^id  b  icw  .rrn  u 

t  t  i“  )  ••  •  —  :  1  :  t  -  •  -  :  •  — :r  T  : 

■p  ptyp:  jp^?c  njppN  ,janx  0pa«  p  ,«n:n32 
ano^o  luorm  vxbv  aap  ndp^d  18  .  nstin  is 
~by  Npy'?  'rpps  pn«19  .“wüby  aby  iy  woby-iy™ 
.map  nPrn  Pprfo-p  “nattf  mn  a  Nnrn 

toNty  “npic  nPDN  ,tfru  a  *rmctoi  Pnc  a  ‘na# 

t  t  ;  |  tv:  -  t  :  lT  t  :  v  :  - 

PT1N1  n#Knp  a  n#y  Nanp-^y20  ,noEn  TrT6ro2o 
np  jpy  pp  Nrp  ,r6n  ^mnp-p  wfe:i  np^D  a 
mn  mn21  .nrnpnaD  21  rmm  pnpn  ^dd  ddui 
a  ny22  ,r6  nPm  ptyip-Qi?  21p  T^i2j?  an  iunpi  22 
ntDD  «2»rr  ,:aläy  Papi?  Pn1  pap  nn« 

,  Krry 21  snrn"  ne#  p23  .p#ap  baDnn  Nnpipi  23 

«ni3*?D"^2“p  totPn  a  KjnNP  wnn  0 *oy  pn  p!?ö 

•  •  /  •  •  •  ••«•  • 

,~mv  Kanpi24  .Pipern  ’ruttfim  Njn*ri?2  dp2Nni  24 

•  •  I  •  1  •  •  •  I*,  •  T  (  *  •  • 

g?nnnK  Dp1  pnw  ,roy  robip  nipp  «no^o  fbd 
p^oi25  .‘Pdph1  p2Pa  hnn^m  ^?:~p_p  foy- 

I  .  .  T  t  ;  ••  T  )  •  ••  :  •  . 


15.  n  BP©  S’gol;  Kautzsch  ;  Noeldeke,  Bevan  PiyiH:  Weiss 

ZdmG  1878,754  m  „propterea“.  ’|j  17.  0  EP©;  BS  ]m  Q.  || 

19.  P  E  ms  gere"  |  <1  BP©  ^  Partie,  act.,  ES  ’tf  pass.  |  1  ]^2  Q;  BE 

b  sine  Dagesch.  |  8  Q.  |  1  niBül  Q.  |  u  S©;  P  ,  E  ^  Sch’wa.  | 

v  nbrvn  Q.  j|  20.  w  n%^  Q,  cf.  ad*5,5.  I  x  riDlg  Q/|  y  p’et  Surani 

mny.  ||  22.  *  Ewald  add.’  1H\  I  a  D  5i7'  Pathach.  I  b  E  UDnn. 


23.  c  n«5J^t  Q.  |  d  D  blüh) ,  cf.  4,30.  |  e  P©  'nm  plene. 
*=1  Sch-wa.  ||  24.  s  BED  pnnH«  plene.  |  h  BE  «n bft)  Aleph. 


f  S©;  BEP 
hhDS  Qere. 
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Daniel  7, 25— 28.  3,12—14. 


S-pjiz/ni?  “üd1!  pji^y  ■’ttf'Hp^  'x'by  116 

26  kj1"!?6  .py  :pci  ppyi  ]~yny  pvtq  jnn^np  rni  ppi 
.KDtrny  rroln^  mD$r6  rnym  njo^i  m3rp 

27  **os^3  ninn  did^d  *1  Nnm  kjq^i  kod^d?7 

T—  .  t  •  T  •  •  “  •  t  •  T  t  •  t  ;  t  :  - 

•  •••  •  * 

^Pi  npy  nobp  nnoPo  ,miby  'ttbip  os£  row 

28  n  kdtd  °m3  ly 28  —  .riycnty  pn^D1  rb  "K’jco!?# 

rijnsy  viTi  'jjprü'  ‘jpyn  kVi^  hjk  .kd^d 

J  -  :•  -•:  -  :~  .-  •••|T  T-:  T  I  • 

.mcoj  ^3  •’by 


IV.  Danielis  libri  capita  punctatione  supra- 

lineari  instructa. 

A.  Codex  G-:  Dan.  3,12 — 15.  20—24. 


12  f-dyi  6“bto  d-piB  bän  crirro  niTOy  by  b-phrr  “Ntrya  •i12 
nt>  ‘‘qri’PNb  ’oya  s6bä  ipi  tob  n’1^  bn:to$  im 

13  “■pxä13  .■päo  ic  "Nrro'pn  ‘1  mnSni  'n’PPi  pHi 

.im  "nyi  -pTO  ■p-raH  bton  p!rom  ito  todtoto: 

14  pn  '  tont  ;  “;y  .tob»  onp  rrrn  i^n  «■'■dis  pisa 

D'HaHn  pn'^i  ■pi'rrs  im  'yi  'a  'w  tnsft 


25. i  nsjbj;  q.  |  k  ed  bbö'  gere.  |  1  be  s'itynb.  ||  26.  m  d  :pjv, 
.cf.  @.  II  27.  D  D  K'Jltabt?.  II  28.  0  DBE  K3. 

12.  a  DL  sine  N.  |  b  DL  II  Sclrwa  mobile.  |  c  D  omittit.  |  d  D  ubique 

£  Qere,  praeter  v.  19.  |  e  D  ubique  defective,  praeter  2,49  "Jfcy'D.  J  f  D 

ubique  L  “Dyi.  |  8  L  ubique  H.  j  h  D  "pbtf.  |  1  DL  Dj)Ö.  |  k  lapsus 
librarii,  legas  ’N?,  cf.  T.  14;  D  inb'N  ?jn,  L  "p^sl  |  1  D  öbxbl,  L 
nbsbi.  Pariter  v.  14.  |  m  L  v.  12.  14  tfSrn.  |  n  D  sine  Alepb,  H;  L  riöpH.  || 
13.  °  L  ubique  p«5.  |  P  D  KÖHrri;  L  nfim.  |  9  L  1DN;  cf.  v.  20.  |  r  DL 

He  in  fine,  D  Qere.  |  8  D  *]^K.  |  1  DL  H  Qere.  |  u  D  p,  L  p.  ||  14.  v  L 

Plur. 


Daniel  3,14. 15.  20— 24.  4,21.22. 
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“i  ’p'ns  prirx  p  p515  .päS  x^  '’na'pfi  p  xärn  15 
prooi  zx5a6  Di^np  xtrpTTWa  xsrp  bp  psäion  *i  7x3ts5 
erri5s  ■n  ‘‘xabä1^  ■pPorn  0p5iPn  xBar  äi  bb5r  a!T33aTDT 
■4 . . .  xiä  prx  hiiH  pnirii  gxnsa  ro  friäoti  fxb  pfi 
'a  ‘fnvh  Vinscfa  8nax  “ir^rn  °-n  b'H  b'i5-d  “pDabi20  3>20 
h-pK  »^ba  1 'it<5 21  ,gxrn'p’  xia  pnx1?  xäia^?  5  'st  21 
“Ti^  ^iTpdröTäbT  prnHäPVprVäBS  ■prr'Hrröä  TiVlä 
°[x5ba  n **i]  p  röi  “bp?  bi22  .xnTp  xiä  pix22 
'53  'ab  *Tp'öii  *i  '‘■pj'x  X’iaa  'xtt?  q!rrx  X3TnxT  pxsana 
^iHi'rBn  p^x  ’x'iaab 23  .xrhi  +1  tx5'5b  pan  ubPp  5  'st  23 
'3  apx 24  pnioä  xnrjr  xriTi  ]Ttrx  ‘t ih  Tbsb  '3  'st  'a  '« 24 
praa  xHn  ‘rrrarrf^  -läSr  nis  “n’Pnännä  dpi  bnTn  xsba 

/■paxi  pSs  prssa  xtts  Prft  xräi  nnnn 


B.  Codex  J  (prima  manus):  4,21 — 7,7. 

'x~a]  bs  naa  -h  x;n  x;[bs  mtst  xsba  xibb  n:i]21 4>21 
“pha  axihb  xid  trvh  [dst  xbüx  p  pna  pT22  ixsba 22 

w  lapsus  librarii;  D  m^pn,  L  n»pn.  ||  15.  *  L  jj  i.  e.  V.  \  J  DL  sine 
Jod.  |  2  L  t^;  L  nonnisi  v.5  3  Sch’wa  mobile.  |  a  L  Aleph  in  fine;  D 
K'^SDpT.  |  b  DL  bi).  |  c  DL  sine  Jod.  |  d  L  3  Pathach.  |  e  D  m5jH; 
l  rroy.  |  f  dl  «?.  |  &  l  t?  Pathach,  cf.  ad  v.  6.  | h  l  mb. 

3,  20.  a  DL  \  fi.  |  b  bl  vm  |  c  DL  'i.  |  d  L  H^PD,  n  Pathach.  | 

e  L  ID«,  y.  13.  |  f  DL  Aleph.  |  s  Sch’wa  mobile  v,  21  omissum 

est.  DL  ubique  sine  Jod  medio;  D!  p  Qere,  1  sine  Sclrwa;  L  p 
Chireq,  1  Sclrwa.  |  21.  h  D  ^bti.  |  i  W  ante  D;  L  )l,Tt7ÖB.  |  k  L  ’b\  ü.  | 

1  D  IbT),  L  IDYl.  [mL  mb.  ||  22.  n  L  biß  bs.  |  0  lacuna  in  G.  |  P  D 
«ssririö,  l  «£^hd.  |  <1  d  nr»«.  |  *  d  m'n\  |  6  l  *f?«;  d  omittit.  |  *  l 
IpDn.  |  u  D  Wip;  L  btip.  |  v  L  ty  lapsus.  ||  23.  w  D  om.  Yav.  |  *  D 
ybü.  |  y  L  sine  Jod.  |  2  L  mb.  ||  24.  a  L  p«.  |  b  lapsus;  DL  nlfi.  | 
c  D  Aleph  in  fine.  |  d  DL  "fö.  |  e  L  mb.  D  addit  pK.  |  f  DL  D  Sch*wa 
mobile. 

4,  22.  a  in  marg.  sinistro  not.  mas. :  nir6  yn  \n. 

Strack,  Bibl.-Aram.  II. 


3 
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Daniel  4,22 — 32. 


Vyaai  paaa  ["jb  x'aa  baai  paytr  “|b  pina]  Naab“ 
niabaa  N“by  [a“ba  “i  yi:n  “i  iy]  ijbfy)  "[IbStp  pby 

23  vbaia  i[py  paaab  naa]  “bi 23  i  iiäm'“  «ha’“  “b  fab’i  «ab« 
is*[“aa  pba  *"i]  yb: n  “b  p  («PT  'fb  “pöba  sab“»  “b 

24  vm  pn  fnp(iaa)  pm  ns  e"pt)(ni)  d"j“by  isa“  0“bba  «aba  p$24 
“fnVbwb  nab«  rhn'n  jh  ps  py  [paa  *p“iyi]  om  ps  pba 
■io?  “inpn“  napb26  [s«aba]  lasiaias  by  «da  «ba25  *.ps 


I 


25 

26 

27  nasi  «aba  rby27  ;n[in  “jbna]  baa  “b  “niaba  babi  by 
n-ab]  pi  rinaa  Ha«  “b  ps  «nah  baa  «bn  «i  «bn 

28  snba  iiy28  *.“bin  bp;bi  on  s»  äon  Dn  ■>«  ppro  i'ab[a 
«aba  nanaia:  pia«  "jb  [bsa]  «“äa  p  bp  «aba  oaa 

29  -pba  «ba  rvph  by  pba  «ai«  jai29  tpa  niy  «niaba 
“b  iy  pby  ps^bri“  pby  riyaai  'pah?  “j1-?  pina  «aay 
inari“  shä“  “b  pSi  Narr«  niabaa  8«*’-y  a;ba  “b  yb;n 

30  naa’yi  rbb  «aV«  pi  issiaiai  by  nsb  «rib’a  rinya  na30 
pn  ns  ribya  “b  by  yadä“  rraah  *'«“aa  baai  ba«“  pina 


3i  ran  «“ab“  napbi31  ipsaa  psi  ns  “hiistn  h«ai  paba 


’is'bybi  airv  'by  “ybiai  ps  nbto  soaäb  aa*  laanaiaa 
“b  pm  ns  ribbrn  ps  nnaa  «aby  k“nbi  pn  ns  nana 
32  fisns  ’-btib  boi32  nn  bi  dy  irniabai  db(y)  pba  rvaaba 
‘“bsbi  «“aa  bna  bay  ps  traaaai  ps  p“an  psi  ns  nba 

b  >ys) 

sic!  Ita  clarius  in  vs.  29.  ||  24.  c  D:  Path.  eras.  |  d  in  m.  not. 
mas.:  'p  ibv  ’3.  |  e  in  m.  not.  mas.  ['p  *]]Ktom  'D.  |  f  nescio  an  npTJn 
prima  m.;  nunc  HpTO.  [|  29.  ^  vel  yidetur  ‘illä  pronuntiatum  esse  in 

vss.  22.  5i 8.  21,  sed  cf.  vs.  31.  ||  30.  &  sic!  I  h  ms.  ||  31.  1  videtur 

u-  ,  ^ 

scriptum  esse  y,  sed  prima  m.  emendatum  in  y.  |  k  vel  H?  (|  32.  1  in  m. 
not.  mas,;  'p  ,';1'VT  ’2  bis. 


Daniel  4,32 — 5,7. 
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ria)33  *.mnnay  na  rib  “lash  nra  ana^  ■n  tt'k  ab  k:s>"ik  33 
*b?  a'w  n[n]i  -nnn  ;niaba  npbi  <6  ahn  ä>Va  m(w 
dw  pn  nfpn'n  *hiaba  bw  pn  ■pya1'  aanah'i  'hahn  ;bi 
“n'aVa  nssiaias  rii«  pa34  nb  ^  pn  nabin  n"i[,rv’  ‘lau]  34 
aap  "h'naya  [bs  hn  Ksaa]  ^bab  'rfnai  bm  pn  Dainai 
ribsanb  Dm  pn  °^s;  riiäa  pablna  “hi  pn  pi  ri;nVnKii 

t  Mm  pT 

asbK  [bapbi  p|bs  VToananb  an  nnb  nay  »aba]  naraba 1 5,1 
[aaab  n^nnb  «nan  tayaa  nax  n]axaba 2  !  pn  rina  isnan  % 
(*n  xba;n)  ia  ■'niak  nan-aiaD  psin  •n  “Ksoai  (ka)nn 
snhVHb'i  nn-naa  'haanäni  kaba  [pna  pnan  dbama] 
knbk  näi  *n  kba;'n  ]a  [ipsin  ■n  «am  as]a  im  pnka3  3 
ih'whb'i  hn’äaä  ['naanani  aaba]  pna  rnaki  Dbaiva  hh 
kbna  [saro  Ksoai]  ka(rn)  'nbkb  iriaai  tnan  Thak4  4 
t  "pass  ya  nD  bips3  y3  m  nnya  na5 *  1  Maki  kj>k  5 

“n  pa  kna  by  *1^x31  pa  knanäs  [bapb  janai  a i]k 

t'aai  pn  nana  [a  kt  as]  nrn  kabai  kaba  ä  kby;'n  bna 
[nan]n  Tapi  riaibhar  ärryni  ;naä  •'Hrt  Kaba  p-iK3  s 
b’ria  scba  Knp7  *.  faf pa  rfr  kn  Pn  marm  fvma  7 
änanb  naKi  Kaba  na?  knw  1  knaa  [s'Ba]sb  ribynb 

krank  wp  rinasi  m  nana  (m)p  ä  a=k  ba  ä  baa 

kniabaa  pn  ;nbni  (nn)Kis  by  Kann  ä  “kanah'i  aab'1’ 


m  eras.  |j  34.  n  vel  Ha.  |  0  in  punctuatio  valde  incerta;  s. 

m.  bS\ 

5,  2.  1  supra  lineam.  [  b  in  m.  not.  mas.:  ’p  kjJBJ  'D.  ||  7.  c  in  m. 

not.  mas.:  'p  ftO^jDh  '3. 
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36* 


Daniel  5,7 — 18. 


8  kapab  kana  fbna  kbi  kaba  Pran  Sa  fbby  pak8  !  (nb)®' 

9  Sharia  kara  askaSa  aaba  pa«9  tkabab  Hyaitab  kaasi 

10  bapb  kriaba 10  s  pnanuja  PiDaPaai  PPSy  ps  pka  PiPn 
ns  ns  dnbby  ys  P«  kPraa  rrab  Pijaäaa1]  kaba  Pa 
na  •■pHi  yry’a  ■pbria“1  bk  Pa  pabyb  kaba  näaki  stnaba 

11  f ribk  rha  P  ‘frviaPaa  aaa  Pak11  spi  araä  bk 
Hanna  HaaVn  änbaai  i“i;ra  pik  ■wai  na  pahap 
paaän  an  pak  ansaaia:  kabai  na  nnarrnn  prPPk 

12P  bap  ba12  kaba  pak  pn  na;pn  pan  pkroa  psiok 
pn  [^Pk  pa  rnriki  pabn  "rasa  anPaai  yaiai  naPn  n äa 
i-paia  na  kaba  P  Skaaa  Ha  HnaHwa  pap  khaäi 

15  [ibyn  paa]15  ....; Hhnrr'  naasa  Ppra  [bsaa  p>a]  aaxmtiba 
an[rnnb  namsa  pi^p"1]  nfa  kann  P  kPrak  kaaPn  rapp) 

16  pby  nyam]  raka16  ins  fnarinb  knba  aas  pbna  «ba 
ns  Bbaan  ■jn  pa  kaaab  panpa  aasab  paics  B(bnan)  [P 
rs  “knbaarn  aab’n  kbamk  anayaarab  Hansa  [kapab  «ans] 

;tsban  knaabaa  knb[na  pxn  ba]  kann  P 

17  prPafaaa  panb  “rona  kaba  nap  aaka  bkaa  [n:y  pa«a]17 
närrink  kaasi  kabab  riapk  kann  naa  a[n  ■pnky]  pi 

18  p«  ^s  knaaaa  knanba  kby  [knbk]  kaba  ‘nraak 18  ipn  ns 

10.  d  Pathach  sec.  eras.,  in  m.  not.  mas.:  'p  nby  a.  l  e  in  m.  not. 
mas.:  [*p’P]T  (reliqua  non  possunt  legi).  ||  15.  f  in  marg.  not.  mas.:  'D 
'p  nwnr6.  |  §■  in  marg.  not.  mas.:  'p  ^Din.  |  h  in  marg.  not.  mas.: 
'p  KD’ODm  'd.  ||  18. 1  vei  Hrfik 


Masora  magna  marginalis:  pfcTHp  Dm  pT  nnn  "p  )\“6k  ITH  H14 
tb)Dn  pi  inn  Drtw21  »(sic!  sed  cf.  45.6.15. 5n) 


Daniel  5,18 — 29. 
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shiaa  ■j'ai19  ’rpas  “snaiasb  äh'  So  shhm  shph  19 
ja  fSrrn  kf?ST  hü  Äfl  ra  sro»  ba  hb  ah'  h 
hi  sna  hin  »k  hin  hi  bap  hih  sab  hin  h  'hiahp 

r 

syi  on  baba  hin  sab  hin  hi  aha  hin  sab  hin 
pm  w  won  Pn  hbihb  n  ’nsCpn)  rirrm  naäb  ah  häi20  so 
jai21  sriba  ihbn  j«  'n  hhph  n’-niaba  pn  «  seha  p  21 
“hh-ib  abi  pT  ha  shi'fi  ab  hadbi  aha  sicbs  'ba 
rfaizb  s'ab  baai  pn  0=  hbiaha'  ihiha  sabs  haha 
sicbs  niabaa  03  “s'by  shbs  a;bh  h  rr  h  1?  baäb' 
sb  lasaba  nha  nrasi22  s pn  °ri'by-B'ph'  sab'  h  jabh  22 
sha  bai 23  •  pi  nah'  nbh  ba  h  b'ap  ba  “jaab  pn  nbaich  23 
nn]bsi  p'ahp  pwn  tm.  h  saabi  h(aa)hnh  s'au 
sa(aa)  'hbsbi  ]iha  j'h(ia)  shari  “phahbi  "jnhaia  r“pah[an 
pab  sbi  i'hn  sb  h  sbasi  sVs  sbna  [siartj]  (sarihi) 
hb  -jhnas  bai  nha  paä:  h  snbsb'i  [n]haa  fyp  sbi 

"jniaba  bm  nbhs  [aas] 28  . ja  jhsa24  srmh  sb|g 

bsaab  iaabhi  [tsaaba  aas  psa] 29  s  (bhai)  hab  rernh  29 
h  'hiba  [mani  nasia  ba]  (sam)  h  sabiähi  sbiaas 


19.  k  in  marg.  dextro  deleto  notam  mas.:  'p  pjTT  '3  scriptam  fuisse 
puto.  |  1  poster.  man.  flDpfi.  ||  21.  m  vel  '7J7.  |  n  in  marg.  not.  mas.:  '3 
'p  nvby.  |  0  Pathah  secundum  erasum;  in  marg.  not.  mas.:  'p  nb'y  '3.  || 

1  • 

23.  p  vel  Pn\7.  |  *1  in  m.  not.  mas.:  V  -pn?  a.  |  r  in  marg.  not.  mas.: 

V  V  '=• 

Masora  magna  marginalis:  p7  3  rOVT'l28  j[om  p7  n  pbn  ‘ppn26] 
-\b  (61)  «roste  om  p7  2  tep  61  1(711)  mp^  (5is)  bü) 

exstat  in  nostris  editionibus  etiam)  r\73  p7  H73  6  ♦  (Chron.  I  21 11 ) 
♦  (Ezra  7i4  1173;  sed  in  9  mss.  Kennicott.  invenitur  hoc  loco  7173 
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Daniel  5,29 — 6,11. 


30  [ijriDKba  b'tap  N]('bhba)  rin30  sNtrabaa  Nnbn  trba  Nirib 

[  Naba 

asa 2  i  ■p]n'Srvi  fna  jaa  iiaa  Nnjaba  bap  Nma  arrnn1 
■p]  (“riryi)  ri(Na)  NasmanNb  »njalsa  ba  trpm  arm  [aip 

s  bNan  m  NiVnn  fana  priba  Nbai 3  s  Nnjaba  baa  [pnb  m 
Naab  fmb  j;b-N  NasmanN  [pnb  m  pn]ra  in 

4  ba  anb:na  nm  nm  bsai  [pHN]4  spn  Nirib  Nb  Nabai 
Nabai  n;a  ntst  nm  m  bap  ba  bNnsmanNi  Nrmb 

6  Nmnb  fiN5  i  Nniaba  ba  ba  pi  rihiaphb  pn  ritna 
Nniaba  iaa  b«;mb  nnaanb  nb'a  faa  im  Nasmariki 
»in  fama  m  bap  ba  nnaanb  fba”-1  Nb  nrfnai  nb’a  bai 

6  "jbx  »rnaa  rix6  rniba  nnanan  Nb  ntrn(ai)  iba  bai 
iniba  NJriaan  f’b  nbä  ba  nm  b*mb  riaan:  Nb  m  pak 

7  dh  i>i=  jaaiin  ft  NasmanNi  Namib  pN 7  ;  rin(b’N)  pi  nna 

8  ibmn’N8  :mb  fäbab  Naba  arm  nb  paN  p  Naba  ba 
n(a')pb  Nninsi  Nmam  Na[sma]nNi  Nasa  Nniaba  mm  ba 
ja  iaa  Naf  m  [ba  m]  S(d'n)  m  v.  nspnbi  »ab»  o;p 
aab  Nairr  Na[ba  “pa]  jh’r  fnbn  far  na  abio  nbk  ba 

9  kaanb  Nb  m  kana  nahm  ra  n;pn  Naba  faa9  tsmnk 

10  arm.  Naba]  nm  bap  ba10  teNi(an)  sin  b“isi  mb  ima 

11  ba  xana  nmn  m]  ar  na  bN[mi41  snicni  Nana  aan 
n[nbn]  (pan  übam  ms  nn^baa  nb)  [pns  pai  nnmb 

30.  8  in  marg.  not.  mas.:  'p  HNItPa  ’3;  postea  in  linea:  n'l1s,i0 
B'DT. 

ö,  4.  a  vel  nSinO?  j  b  1  supra  lineam.  ||  5.  c  '  supra  lineam.  ||  8.  d 
supra  D  videtur  positum  esse  >.  J  e  nescio  an  vel  Nljjn? 


Daniel  611 — 21. 
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bs  rinbs  obp  sbiai  sbtsai  ('nisna  bs)  [“jnn  sin]  s[ai']a 
ps  snaa  pis12  *,(njn  n)[anp  p]  bas  [sin]  n  bap  12 
psa13  snribs  [mp]  (pnai  n)sa  bsnnb  insani  libmn  13 


naan  [ncs]  (sbn)  sbba  bbs  bs  ssba  dbp  pasi  i'abp 
[pb]  fWnri  pr  bs  icbsi  nbs  bb  p  ssm  'b  aas  bb  'b 
sa'm  nasi  ssba  ms  stiris  ai:.b  sann'  ssba  pa 
pasi  äs  psa14  */sbsn  sb  'b  cnsi  na  ms  snba  u 
gpbs  da  sS  11m  n  snibb  äs  p  n  bsm  n  sbba  obp 
risb  saäa  nräbn  pan  naan  n  sbbs  bsi  bsts  sbba 
bsi  -näs  bsa  sära  sära  snba  'bb  sbba  ps15  ;  nnisa  15 
nin  ui«  iw  saaa  'bsa  bsi  ri'nisp’pb  ba  das  bsm 
ssba  bs  iaäbn  ps  snaa  psa11  tn=  nnibknb  bbnaa  ie 
d'pi  bbs  bb  'b  onsi  nab  nb  n  sbba  bb  ssbab  pasi 
rmni  bas  ssba  psa17  :hnaanb  sb  aprr  ssba  'b  n 


pbs  bsmb  nasi  ssba  ribs  snins  'b  sasb  läni  bsmb 
nbn  fas  (rrmhi)18  ipanan  sin  snnna  nb  nbs  riws  'b  i8 
nprsai  n'npTsa  sbba  nanni  sab  bs  bs  ya  Dm  pn  ntaa)i 
ssba  bis  ps19  ;bsäba  las  sb(ajn)  sb  n  'häsron  19 
pn  nnbai  'hiäbp  ‘bs;n  sb  >™  pi  pn  p-iriib  pi.nai  näsbib 
nbnänna(i)  snfpa  nip'^sbs  nsah  ssba  psa20  rnibs  nbb  20 
iwipTd'bb  bpd  bsmb  sssb  nanpapi21  :(brs)  stiins  'b  sasb  21 
(fn)bs  s'n  shbs  bas  bsm  bsmb  nasi  ssba  riis  psr 

13.  f  vel  cf.  69.  ||  14.  £  in  m.  not.  mas.:  ’P  p!>  'S.  II  16.  h  in 

m.  not.  mas.:  'p  rixwnb  'd.  ||  19. 1  vei  fyan? 


Masora  magna  marginalis :  by  bm  pi  bwib  irotym  w:nn  i« 
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Daniel  6,21 — 7,2. 


VWJ.  .  vlv.<*  V.T.  J..  J,  v  v*  J. 

t  NrvpiN  153  ‘]rvor,®b  (b3)m  NTira  nb  nbs  cimn  m 

i|*r:]bN[23  mn]  i;abyb  ttbba  (b;)ba  ttbbaa  dy  bN'sn  pN22 
[m  bnp  bn  hiibnn  Nbi  Nnv^N  ns]  (nani)  H-bNbn  nb[® 
Nb  Nbinn]  (Nsbn  kf)bnp  sfNi  [;b]  imbh®n  [ist]  mitmp 

24  np&3]nb  miaN  btn-ibb  rnby  'bis:®  nH>®  N3ba  pN®24  [hvö* 
■’S  Hb  ribrnrb  Nb  bin  bbi  Nna  i’a  bNan  [pcm  Nna  p 

25  ibDN  m  “jbN  am  iwn  [Nsba  naNi]25  :HüSo  pH 
pn  pSTwbpijTin  [pN]  iab  NfirnN  niabi  bN-m  m  ■riisbp 
[bm]  Nnr “Tn  find  Dm  pn  i'nb®  m  ny  «da  rryiNb  ina  Nbi 

26  N-aab  bnb  nnrö  N3ba  wm  pNd26  jpm  ns  ipHn  liirada 

27  ja27  iNb®;  paS®  Ny*iN  bnn  °pib  [p]  Nmrbi  nton 
ia  i;b”nbi  pNT  pHb  ‘bvoba  fnb®  bbn  m  dyn  d;®  rabp 
rntei  pbyb  np  am  nHVn  Nin  m  5sm  m  HHbN  mp 

28  idbi  Pbsai  *?-i  dr’da28  snsid  iy  nänbni  bbnnn  Nb  m 
5pn  NnvTN'T  fa  Sprt  dt’®  m  Nsnsdi  «ran  pam  re» 
♦dd  qN;b‘is  m  n-obaab  ®Vm  rnaban  nbdh  roi  äwn 

7,i  Him  Hm  adbn  bNai  bnn  -jba  ns  nsBNböb  rnn  Hlran1 
naN  fb'a  van  ans  Nab'n  psh  ns  rrdbna  by  H®nS 

2  yadN  i4o  N’b;b  n'y  Hmd  rp)iH  Hm  ran  Swm  nVy2 


23.  k  in  marg.  not.  mas.:  ’p  ‘JÖlp  'D.  |  24. 1  vel  DNÖ.  |  m  supra  0  haec 
linea  I  (D).  |  n  DHD  supra  lineam,  in  margine  repetitum.  |  0  in  marg.  not. 
mas. :  ’p  p  V^  ].  |  P  vel  ^>2SD  vocalis  secunda  erasa.  ||  28.  *  in  marg.  not. 
mas.:  'p  HK  DIB. 

y,  1*  a  nunc  D^hj  prima  manu  videtur  scriptum  esse  D^n  vel  D^H. 


Masora  magna  marginalis:  ♦JJt&TlB  n«1  iHD  N'OOy  b[) D^]i  DHD26 

iJO^  pl  Jfc^fc?  ♦p*I  ^D  H  DVD  Wp  JO 27 
Masora  magna  marginalis:  ♦NW  ^  ^DWD  ^  mn  rüt^D  pT  D  n«  2 


Daniel  7,3—7. 
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■ja  jpbb  janan  |Vn  fankf  üen  iüfb  jrräa  *Haa  'hin  3 

Hb  “ubd  ■’i  i;söi  ri^nlo  srHanp4  tsi  ja  tn  faa  «sr4 

P7  Vbin  ban  sank  ja  nbäaäa  nnw  Pi  wna  H  *  Hnh  Hin 
Haah  -hti*  nVn  wf  :Hb  a-rr  aak  aaba  wr'pH  baka  5 
nna  fa  riaaa  -(4'ba>  Hbni  bwrph  4»  naäba  anb  m 
Hin  Han  s»t>»  nnka6  ik'ia  naa  Hak  Haap  nb  ■pak  pi  6 
»  crraa  ba>  tpa>  H  sank  -psa  Hba  naäa  -nnk  •ma  HHn 
Hin  Han  nnka 7  :  Hb  a;n'  ftabaa  khrnb  ■pa^n  nkanka  t 
wsi  HHnn  »  Vran  nVn  inki  »Hft  ärna  Han 

vT_-t-  Vfc_v  V  _  M  .  . -t.  V  .  _£.  1  V  .  ^ 

fiproi  nbsx  ■pw  nb  bns  ^  •piai  NTtr  jn  ^3hpni 

....  .ja  kaaa  Pna  kban  rH’Haha  p  knka'a 


a.  "a 


V  S- 


V  J-, 


V  .  ,•_ 


5.  b  punctum  supra  H  videtur  solito  altius  positum  esse.  ||  6.  c  in  marg. 
not.  mas.:  'p  j“Q3  'D.  |  d  in  marg.  not.  mas.;  'p  '2. 

Masora  magna  marginalis:  nö'pn  lp  «bt^l  KJVDIp  p*7  i  n&'pirM 

tro  rwopn  inn  ro 


Gen.  31,47:  «nnnfr  n:p 

T  —.IT 

Jer.  10,11:  Np-INI  WDttf-'H  Dlr6  rniZNn  Hj-Z 

)r  :  -  :  T  -  :  •  t  -  irv:  :  I  :  r*  t  :  • 

irbx  wiztb  ninn-pi  NjnNtz  hzn1  nzy  vt> 

V  t-  ;  *.  )  *  t  ;-r*  -  ••  fi—,  t 


Wörterverzeichnis. 

e  =  ‘Ezra;  eb  =  Ezra  und  Daniel;  Wörter  ohne  eine  dieser  Bezeichnungen  nur 

im  Danielbuche. 

°  =  nicht  im  BA  vorkommende  Eorm. 


3S  Vater,  eb,  s.  V^S,  “^DS;  pl. 

)nns  s.  ^jrms. 

HS,  d.  S?S  Frucht,  s.  pBS). 
TIS  >  zu  gründe  gehn :  ipf.  nifcO 
J er.  ||  Haqt.  vertilgen,  um¬ 
bringen;  ipf.  jnni/T  ||  Hoqt. 

nnhn. 

jnSj  f.,  d.  SJBS  Stein  eb. 
iTTS  f.,  d.  S1TOS  Brief  e;  Assyr. 
egirtu ;  Pers.? 

ri«>  m  §  3  b  sodann,  darauf 
eb;  'S  )ö  von  der  Zeit  an  e. 
TTS  Adar  (12.  Monat)  e  Assyr. 
“HS  ,  d.  Sins"  Tenne,  pl.  c.  'TIS. 
N*TäTJS  pl.  d.,  Oberrichter.  Pers. 

andarz-gar  Ratgeber. 

KtfW  ac^v.  richtig»  genau  e; 
Pers. 

f.  Arm.  e. 

o 

SIS  anzünden,  heizen;  inf.  Sttt: 

T  “•  '  •  MM  7 

part.  p.  nt«. 

STS  sicher,  gewiß.  Pers. 

^IS  gehn;  iptv.  Wtf  §  17a;  eb. 
HS  Bruder;  pl.  s.  *pns,  e. 

o 

nnns  Anzeigen,  Kundthun,  c. 

nnns  (nin). 


nvns  f.  Rätselhaftes;  pl.  )VnS. 
SHEnS  Ekbatana  e;  Pers.  (jetzt 
Hamadän). 

•nns  =  bh;  nin  's-,  s.  |)vnns. 
nns  adj.  f.,  eine  andre, 
nns  f.,  c.  nnns  Ende. 

)nns  ein  andrer;  J'inS  4,  5. 
S^BVJt^nS  pl.  d.,  Satrapen.  Pers. 
chsathrapän. 

n ns  et  nm. 

-  “  "  : 

f?'S,  d.  SJ^S  Baum. 

jnD'S  ,  f.  '.inJTS  schrecklich. 

^s'=  bh  tr,  eb;  'S  S5?  =  bh 

r«;  s-  W  Q  ^s;T\nih^s. 

V?S  essen,  ipf.  bs\ 

^S  ==  bh. 

rfp«  Q  ^S  =  bh.  Jer,  e. 
n6s,  d.  snbs  Gott  eb;  s.  v6s. 

Pl.  )v6s;  s.  (mit  b)  'nbxb. 
^S  siehe!  =  !HS. 

1^«  =  n^s. 

1J:?S  pl.,  (nur  als  m.),  jene.  eb. 
n^S,  c.  auch  n^S,  d.  SB*?S  tausend; 

pl.  )^*pS,  K  D'b'tS  7,  10. 

HISS  f.  Elle,  eb;  pl.  )'ÖS. 
nöS  f.  Ration,  eb  ;  pl.  d.  STS. 


W  Örterverzeichnis. 
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jDS,  Ha.  vertrauen  S  auf,  perf. 

pait.  pass.  1»'no  (Iß'HD?) 
zuverlässig,  treu. 

"IDS  sagen;  befehlen,  eb.  3  f.  sg. 
pöS;  inf.  1DSD  u.  1DD;  part. 
1DS. 

-  T 

IDS  Lamm  e;  pl.  pDS. 

HDist  ds.  —  jna«:  jn\ 

HiS  ich,  eb. 

]««  pron.  pl.  m.  sie  eb;  f.  pS, 

Q  P«  7> 17- 

ttfliS ,  d.  SttfliS,  Q,  StifaS,  Mensch. 

V*  7  T  VI  7  T  T  7 

4,  13.  14. 

SiHiS,  eb,  Hirn«  e,  wir. 

Gewalt  anthunjradm;  part. 

DiS. 

••  T 

piS  pl.  Gesicht  (=  bh  D'SS), 
s.  \niDis. 

•  s  - 

BfoS,  c.  tifoS,  d.  SDfoS  Mensch, 
Menschen,  eb;  pl.  D'D^S  4,  14. 
nniS  m.  du;  niS  Q,  e  7,  25  K. 
pniS  ra.  ihr. 

TlDS  Fessel,  eb ;  pl.  p/lDS. 
piDS  Asurbanibal,  assyr.  König 
669 — 625  v.  Chr.,  e. 

SVISDS  adv.  sorgfältig,  genau  e; 
Pers.  [auf  dem  Bronce-Löwen 
von  Abydos,  6.  od.  5.  Jahrh. 
v.  Chr.]. 

"1DS,  d.  SIDS  Verbot. 

TV»7  T  T  V» 

VS,  d.  sj;s  Holz,  eb. 

*)S,  auch,  und  (stets  *)SV)  bh,  eb. 
S'DMDS  pl.  d.,  Perser  e  4,  9 
[JMarquart  S**1£D  Schreiber]. 
S'ddids  (e  4, 9  s'Dnoias  ist  n 
zu  tilgen)  e  pl.  d.,  persisch,  e 

5,  6;  6,  6. 

Diiss  zuletzt,  endlich  e  4,  13; 


Pers.  oder  Assyr.  (9ft  DflDS, 
Einkommen?). 

f-  Finger,  pl.  c. 

npss. 

rT  I  I  » 

m*  m.,  njJSHS  f.  vier,  eb. 
]]i*lS ,  d.  SJJjn«  Purpur.  Assyr. 

argamannu. 

VIS  siehe  !,  sehet ! 

nrns  Weg,  Pfad;  pl.  s.  nnnis. 
ms  Löwe;  pl.  d.  SnVHS. 

^pS  n.  pr.  2,  14  ff. 

IpS  passend,  geziemend  (S,  S?) 
e  4,  14. 

nsans*  f.  Knie;  pl.  s.  nnwts. 
nps  f.  Länge,  Zeitdauer. 

'IpS ,  pl.  d.  SplS  Q,  Arkäer, 
Leute  aus  Erekh  e  4,  9. 

VIS  f.,  d.  SpS  Erde  eb. 

adv.  unten,  SpS  K  2,  39 
(vgl.  oben,  pal.  Talmud) 
]D  'S  niedriger  als,  Q,  V^N. 
'VIS  f.,  c.  n'pjS  Unteres,  Boden 
(einer  Grube). 

pIS  f.,  d.  SpS  Erde.  Jer. 
snWnrns  (snotynrns)  Arta- 

xerxes  I  Longimanus,  465 — 
425/4  v.  Chr.  e* 

S$S  f.  (d.?)  Feuer  Da.  161. 
t?S  Grundfeste,  pl.  d.  S'D^S 
'n&s  e  6,  3  vgl.  blü. 

*)D*S  Zaubrer;  pl.  )'D$S,  d.  S'Dt^S. 
Silt^S  Gebälk?  Mauer?  e  5,  3.  9. 
(Vgl.  Assyr.  asm  heiliger  Ort, 
Heiligtum?) 

mn^S  Anstrengung;  e  4  Em¬ 
pörung  Cntf). 

iw«!  «ntü. 

•  *  •  T  | 

ns  m.  =  bh  ms;  pl.  )\ns,  s»ns. 
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W  Örterverzeichnis. 


«HS,  nn«  kommen  eb,  inf.  «HD.  || 
Ha.  'NX  bringen.  ||  pass.  JVri22 
sie  wurde  gebracht  6,  18;  12222 
sie  wurden  g.  3, 13. 

nn«,  d.  «nn«;  Weib  (bh  n$«) 
pl-  W/b. 

pH«,  d.  «2in«  Ofen  (mit  Steinen 
ausgelegte  Feuergrube).  Ygl. 
Assyr.  atünu,  utünu. 

2J2«  Ort,  eb  s.  rnn«;  Spur  2,35, 
Ygl.  2n«2. 

2  praep.  =  bh. 

Bh«2  (für  tP'«2),  böse;  f.  «ntf^D 
e  4, 12. 

£p«2  schlecht  sein ,  mit  by  jmdm 
mißfallen. 

2n«2,  2n2  nach,  s.  tos  (2n« 
+  ?  eigtl.:  auf  der  Spur  von). 
^22  Babel,  eb.  Babylonisch:  Bä&- 
ilu  „Thor  Gottes“. 

*>b22  pl.  d.  «^?22  Babylonier  e. 
222,  Qa.  222  zerstreuen;  imptv. 
1222. 

lt>222  f.  Eile,  e. 

*7,22.  Qa.  erschrecken  (tr.) ;  ipf.  s. 
nij^rph  ||  Hithqa.  erschreckt 
werden;  part.  b,22nD  ||  Hithq. 
in  Unruhe  sein,  eilen;  inf. 

r6n2nn2. 

T  T  |  I  •  t 

ni2*  übernachten;  perf.  H2. 
bü2  aufhören,  ins  Stocken  ge¬ 
raten  ;  f.  rfrl22  e  4,  24.  ||  Qa. 
zum  Aufhören  veranlassen  e. 
J'2  zwischen,  s.  )1,Ti'3,  Q 
JtP2  f.  Einsicht. 

T  • 

rn'2  f.,  d.  «rn;2  Burg  e  6, 2. 
Assyr.  birtu. 


n^2 ,  d.  «n'2  Haus,  eb ;  s.  nn'2, 
)12^2. 

^>2  (Syr.  Jp>)  das  Sinnen,  Sorge, 
^2  DtP  =  bh  21?  DtP. 

T  -  T 

«^>2.  Qa.  aufreiben,  vernichten. 
1*72  (Natural-)  Abgabe,  e  (Assyr. 
biltu). 

2^«DtoI72  babylon.  Name  Daniels, 
Babyl. :  balätasu-ugur  „sein 
Leben  behüte“. 

2S«tP*72  Sohn  des  Nabü-na’id, 

-  -  l  r 

chaldäischer  König(ssohn).  Ba¬ 
byl.  Bel-sar-ugur  „Bel  behüte 
den  König“. 

«22,  H22  bauen,  eb ;  perf.  s. 
22}2;  1.  sg.  PHV25;  inf.  «22D, 
,2*020  u.  «221?  §  231;  part. 
pl.  )02;  part.  pass.  H22.  || 

Hithq.  gebaut  werden  e. 

*»22,  \H122  :  22. 

V22*,  d.  «2^22  Gebcäude  e. 

D22  in  Zorn  geraten. 

«x?,  m  suchen,  bitten ;  part. 

pl.  )^2;  nbtopnnb  iy2  2, 13 

rjjjisXXov  aTroxTsLsaöai?  (X  Jona 
1,  4).  ||  Qa.  ipf.  11J>2\ 

1J>2  f.  Bitte,  Gebet;  s.  ,2niJ>2. 

Herr;  nur  DJJD  '2  e. 
n^2,  c.  ny_p2  Ebene. 

2p2.  Qa.  suchen,  nachforschen  e.  | 
Hithqa.  gesucht  werden  e. 

22  Sohn,  eb;  s.  ,222;  pl.  p22,  c. 
*»22,  s.  22122. 

22,  d.  «22  (freies)  Feld. 

*]22  die  Kniee  beugen;  part.  ^22. 
*s]22  Knie;  pl.  s.  221222. 

"J22,  part.  pass.  *p2.2  gepriesen.  || 
Qa.  ^22preisen ;  part.  pass.^22D. 
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D"l?  aber,  jedoch  eb. 

"1^2,  d.  «*l^3  Fleisch. 

71?°  Bath  (e.  Hohlmaß)  e;  pl.  pfi?. 

ins  x 

“  T  "  T 

33  Seite;  pl.  s.  «T33,  Q  PI33. 

35,  313.  d.  «55  Grube. 
mi33,  d.  «mi33  Stärke. 

155  kann;  pl.'nan,  d.  «*333. 
155°  Held;  pl.  c.  '333. 

«»"DIU  3,  2.  3  =  «'3313;  Grätz 

T  “  S  »T  t  7  1 

vermutet  «'333H. 

333  umhauen;  imptv.  Hä. 

15,  c.  13*,  «13  (das)  Innere  eb, 
s.  rm;  «15?  =  bh  IJin?;  «15b 
in  (mit  Akk.). 

H15  f.  Stolz. 

T  - 

«*3313  pl.  d.,  Schatzmeister,  e 
7,  21.  Pehlewi  ganzavar.  In 
babylon.  Urkunden  aus  der 
Zeit  des  Darius  Hy  st.  gan- 
zäbaru . 

"115  entscheiden ;  part.  j'3.13  Wahr¬ 
sager,  Astrologen.  ||  Hithq. 
sich  abreißen,  sich  losreißen; 
3.  f.  perf.  munn  u.  '5H«. 
mi5°  f.,  c.  mi3  Beschluß. 

H'3  hervorbrechen,  losstürmen ; 

Ha.  kausativ,  part.  f.  pl.  )n'3D. 
3'3,  d.  «3'3  Kalk. 

«b3  ,  nW  1.  offenbaren;  inf.  «b3tt; 
Q-til  '*?3  u.  'b3  b.  ||  2.  Ha.  ^3H 
ins  Exil  führen  e. 
b3b3’  Bad;  pl.  s.  'Hlb3b3. 
lb3  f.,  d.  «Hlb3  Gefangenschaft, 
"Exil  eb. 

bb3  (Last,  was  man  wälzen  muß) ; 
1?«  Steinblock,  Quader  e. 


3D3  vollenden;  part.  pass.  3'D3 
e  7,  12  „ausgefertigt“  (von  e. 
Urkunde). 

pl.  Schätze  e;  c.  '133,  d. 
«*133.  Pehlevi  ganz,  |a£a. 

*)3  Flügel;  pl.  ]'B3. 

D33  Knochen;  pl.  s.  )in'D33. 

0^3  Leib,  s.  iTOEte;  pl.  s.  11«T^3, 
Q  )ln?^3  sg.  ‘ 

«3  pron.  sg.  f.  diese  (=  bh  fi«t). 
33  Bär  (=  bh). 

H33  opfern  e;  part.  )3333. 

HB?  Opfer  e;  pl. 
p33  Zusammenhängen ;  part. 
ppm. 

n??^,  c.  fi333  Sachverhalt;  '3"bjJ 
'3  u.  '3  '3“3J?  (4,  14?)  um 
deswillen  daß,  damit. 

3m,  a.  «3m  u.  ,33m  Gold  eb. 
«im  e  4,  9  K,  Q  «\33  pl.  d. 
als  Name  eines  Volkes;  lies: 
«im  „das  ist“. 

313*  wohnen ;  ipf.  313H ;  part. 

rwi  Q  to- 

«"in  3,  1  Ortschaft  oder  Ebene 

T  7 

dicht  bei  Babylon. 

#13  zertreten;  ipf.  s.  i33$?ljl. 

]im  pl.  f.  6,  19  Kebsweiber(?) 
bm  sich  fürchten;  part.  |*bn3, 
part.  pass.  Tim  fürchterlich. 

n  1.  =  bh  itfi^« ;  ntsn  n  wo- 

selbst;  '33  =  3$«3;  '3“|ö  von 
der  Zeit  an  wo  e.  ||  2.  am 
Anfänge  einer  direkten  Bede 
2,  25;  5,  7;  6,  6.  14.  ||  3.  zur 
Umschreibung  des  gen.:  3!33 
-113-n  ein  Feuerstrom ;  auch 
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nach  (überflüssigem)  pron.  suff. 
«Hb«"’'’7!  nß$  der  Name 

T  T  Vt  •  “X 

Gottes  e. 

V1°  richten  e;  part.  Q  )Wn. 

]'%  d.  «p  u.  Hp  Hecht,  Ge- 
rechtigkeit;  Gericht. 

Richter  e;  pl.  )Wn. 

«Wn  e  4,  9  pl.  d.,  wäre  Volksname 
Aeivaloi,  doch  ist  wohl  «s,}sr! 
„Richter“  zu  lesen. 

’sJ’H  pron.  m.  dieser,  jener;  p  f.  e. 
jp  pron.  dieser,  jener;  m.  2,31, 
f.  7,  20.  21. 

W  Widder  pl.  pp  e. 
pp,  d.  npp,  u.‘np°,  pl.  d. 
«s}*Dn,  Denkwürdigkeit  e. 

T-  T  X  T7  Ö  ^ 

pW  brennen;  part.  pbn. 

ähnlich  sein;  part.  f.  rPJS^l. 
Hp  pron.  m.  dieser.  Oft  neu- 
trisch :  wie  dieses,  so ; 

TS»  77 

Hp-ty.  deswegen  eb. 
bwn  Daniel. 

-  •  T 

PPT  zermalmen ;  perf.  pl.  Ipn 
2, 35  (ohne  Dagesch).  ||  Ha. 
p'in“  zermalmen,  f.  fipnil;  ipf. 
pin;  part.  plHD,  f.  Hp^D. 
y\  Geschlecht,  Generation. 

1.  Darius,  Hystaspes’  Sohn 
e  4,24;  521  —  485  v.  Chr.  e; 
2.  Darius  der  Meder.  Alt- 
pers.  Därayavaus. 

Pf  f.  Arm;  pl.  s.  Tiljm 
rtt  f.,  d.  «m  Befehl,  Dekret; 

T  7  TT  7  7 

Gesetz  eb;  s.  pw.  Pers.  data, 
»tri,  d.  ««rn  junges  Grün. 

pl.  d.,  Rechtskundige, 
Richter.  Altpers.  däta-bäri. 


n  (Fragepartikel),  *6n  nonne? 
«n,  «H  siehe! ;  '“D  «H  so  wie  2,  43. 
«s"Din  pl.  d.,  c.  Staats- 

t*i  IT”  J-  7  *•  x  rr  - 

räte,  Minister.  Pers. 
üiri  Stück;  pp  TO  in  Stücke 
hauen.  Pers.  ( h)andäm  „Glied“. 
VJH.  Qa.  Ehrfurcht  bezeigen, 
1.  sg.  npH ;  part.  pHD. 
nn#,  d.  «Tin  Hoheit. 

Kttl  pron.  m.,  er  eb. 

«in,  njn  =  bh  n\n,  eb;  3.  f.  njn; 
«in1?,  pn5?,  nrft  s  23  k. 

•*  vx  v  7  9  v:  v  7  I  t  i  v  v  U 

nmn,  «nnm :  to. 

«\n  pron.  f.  sie  eb. 
b^Yf,  d.  Kbp\n  Palast,  Tempel, 
s.  ^n  eb. 

•  s 

]»\n  :  jö«.  — -  pp  :  «n«. 

TjW  gehn;  ipf.  ’SJIT,  inf.  pö 
(von  IJlrf?)  e.  ||  Qa.  einher¬ 
gehn,  part.  b.  ||  Ha.  part. 

(Qa.?)  3,25;  4,34. 
pn  Wegegeld,  Zoll  e. 

e,  )1ön  b  pron.  3.  pl.  m. 
sie;  außer  e  5,11  als  Akk. 
fcoyön,  Q  d.,  Halskette. 

[Deminutivum  von  iranischem 
hämyän  Gürtel]. 

)H  1.  wenn  eb;  p — p  sive — sive 
e.  ||  2.  ob  (indirekt  fragend)  e. 

npcon,  pen,  5pen  t  p^p. 
bjnn !  bby. 

php  pl.  Gedanken  (eines  Träu¬ 
menden). 

1  ==  bh  eb;  vor  ^  mit  Inf.  expli¬ 
kativ:  und  zwar  2,  16.  18.  || 

1 — 1  sowohl — als  auch  7,  20; 
e  6,  9. 
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pf  kaufen;  part.  yODJ. 
l\lf  vorsichtig;  pl.  l'VrU. 

11t.  Ha.  inf.  nihl  frevelhaft 

TT 

handeln. 

]1T  nähren,  speisen ;  Hithq.  sich 
ernähren;  ipf.  ]in\ 

»tf  zittern ;  part.  ^«t,  Q 
VT ,  Glanz,  gesunde  Farbe  (des 
Gesichts);  s.  'VT;  pl.  s.  *pVt, 
Wohl  Assyr. 

IDT  f.  Lauterkeit,  Unschuld. 

T  7 

iTlDt,  e.  Prophet,  Sohn  (Enkel) 
des  fIddo  e  5,  1;  6,  14. 

)PJ,  d.  «}Dt  Zeit,  eb ;  pl. 
rißt  nnbn  dreimal.  Avesta : 

9  •  S  •  T  T  I 

zrvän(a). 

)Dt.  Ha.  eine  Bestimmung  treffen; 
Hithqa.  sich  verabreden.  2,  9 

k  jirpptn  od.  )in.iphi ;  q 

I  t  •  “  X  • 

Ittf,  d.  «Ifc t  Saitenspiel  (mit 
Gesang). 

ipf  Sänger  e;  pl.  d.  «*ipt. 

)T  Art  (—  bh  pp);  pl.  c.  pt. 
YJ>f,  f.  iTVJ>]  klein. 

P»!  schreien. 

npr  aufrichten ;  part.  pass,  e* 
b^ält  Sohn  des  S-’alti’el  e  5,  2. 

V  T  \«  7 

Same. 

nbnn  f.  Verbrechen. 

T  -1 

bon.  Qa.  verderben  eb;  6,  23  ver¬ 
letzen  ;  s.  vnbpn.  ||  Hithqa. 
vernichtet  werden;  ipf.  bännn. 
bin,  d.  «bin  Verletzung,  eb. 
lin  Genosse,  Gefährte;  pl.  s. 

\nran. 

•  t  - 

min  Genossin,  pl.  s.  HHlin. 

T  1  -  '  X  “  T  l  - 


PO  e.  Prophet  e  5,  1;  6,  14. 
in,  f.  Hin  eins,  eb.  Vor  Grund¬ 
zahlen  multiplizierend :  in 

njJlty  siebenfach.  mm  wie 

rT  X  •  TT 

Eines,  zugleich, 
niin  f.  Freude,  e. 

T  I  V  7 

'in  Brust;  s.  \11in  (vgl.  'JV«, 

'nin'«). 

nin  neu  (e  6,4  lies  in). 

«in,  nin.  Qa.  anzeigen,  kund- 
thun;  ipf.  «in«,  s.  piin\  || 
Ha.  kundthun;  ipf.  ninJV; 
imptv.  s.  pinn, 
lin  weiß. 

T  • 

nm  sehn  eb;  part.  pl.  J'Nl;  pass, 
nm  (was  sich  sehn  lassen 
kann)  angemessen  (neuhebr. 

yt)- 

IT)!  1.  Gesicht,  Erscheinung; 

2.  Gestalt  7,  20;  s.  'ltn ;  pl.  )'ltn. 
nun  f.  Anblick;  s.  nnitn.  4,  8. 

17  (Andre:  Ausdehnung). 

«PO  sündigen.  Qa.  Sündopfer 
darbringen  (abgeleitet  v.  bh 

n«pn)  e  6, 17  «;pn,  Q  n«pn. 

Andre:  Sündopfer. 

'pn  Sünde;  pl.  s.  IJ'.pn.  Q  ^«pn. 
tltin.  e  4,  12  notwendig  von 
tOton  (Talm.  bohren,  graben; 
Qa.  ausgraben);  PHaupt  liest 
Ha.  mit  virtuell  ver¬ 
doppeltem  n. 

'0,  d.  «TI  lebend,  lebendig;  pl. 

d.  «ssn. 

T“  " 

)'T  pl.,  c.  'TI  Leben,  eb. 

«11,  ™  leben;  imptv.  "jl.  || 
Ha.  am  Leben  lassen,  leben¬ 
dig  machen,  part.  «OP  5,  19. 
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nrn  («vn  4, 13)  f.,  c.  nvn,  d. 

«nvn  Tier;  pl.  d.  NHl/H. 
b\r\,  c.  to  Kraft  eb;  3,  20.  4,  32 
Heer;  s.  rfpn. 

D^n  weise;  pl. 

HöDn  f.,  d.  «HDDn  Weisheit  eb. 
Dto,  d.  «pbn  Traum,  s.  TJJpSn ; 

pi-  r»?1??- ' 

*)to°  vorübergehn  (v.  d.  Zeit); 
ipf.  ]&bn\ 

pto  Anteil,  Teil  eb;  s.  Hpto. 
NDn,  NDn  f.  Glut,  Zorn. 

IDn,  d.  iO&n  Wein  eb. 
ptpin  pl.  Weizen  e  (bh  □''pH). 

f.,  c.  rDin  Einweihung  eb. 
»n  sich  erbarmen ;  inf.  )np.  || 
Hithqa.  flehen;  part.  j3nnp. 
rnsn  n.  pr.  2, 17  =  ijri^  2,49. 
Tpn  ermangelnd. 

)Dn ,  Ha.  in  Besitz  nehmen ;  perf. 

JDDnn;  ipf.  morr». 

]pn ,  d.  fcODn  Besitz,  Reichtum. 
*)pn,  d.  «spn  Thon. 

*pn,  Ha.  rücksichtslos,  streng 
sein ;  part.  f.  np^nJlD  und 

nssno. 

T  t  t  - 

Hin  (X  nnn)  trocken,  wüste  sein ; 
Ho.  verwüstet  werden,  3.  f. 

nmnn  e. 

-  t  T  T 

Dbin  Mag(i)er;  pl.  ppplH. 

o  -  o 

TpH >  ylH  glühen,  brennen ;  Hith- 
qa.  versengt  werden, 

prf  Hüfte,  s.  nrin. 

.  o 

zm  achten,  ansehn  für  etwas; 
part.  pass.  p^n. 

d.  Nplty’n  Finsternis, 
np^n  nötig  haben;  part.  pl. 

rn^n. 

I  •  t  JT 


Jin^n°  f.,  c.  run^n  Bedarf  e. 
Nnt^n°  f.  Bedürfnis;  pl.  )nt^n  e. 
ton  (Talm.  schmieden),  zer¬ 
malmen;  part.  ton. 

Dnn°  versiegeln;  s.  Hpnn. 

2Np  gut  sein;  mit  by_  der  Person: 

jmdm  gefällt  etwas. 

Pü  gut  eb. 

Hpp  Scharfrichter  (Leibwächter 
des  Königs) ;  pl.  d.  N*n2p. 
*Vlt3,  d.  Berg,  Fels, 
njp  f.  Fasten  (Nö.  §  155  A). 
pp0,  d.  NJ'p  Lehm, 
to  Tau  (ros). 

bbto  (vgl.  bh  to).  Ha.  Schatten 
suchen;  ipf.  topFl. 

DJJp°  genießen,  kosten,  Qa.  kau¬ 
sativ;  ipf.  )^D$Jp\ 

DJjp,  (DJJp  §  8  c)  d.  NÖJjp  1.  das 
Schmecken  5,  2  (Kipn  nj;pn 
PHaupt :  unter  dem  Kommando 
oder  Einfluß  des  Weines); 
Verstand  2,  14;  by_  'D 
Rücksicht  nehmen  auf  etw. 

2.  Bericht,  Rechenschaft,  ’tO  PHI 
6,3.  ||  3.  Befehl;  oft  B  D'fc  e. 
Edikt  ergehn  lassen  eb  ;  'tS 
Befehlshaber  (Übersetzung  ei¬ 
nes  pers.  Titels)  e. 
npp°  Nagel,  Kralle;  pl.  s.  \nin5p; 

msta,  Q  rnsp. 

pp’  fortstoßen,  vertreiben;  part. 

pl.  plp;  P*ll  THp. 
fcOtontO  pl.  d.  e  4,  9  Volksname? 
LXX  TapcpaXatot.  Amtsname? 
JMarquart  fcpDp  fcpDDp  (vgl 
Jer.  51,  27). 
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by.  Ha.  byn  bringen  e. 
n VtT  f.,  d.  Nnttf’a'  das  trockene 
Land. 

"ly  Steinhaufe.  Gen.  31. 

T  f.,  d.  NT  Hand  eb ;  s.  HT, 
DhT,;  du.  j'T. 

NT.  Ha.  preisen;  part.  NalHD 
u.  ntd. 

VT  in  Erfahrung  bringen,  wissen, 
eb;  ipf.  yaJN;  part*  JJT,  pass, 
jrr.  ||  Ha.  yam  wissen  lassen; 
kundthun;  inf.  s.  WJHin. 
aiT  geben  eb;  iptv.  an  (ipf.  von 

)ru) ;  Q-tii  n\T,  f.  nihT, 

pl.  0\T.  II  Hithq.  gegeben 
werden ;  part.  aiTHD ;  ipf. 

n«T  n\ 

••  s  t  • 

HiT  Judäa  eb. 

maf  Jude  eb,  pl.  r.NTirr  3,  12, 
T  d.’  N'a!in\ 

-  t  : 


D1\  d.  KOV  Tag  eb;  pl.  pö1\  d. 
NW,  c.  riDI*1  e  4,  15.  19  u.  W 
b"  5,  ll;  s. 
täglich. 


pTT  n.  pr.  e  5,  2. 
ar(aty) :  Sa.  arttf. 
nto^n^ :  tatan. 

aiO'1  (perf.  aNt?)  gut  sein  e;  ipf. 


atr\ 

können,  vermögen;  7,21  mit 
b  überwältigen  ;  2.  sg.  n^T ; 
part.  by,  f.  nby ;  ipf.  by  u. 
(Hebraismus)  ^>aV. 
nf,  d.  NIT  Heer. 


*P'-  Ho.  hinzugefügt  werden; 

3.  f.  sg.  naoin. 
tDjn  raten;  part.  pl.  s. 

Strack,  Bibl.-Aram.  II. 


e.  ||  Hithqa.  sich  beraten;  3. 
pl.  wtn. 

NS'  t  R'Wti. 

aS\  Qa.  feststellen;  inf.  NaT. 
yy,  d.  Na'r  fest,  gewiß;  ,,r)D 
adv.  sicher  2,  8  ()D  zum  Be¬ 
reich  des  Sicheren  gehörig). 
Nrr  sicherlich!  3,  24  (fern, 
neutrisch  oder  adverbiell). 

*TD*'°  brennen  (intr.);  nur  part. 

f.  d.  «mp:. 

JTJPJ  f.,  c.  ITIp’l  das  Brennen, 
Brand. 

Tpf,  d.  NTp>  schwer  b ;  geehrt 
e;  f.  nyp\ 

UV  <=•  T.  OS?',?  4, 33),  d.  N-ip) 
u.  mp'  Ehre. 

Jerusalem  eb  (Andre:  ^). 
fiT  Monat  eb  ;  pl.  fHT. 

H3T  f.  Lende,  pl.  s.  nrDV. 
^NafcS^  Isra’el  e. 

••Ts* 

n.  pr.  Sohn  des  Jo^adaq  e. 
nj°  (Zeichen  des  Akk. ;  bh  fiN) ; 
Ts. 

an*;  sich  setzen,  wohnen  eb;  ipf. 
an:  7, 26  (0  rnn).  ||  Ha. 
aniH  wohnen  lassen,  an¬ 
siedeln  e. 

Tn:,  f.  nyn:  u.  ntjt  vorzüglich, 
außerordentlich.  —  na^n'  adv. 

T  *  - 

sehr  e. 

a=bh;  na^at^Na.  nana  vgi.an. 
aaa  lügnerisch,  naaa  f.  2,  9. 

(Andre  als  subst.  Lüge). 
na=bh  Hä.  na-ay  bis  hierher. 

T  T  r* 

Saa  könnend,  vermögend;  pl. 

pbna. 
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J.13\  d.  «J13  Priester  e;  pl.  d. 


«sm3. 

Hip  f.  Fenster;  )13. 

113°,  pl.  ]'113  e.  Hohlmaß  (=  10 
Epha)  e. 

tthlb  n.  pr.  Kyros  eb,  seit  Okt. 
539  v.  Chr.  König  auch  von 
Babylon;  Pers.  Kürus. 

133  Talent  (bh  133);  pl.  e  7,22 
)'133  ('S?). 

bä,  c.  bä  u.  ’b3  =  bh  eb ;  d.  «Vs 

7  T  7  T 

(stets  Mif  el),  s.  )inb3.  |  «b— 1 73 
gar  keiner.  Vgl.  noch  b3j5. 
bb'D.  Sa.  bbsut  vollenden  e; 
Istaqtal  vollendet  werden. 
Assyr.  §  1 2  f . 

)3  adv.  so  eb. 

«5323  adv.  (wahrscheinl.  aus  ]3 
u.  indefinitem  «>?),  so,  fol¬ 
gendermaßen  e;  e  6, 13  (zurück¬ 
weisend)  demgemäß. 

1^23°  versammeln ;  inf.  t^23p.  || 
Hithqa.  (u.  Hithq.  3,  27?)  sich 
versammeln;  part.  )'$33np. 
n23°  Genosse;  pl.  ]J236>  s.  Piri]33  e. 
'1D3,  d.  «1D3  e  5,12  :  PtSO. 

T  X  “  7  7  TS- 


*)D3,  d.  «3D3  Silber  eb. 

12?  adv.  nun,  jetzt  eb. 
r®?,  nur  n3JJ31  e  4,  10.  11;  7, 12; 
J1JJ31  e  4,  17  und  nun,  und 
jetzt;  e.  Formel,  die  anzeigt, 
daß  nun  der  anzuführende 
W ortlaut  folgt,  vgl.  ilPlJl  2  Kg 
5,  6;  10,  2,  xal  vuv  2  Mak 
1,6  (so  CSiegfried,  ChTorrey). 
Andre:  und  so  weiter. 

H33  binden;  Q-til  mp3.  ||  Qa. 
binden;  part.  pass.  )mS3D. 


«*13  (Schmerz  empfinden).  j|  Ithq. 
7,  15  vom  Geiste:  betrübt  sein; 
3.  f.  sg.  rran«. 

nb313  f.,  eine  Kopfbedeckung: 
Hut,  Helm;  pl.  s.  jinnb313. 
Assyr.  karballatu. 

1113 ,  d.  «1113  Herold. 

T  7  TT 

113°.  Ha.  öffentlich  ausrufen;  3. 
pl.  1113(1.  (Vgl.  den  aram. 
Männernamen  113  Corpus  in- 
script.  Semit.  II,  86.  Gewöhn¬ 
lich  vergleicht  man  xYjpoaaetv). 
«D13  Thron;  s.  ,TD13;  pl.  11D13. 

-ST  7  —  S  ST7  -L  ITT  IT 

’'lt^3,  d.  «'1^3  Q  «1«1^3  1.  Chal- 
däer  eb;  2.  Astrolog  e  2.  4.  5,  7. 
3H3  schreiben  eb. 

“  s 

3n3,  c.  3H3  Schrift  b;  Vorschrift 

TS7  TJ  7 

e  6, 18;  7,  22. 

blS  Wand;  pl.  d.  «sbn3.  bh  Cant. 
2, 9  13bn3,  vgl.  Assyr. kutallu.  eb. 


b=bh  V  Oft  zur  Einführung 
des  Objekts,  besonders  eines 
determinierten. 

(r*  4,  32)  =  bh  «V,  eb. 

3b  Herz,  s.  '3V 
Herz,  s.  wV. 
t^DV  Kleid;  s.  il^llV,  pl. 

$3b  anziehen  (etwas) ;  ipf.  l^3b\  [| 
Ha.  kausativ,  3.  pl.  -1^3 Vl. 
nb  4, 32  =  «b. 

T  7  T 

«mb  i  «in. 

-  VS  V  T  “S 

vfi  deshalb  (bh  B,uth  1,  13)  e 
5,  12;  b  2,6.  9.  4,  24. 

)nV  ()n  +  i6)  außer,  sondern. 
lb°  Levit:  pl.  «lb,  Q  '«]b  e. 

Hlb  bei;  1jnjb')p  von  dir  her  e. 
Dlb  Mahl. 

-  t 
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mnb“  Kebsweib ;  pi.  s.  nnin1?. 
yV  d.  K'W?  Nacht. 

'  T  t  t" 

]$b  Zunge;  pl.  d.  K*3$b. 

KD  was  (gewöhnl.  HD)  e  6,  8. 
J1«p  f.  hundert  eb ;  du.  'pfiKD  e. 
K'M.Kb  d.,  Wage  5,  27. 

"tpKp  Wort,  Befehl  eb. 

)«p  Gefäß,  Gerät  eb;  pl.  c.  *080, 
d.  K*3«p. 

nfeo  f.  (Buch-)Rolle  e. 

*t3D.  Qa.  stürzen,  niederwerfen  e. 
nsnp ,  d.  «nrip  Altar  (rn^r)  e. 
rnp  (e  4, 20),  rpup  f.,  c.  rnp 
Geldabgabe,  Tribut,  e.  Assyr. 
mandattu,  madatu  (von  nadänu 
geben). 

"lllö  Wohnung,  s.  Ifjnp. 

"HD  Medien  eb. 

•  T 

«■HD  d.,  n«1D  Q  der  Meder. 
rti'lri  f.,  d.  «WHö  Bezirk, 
Provinz,  pl.  )3"ip,  d.  KfiJ'Hp. 
Tjtf  Wohnung  (=  THD);  s. 

yirrnp. 

HD  was  =  bh,  eb.  Hob  daß 

T  7  TI* 

nicht  etwa  e  7,  23. 

pnnnp  :  nm.  —  ]p\np  ♦  ]o«. 

TjriD :  ^jbn. 
niö  Tod  e. 

«10,  iTIO  :  «t«. 

]1tO  Nahrung  (]tt)  §  4  b. 

«no  schlagen;  3.  f.  nnp  b.  ||  Qa. 
T3  '0  auf  die  Hand  (jmds) 
schlagen  —  zurückhalten;  ipf. 
«TIÖ't  b.  ||  Hithq.  geschlagen 
werden  (an  den  Richtpfahl)  e. 
«no  5,19:  «ti. 

-  -  7  r-* 

b«t£hp  n.  pr.  2,  17  =  t]^p. 


^P  n.  p.  2,49.  Pers.? 

PljjbflP  f.  Abteilung  e;  pl.  s. 

pnnjjbnp. 

«pp,  npp  wohin  reichen,  ge¬ 
langen,  kommen;  3.  f.  ripp, 
«bp  erfüllen;  3.f.  n«bp.  ||  Hithq. 
'bann  erfüllt  werden. 

•  :  t  • 

Engel ;  s.  Pt3«bp. 
nba  f.,  d.  «nbo  u.  nnbo  Wort, 
Rede;  Sache,  Angelegenheit 
(=  bh  W);  pl. 
nbo  Salz  e;  s.  «3nbo  e  4,  u 
das  Salz  des  Palastes  ist  unser 
Salz  (EbNestle),  d.  i.:  wir 
sind  dem  Könige  durch  die 
von  ihm  gelieferte,  ihm  mit 
uns  gemeinsame  Nahrung  zu 
Dienst  u.  Treue  verpflichtet. 
Andre:  nbo  Salz  essen. 

“  s 

Tjbp,  auch  c.,  d.  «3*70  u.  HSbp 
’ König  eb;  pl.  pbö,  d.  «obp. 
Tjbp  Rat,  s.  'pbp. 

H3bp°  Königin;  d.  «rsbp. 

obo  f.,  c.  nöbo,  d.  «nobo 

Königreich,  königliche  Herr¬ 
schaft  eb;  pl.  IJpbp,  C.  n J?bp. 
bbo.  Qa.  bbp  reden;  ipf.  bbp\ 

]D  wer?  eb;  ,rr]ö  der  welcher. 
]»  =  bh  ]0  eb;  meist  ohne  Assi- 
milierung;  doch  DJjpp,  *120, 
npn^p.  —  s.  nap,  ]inap. 

«Jtf,  njp  zählen  b;  part.  pass. 
«30.  ||  Qa.  "30  einsetzen, 

bestellen  eb;  imptv.  **30  e  7,  25 
(Mil'el). 

«3p,  das  zweite  K3D  5,  25  be¬ 
deutet  „Mine“  bh  H30. 

V  T 

m30 :  mo. 

t  :  •  t  • 
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VliD,  d.  «JHiD  Verstand,  Ein¬ 
sicht  (VT). 

nmp  f.  Opfer  eb;  pi.  s.  pnnmp. 

pTip°,  c.  );iD  Zahl  («iD)  e. 

1DVD  Werk,  That;  pl.  s. 

VT!  "DVD. 

•  T  -2  • 

]'Vp  pl.  Eingeweide,  Bauch;  s. 
VTIVD. 

byß;  pl.  c.  das  Hineingehn 

(der  Sonne),  Untergehn  6,  15 

«TS,  c.  «ID  u.  TD  Herr;  s. 

'«ID,  Q  DD.  §  23  aa. 

1AD  Empörung  e. 

1AD  (für  marräd)  aufrührerisch; 
f.  «HD ;  d.  «IDID  e. 

T  *  T  7  TSITT 

D1D°  ausraufen;  Q*til  TDD. 

HtfD  Moses  e  6,  18. 
nt?D  Öl  e. 

ZSm  Lager,  s.  p3$D  (HDD7). 
)?Dp°  Wohnung;  HiDDp  (p$)  e. 
'plA^D  f.,  d.  «n'pilWp  Bohr¬ 
pfeife. 

THÄp ,  d.  «;n$D  Gelage,  Trinken. 

«nD :  «n«. 

-  x 

njnp°  f.  Geschenk;  pl.  s.  ^riJHD. 

«Di.  Hithqa.  piflil  als  Prophet 
auftreten  e. 

n«Di  f.,  c.  n«Di  Prophezeiung e. 
TilDDi  Nebukadnezar,  König 
von  Babylonien  605 — 562  v. 
Chr. ;  Babyl.  Ndbü-kudurri- 
ugur  „Nebo  behüte  die  Grenze“. 
HDtDi  f.  Gabe,  Geschenk  2,6; 

T  I  *  S  7  77 

pl.  s.  tjfippi  5,  17.  Pers. 

«pi,  d.  n«Di,  Q  «Di  Prophet; 
pl.  d.  «8«'Di  od.  «8«8Die  5, 1.2. 

X  T  ~  •  t  T  "  •  *  7 


.lDhDi°  f.,  d.  «MBhDi  Leuchter. 
Ew? 

Ti  sich  ausbreiten,  fließen;  part. 

m 

Ti  =  bh. 

nii,  d.  «nii  Helle,  Tageslicht. 
DT.  Hithqa.  sich  freiwillig  er¬ 
weisen,  freiwillig  geben  e;  3. 

pl.  Diinrt;  inf.  c.  rvaiinn. 

i  --,*7  T" I  • 

’SJDli  Schicht,  Lage  (beim  Bauen), 
'e;  pl.  ]\??ni. 

Ttl"  fliehen,  3.  f.  ml. 
iTT?  7,  15  ist  wahrscheinlich 
lili  oder  PÜT  „ihre  Scheide“ 
zu  lesen;  die  Scheide  (das  Be¬ 
hältnis  des  Geistes)  ist  der 
Körper.  Vgl.  1  Oh  21,  27  ]T; 
%  Ez  21,  35.  Pers. 

Tili,  d.  «THi,  Q  «Tili  Licht. 
Dpi  f.  Erleuchtung,  AVeisheit. 
lili,  d.  mni  u.  «ini  Strom  eb. 
Ti°  fliehen;  ipf.  lip. 

^1i  e,  '^li  b  f.  Misthaufe. 

Ti  m.  3,27;  7,  9;  f.  3,6  seqq. 
«T^li  Feuer. 

pti  Schaden  leiden;  part.  pji 
b  |!  Ha.  in  Schaden  bringen  e; 
ipf.  pnnn ;  inf.  c.  npnrf?. 

DVU,  d.  «Dpi  Erz,  Kupfer. 
nni°  hinabsteigen;  part.  HHi  b.  |j 
Ha.  niederlegen  (deponere)  e; 
ipf.  nnn ;  imptv.  Hl« ;  part. 
pmiD.  II  Ho.  nniil  b  hinab¬ 
gestürzt  werden. 

^>Di  emporheben;  1.  sg.  J"6pi; 

Q/til  3.  f.  rfr'Di. 

IDi  bewahren,  aufbewahren. 
n’JTi  ;  pl.  l'Hh'i  Wohlgerüche  eb. 
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j'pD}  pl.,  c.  'Dpi  Schätze,  Reich- 
tümer  e. 

*lDi  Pardel. 

■  t 

npi  herausreiß en.  ||  Hithq.  pass.  e. 
*|Di ,  pl.  )'pDi  Trankopfer;  s. 
JITVOpi  e. 

*]D3.  Qa.  Trankopfer  darbringen. 
pDi  :  p^D. 

^Di  fallen  eb;  vorfallen  (accidere) 
e  7,  20;  ipf. 

ppi  herausgehn;  3.  f.  Hppi;  iptv. 
W  II  Ha,  pSiH  herausbringen 
eb ;  pl.  ^pSin. 

nppi  f.,  d.  Kripp}  Ausgabe,  Auf¬ 
wand  e. 

n?pi°  f.,  d.  «nppi  Festigkeit, 
Härte. 

mi  u.  Hithqa.  hervorragen,  über¬ 
treffen;  part.  min». 

^2i  Ha.  retten;  inf.  nbpH,  s. 

nn^pn ;  part. 

«pi  adj  .  rein. 

an  etw.  schlagen;  part.  f. 

pi-  Tfl?4- 

KfeQ  =  bh  Nb>i  eb ;  imptv.  KP^.  || 
Hithqa.  sich  erheben  e;  part. 

f.  nsbyinD. 

t  x  -  x  • 

rtto :  nns. 

r  •  I  T  • 

nipBfo’  f.  Lebenshauch;  s.  ?jnp^i. 
"IDQ  Adler;  pl.  J’HEfa. 

]jn^i°,  d.  Kijnt^i  Brief  e.  Pers. 
l'i'ni  pl.,  d.  «Ji'Jni  Tempel¬ 
knechte  e. 

)Hi  geben,  nur  (vgl.  D/T)  ipf. 

)mn,  s.  niin'.,  u.  inf.  ]niptp  eb. 
IHi  abfallen  (vom  Laube);  Ha. 
abwerfen;  imptv.  pl. 


‘rnp  tragen  e  6,  3  pbpIDD 

deuten  die  Meisten  als  Qotel 
part.  pass,  „und  seine  Fun¬ 
damente  (sollen)  aufgerichtet 
(werden)“.  PHaupt:  „und 

(wo)  man  seine  (Gottes)  Feuer¬ 
opfer  darbringt“, 

alte  Kausativbildung  zu  bl', 
vgl.  §  1 3  f  und  bh  D'Tlip,  "Hi. 
"Dp'  meinen,  denken;  ipf.  "DD',. 
"I}D  sich  niederwerfen:  ipf.  *1}D\ 
13?  Vorsteher,  bes.  einer  Provinz, 
Statthalter;  pl.  ]'iip;  Assyr. 
saknu. 

"I}D  verschließen. 

-  s 

JTiSDlD  ein  musikalisches  Instru- 

T  <  X 

ment,  Griech.  uofrcpwvia.  Zu 
3,  10  K'iS'D,  Q  K’i'DD,  vgl. 
]1SD  =  au|xcpa>vo;  im  Palmy- 
renischen  Zolltarif. 

*)!|D°  zu  Ende  gehn;  3.  f.  npÖ 
(v.  einer  Weissagung:  sich  er¬ 
füllen).  ||  Ha.  ein  Ende  machen; 
ipf.  *)pn,  mit  Akkus.  2,  44. 
*)1D,  d.  KplD  Ende, 
pbp  emporsteigen;  3.  pl.  ^p^D 
eb.  ||  Ha.  hinaufbringen;  3.  pl. 
ippn ;  inf.  nppin  b.  ||  Ho.  ppn 
hinaufgebracht  werden  b. 

1^D°  u.  Qa.  unterstützen;  part. 
pl.  pwpp  e. 

"DD*,  c.  “DD,  d.  K“DD  Schreiber; 

-  x  7  -  t  7  T  :  rr  7 

Schriftgelehrter  e. 

"DD,  c.  "Dp  Buch  eb;  pl.  p.pp. 
bZ'm\Ü,  Mantel  (babyl.  Talmud). 
Andre  nach  dem  Pers.:  Hosen; 
pi.  s.  )in^D"ip  (^dd). 
pD*lD  pl.,  c.  D"lD  Minister.  Pers.? 

I  •  t  it  -L  7  •*  X  IT 
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IPlD  verbergen;  part.  pass.  f.; 

pi.  «mnDD. 

nnp  niederreißen,  zerstören,  e, 

s.  mno. 

*12$?  thun,  machen  eö;  l.sg, JVDJJ; 
inf.  “72JJD.  II  Hithq.  gemacht 
werden  eb ;  ipf.  ‘Tp5?n\ 

*755',  c.  *122?  Knecht  eb ;  pl.  s. 

■p-y»  Q  ti?ä;  Tin?». 

133  12?  n.  pr.  2, 49  =  rn$  2, 17 

(133  nach  Vielen  absichtliche 
Verstümmelung  von  123). 

nu2y  f.,  c.  rrrny,  d.  «rrray 

f  •  -j  1  •  •  -s  7  T  t  I*  “I 

Arbeit,  AVerk  e;  (Verwaltungs-) 
Geschäft  b  2,49;  3,  12. 

12?  jenseits  e;  nin3“22SJ2  im 
Lande  jenseits  des  Euphrats 
(d.  h.  westlich). 

"1J2  1.  Präp.:  bis  (bes.  räumlich 
u.  zeitlich)  eb.  ||  2.  bis  daß  e 
4,  21;  5,  5;  'Tlj;  b  4,  30;  6,  25; 
7,  22. 

mv  weggehn,  vorübergehn;  3.  f. 
JTO;  ipf.  u.  fcTßJfi.  ||  Ha. 
wegnehmen,  entfernen;  3.  pl. 
l’TJfl;  ipf. 

WJ)  e  6, 14,  fmj?  e  5,  i  (Groß-) 
Vater  des  Propheten  Sacharja. 

n». d-  Zeit;  p1-  )’”,»• 

Tijl  noch. 

,T1»  Verkehrtheit,  Sünde  (bh 

"m ;  pl.  i;j5;  3.  TOJ$. 

=  bh  Vögel. 

Tiy  Spreu. 

tjf  Ziege;  pl.  e. 

Siegelring;  s.  nn]J$;  pl. 

Wt>  c* 


n.  pr.  e  7,  12. 

nntg  n.  pr.  2,  17  =  133  12 V. 

Kttj;  f.  Hat  (&JP). 

ri"  f-,  c.  )'g  Auge,  eb;  pl. 

C. 

-I'l?  wachend;  b  4  zur  Bezeich¬ 
nung  von  Engeln;  pl.  pTJJ. 
b%  Präp.  =  bh  by,  eb.  Oft  zum 
Ausdruck  der  Hichtung  auf 
ein  Ziel  hin  (bh  ”^N)  zB 
er  schickte  zu 
H.  —  s.  'bv  etc.  §  11. 

*Yv.  ;  nur  ]ö  y  höher  als,  oberhalb. 
^5?  f.  Ursache,  Vorwand. 

vbv :  nby. 

fr  n 

'by,  d.  Q  der  obere, 

höchste  (von  Gott). 

Jl^ ,  plur.  excell.  der 

Höchste. 

by  f.  Obergemach;  s.  PIJvVjJ. 
v».  perf.  by_  hineingehn;  3.  f. 

n^s,  Q  rby. ;  part.  pbby,  Q 

vbn-  ii  Ha.  ^3J1  hineingehn 
lassen;  inf.  u. 

iptv.  s.  '}byr\.  ||  Ho.  byn,  hinein¬ 
geführt  werden,  pl.  7 Vgn. 

aby  (=  bh  nViV),  c.  o1??,  d. 

Nöby  Ewigkeit  eb;  pl. 

,  pl.  d.  Elamiter  e  4,  9. 

»W  f .  ßippe  [  pl.  \yby. 

rbv  (Syr.  «rffy)  f-  Brandopfer 

pi*  n^* 

ny,  d.  u.  rusy  Volk  eb;  pi. 
d. 

DJJ  Präp.  (im  Zusammenhang) 
mit  bh,  eb. 

pW  tief;  pl.  f.  d.  KHpW  2,  22 

»»?). 
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"10J  Wolle. 

HiP*  antwoiten;  anheben  zu  re- 
den;  3.  f.  part.  JliJJ,  pl. 

U». 

'JSf,  pl.  pP  arm,  elend  4,  24. 
(Andre  ])M  =  pl.  v.  XM 
part.  pass.) 

)J5f  Wolke;  pl.  c. 
pV  Zweig;  pl.  s.  'niB3}J. 

DÖJJ ,  c.  Geldstrafe  e. 

'Blf  Laub;  s.  <TB}J. 

D'!SS>  betrübt,  traurig, 
pjf  ,  C.  p#  (?)  b  4,  12.  20.  23 
(Pfahl-)  Wurzel. 

pSJ  Ithq.  entwurzelt,  ausgerissen 
werden. 

P°  Feind;  pl.  s.  Q  pJJ. 

my.  Qa.  mischen ;  part.  pass. 
DpD.  [|  Hithqa.  sich  ver¬ 
mischen;  part.  mjjnp. 

TW  Wildesel ;  pl.  d.  K^P. 
njp°,  f-,  c.  rnp  Blöße  e. 
py,  d.  Kpy  ==  bh  pj>. 

P?>  m.,  ,TPj>  f.  zehn  eb;  pl. 
nw  zwanzig. 

fiPSJ  sinnend  auf  etwas,  be¬ 
dacht,  *?. 

TJp  bereit;  pl.  pTJP. 
p'Jp  alt. 

nriS,  c.  fiHS  Statthalter,  Gou¬ 
verneur  eb ;  pl.  d.  Knjns.  Assyr. 
pahatu  (Verwaltungsbezirk). 
pB  Töpfer.  Vgl.  Assyr.  paharu. 
t£pB,  BpB  (tpB?)  ein  Klei¬ 
dungsstück  (Bock  ?) ;  pl.  s. 

pwas,  Q  jirptp. 

T^B  ,  f.  geteilt. 


übö  Teil,  Hälfte. 

f.  Abteilung  e;  pl.  s. 

rinn-As. 

rfp,  dienen,  verehren  (colere), 
eb;  part.  rf?B,  pl.  c.  t6b. 

1$?  >  «•  W1??  Gottesdienst,  Kul¬ 
tus  e. 

DB  Mund,  Mündung;  s.  HöB. 

DB*,  d.  KDB.  —  KT  DB  Hand- 
fläche(?)  5,  5.  24. 
pDSDB,  pPlJDB  ^aXtrjptov,  e. 

Saiteninstrument. 

*?n§,  d.  «bns  Eisen. 

V  I  -  7  V  I  x  - 

Dp  spalten,  zerstücken;  Q’til 
3.  f.  nDTB. 

-  •  x 

Dp  Halbmine,  pl.  )'pp  5,  25. 
28  (DIB  Panammu  -Inschrift 
Z.  6 ;  tSHB  Corpus  inscr.  Semit. 
II,  10). 

D'HB  Persien  e  4,  24. 

'Dp,  d.  N'Dp  (B  Qameg?)  Q 
riKDIB  persisch. 

pp ’  lösen,  trennen;  iptv.  pp. 
tJHB  trennen,  sondern;  Qa.  part. 

pass.  BHBD  deutlich  e. 

]Pp  Abschrift,  Exemplar  (einer 
Urkunde)  e.  [Esth.  ]Pjp; 
CFSeybold  zieht  mit  Gilde¬ 
meister,  Haug,  Lagarde  avesti- 
sclies  paiti  +  genghana  (Lehre, 
Wort)  der  neuen  Deutung 
von  Andreas  vor.] 

PB  (auflösen)  deuten,  erklären; 
inf.  Ppp.  j|  Qa.  PB  deuten; 
part.  PBö(?)  5,  12. 

Pb°  ,  c.  Pb,  d.  kPb  u.  hPb 

”  X  7  “X7  Tx*  T  t  • 

Deutung ;  pl.  pPB. 

DJfiB,  d.  KDJHB  (eigtl.  Zugegan- 
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genes)  Nachricht,  Bescheid. 
Pers. 

nns  öffnen;  part.  pass.  f.  pl. 

jirns;  Q-tii  pi.  wns. 

'HS  Breite,  "Weite  eb ;  s.  rt'TlS. 

'2X  geneigt  sein,  wollen;  1.  sg. 
JV22;  part.  K22;  ipf.  K22'.; 
inf.  s.  PP2XD. 

122  f.  Wollen,  Vorhaben;  An¬ 
gelegenheit  6,  18. 

}72X  u.  Qa.  benetzen;  part.  pl. 
)'JJ22D.  |]  Hithqa.  benetzt  wer¬ 
den;  ipf.  JJ2t3X\ 

1 X,  Seite;  nur  12*7,  12D. 

K12  Vorsatz,  Absicht  3,  14(?). 

JlplX  f.  Gerechtigkeit. 

2K12  Hals;  s.  m«12. 

*62.  Qa.  (sich  neigen)  beten  eb; 
part.  K:?2Ö,  pl. 

gedeihen;  Ha.  )l/2n  Ge¬ 
deihen  bereiten,  Glück  haben 
eb;  e  5,  8  gedeihen,  part.  r6xtt. 

d*?x,  c.  d*?2  u.  nbz  (§  8  c),  d. 
Kö^2  Bild;  VTIBJK  2^2  Ge- 
sichtsausdruck. 

T>B2°  Bock  e;  pl.  c.  'T'BX. 

1BX  f.  Vogel;  pl.  pBX. 

^2p.  Qa.  ^2J5  empfangen. 

^>2p;.  1.  eb  gegenüber,  an¬ 

gesichts,  wegen;  s. 
njl  deshalb;  *'1  ’pb  weil.  || 
2.  'pbp  [so,  2  vor  'jj1?,  ist  mit 
IIKahan  u.  MLambert,  Bevue 
des  etudes  juives  XXXI,  47, 
statt  des  überlieferten  'p“^>2 
zu  lesen].  HJl  'pbs  eben  des¬ 


halb  ;  '1  'pb2  dieweil ;  HS1  'p^S 

7  •  It:  t  :  7  r  i  It:  t  i 

'TJP  derohalben  weil  3,  22. 

I Jpp  heilig. 

Dlp:  vor  (gew.  vom  Baum)  eb; 
's.  Wi’  §  11.  II  ’p-p  =  bh 

-  I  •  * 

nijlj?  f.  frühere  Zeit;  fiöljTjD 
njl  (’jpD)  vor  diesem,  vorher  be. 
'Dip  vorhergehend,  erster;  f.  d. 

P1-  m*  d*  W1P»  f* 
d.  arnnp. 

T  T  t  ;l" 

D1p°  sich  erheben,  aufstehn  eb;  2,44 
bestehn;  part.  DJ$j5;  ipf.  D1p\ 
Qa.  feststellen  b;  inf.  JlD*p.  || 
Ha.  D'pn  u.  D'pni  aufstellen, 
aufrichten  eb;  s.Pip'pn u.  ilö'pK, 
l.sg.  np'pn;  ipf.  D^p/T  u.  D'P's; 
part.  D'pIlÖ ;  inf.  s.  Jllllftpn.  [] 
Ho.  aufgestellt  werden  b;  3. 
f.  sg.  np'pn. 

töten;  Q-til  f.  rft'Bj?.  || 

Qa.  töten  (mehrere).  |] 

Hithq.  getötet  werden;  inf. 

n^pnn.  ||  Hithqa.,  Passiv  zu 

Qa. ;  part.  J'btSpnD  2,  13  (tp?). 

IDp  Knoten;  pl.  J'lpp,  c.  'Itpp 

HXin  Gelenke. 

••  :  - 

lO^p  Sommer. 

DJp,  c.  D^p  Satzung. 

Dsp,  f.  JlD*p  beständig,  dauernd. 
DUvp,  Q  chJ?i?  xiöapi;,  Zither. 
bp  Stimme. 

N}p°  kaufen  e;  ipf.  frQpPU 
w  in  Zorn  geraten. 

*i?i?  Zorn  e. 

fXp.  Qa.  abhauen;  iptv.  122p. 
nxp,  1.  Ende;  n 2pb  nach 

(einer  gewissen  Zahl  von) 
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Tagen;  2.  Teil  (abgebrochenes 
Stück)  ein  Teil  von 

2,  42  (vgl.  neuhebr.  nilpö). 
fcOjp  rufen;  lesen  eb;  ipf.  JTIpb 
pl.  TO;inf.«lpD;Q-til 
n{2.  ||  Hithq.  gerufen  werden 
b ;  ipf.  nj?n\ 

sich  nähern  b ;  pl.  Dpp.  ||  Qa. 
darbringen  (e.  Opfer)  e  7,  17 
(gut  aramäisch).  ||  Ha.  heran¬ 
bringen,  darbringen  eb;  pl. 
oipn,  s.  'rnrnpn ;  part. 

wto 

npp  Krieg. 


snp,  nnp  f.,  d.  «nnp  Stadt  e. 
|lp  f.,  d.  S‘J1p  Horn;  du. 
d. 

pp .  Nur  \ni2nj2  63«  u.  jiiT'pp '« 
sie  haben  ihn  (sie)  ver¬ 
leumdet  (wörtl.:  seine  [ihre] 
Stücke  gefressen?), 
ttb'p  Wahrheit,  Fl“  wahrheits¬ 
gemäß. 


§  3  c,  d.  ntffcO  Kopf,  Haupt¬ 
sache  eb;  pl.  ptfp;  s. 
e  5,  io! 

in,  d.  Kll  groß;  subst.  Oberster 

eb;  f/d.  «np;  Pi.  pirn,  f. 
pnn,  d.  «rann. 

Hin  groß  werden;  3.  f.  ni*l, 

’sg.  JY3-J  4,  19  K.  II  Qa.'  '33 
groß  machen, 
nn  f.,  d.  «nun  Größe. 

12H.  f-  Myriade;  pl.  JJll,  Q  ]?p. 
vierte;  f.  Kjjjpn,  Q  HKJTin, 

d.  KrpyoT 

T  l  /T  *  I 


plin  Magnat,  Mächtiger;  pl. 

s.  -pinnm,  Q  ■qjnnin,  ppinin. 
TIH  unruhig  sein,  zürnen:  Ha. 
in  Zorn  versetzen  e;  3.  pl. 

mn. 

tÜ  Zorn. 

-  : 

W  f.  Fuß;  du.  d. 

in  Unruhe  sein;  Ha.  in 
Unruhe  oder  Lärm  herbeieilen ; 
3.  pl.  itmn. 

11  Aussehn,  Anblick;  s.  nn  (vgl. 

Ez  28,  17  Hip), 
nn  f.,  d.  «nn  Geist;  Wind;  s. 
nnn-,  pi.  c.  'nn. 

Dm  =  bh;  Prf.  intr.  DT  ||  Qölel 
erheben,  preisen;  part.  1 1 

Hithqöl.  sich  erheben;  2.  sg. 
PlDDlnnn*  ||  Ha.  erheben;  part. 

nn». 

•  T 

d m  Höhe;  s.  non  eb. 

H,  d.  NH  Geheimnis;  pl.  )p, 
d.  Nsn.  Pers. 

t-  ▼ 

D^rri  persischer  Unterstatthalter 
in  Samarien  e  4. 
p'Ui  fern;  pl.  pTn  e  6,  6. 
]pnn  pl.  Barmherzigkeit. 
p“l  u.  Hithq.  vertrauen,  7JJ  auf; 

3.  pl.  ^rnnn. 
np.  f.,  Geruch. 

HP  werfen  b;  e  7,24 

jmdm  e.  Abgabe  auflegen; 
3.  pl.  101,  1.  pl.  «}W;  Q*til 
pl.  VDn.  ||  Hithq.  geworfen 
werden  b;  ipf.  pl. 
tyi  f.,  c.  rujn  Wille  e. 

}Vyi  Gedanke;  pl.  c.  s. 

q  w'jn- 

]SSp  grünend. 
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m  zerschmettern;  ipf.  || 

Qa.  zerschmettern;  part. 

o 

DSp  mit  Füßen  treten,  zertreten; 
part.  f.  HDCn. 

-1-  t  j  rr 

Düh  verzeichnen,  aufschreiben ; 
ipf.  DtJhn;  Q*til  D'b"h 

6  S 

Kb  t  «bi 

•*  T  J 

3b  Greis  e;  pl.  d.  Ns3b. 

T  '  A  T  “  T 

amb  f.  aa(j.ßuy.Yj,  e.  harfenähn¬ 
liches  Instrument  mit  vier 
Saiten  (nach  Athenäos  eine 
Erfindung  der  Syrer). 
fcQb  groß  sein  eb ;  ipf.  frQb. 
N^b  groß,  viel;  adv.  sehr. 
nnb°  f.,  d.  «nnnb  Zeugnis.  Gen. 
Seite. 

D'b  setzen,  legen  (=  bh)  cb; 
perf.  s.  PIDb,  2.  sg.  mb.  1. 
sg.  mb;  part.  pass.  D'b;  mb 
sie  wurde  gelegt  6,  18  (Schreib¬ 
fehler  für  Q-til  m'b?).  J[  Hithq. 
gesetzt,  gelegt  werden  eb;  ipf. 
Dbrp ;  part.  Dbm. 
bob.  Hithqa.  betrachten,  acht 
haben  auf  3 ;  part.  *?3nbp. 
^in^Db  f.  Einsicht. 

T  |  J  T 

hassen;  part.  pl.  s.  "pfrOb, 

'  k  W# 

W>  c.  -igl?  Haar,  s.  Pnj/b. 

ersuchen,  fordern;  fragen 
eb;  1.  pl.  K}b«b;  ipl'.s.p^Nbh 
r6«b  f.,  d.  arftW  Frage;  b  4, 

T-:  7  Tt**l  o/  7 

14  (fragliche)  Angelegenheit, 
Sache. 

bwrbxw  Vater  des  Serubbabel. 

"  *  i  "  * 

isb‘,  c.  1Kb,  d.  KlKb  Best  cb. 

T  s  7  T  |  7  T  T  t 


mb,  Qa.  loben,  preisen,  3.  pl. 

imb,  part.  mb». 
mb° Stamm;  pl.  ptpnb,  c. *<mb  c. 
d-  NbOb  (Zunge,  Streifen? 
vgl.  bh  m  )1bb;  arab.  sabib 
Haarlocke),  mit  l!li"''l  Flamme; 
pl.  pmb. 

yib,  f.  njnb,  c.  njnb  sieben  eb. 
pnb  lassen  (zurücklassen,  ge¬ 
währenlassen)  eb;  iptv.  ^p^b.  || 
Hithq.  gelassen  werden  b, 

panbn. 

bnb.  (Qa.  umranken,  verwirren) ; 
Hithqa.  in  Verwirrung  ge¬ 
raten;  part.  pblinbp. 
bif  Gemahlin;  pl.  s.  Tjn^b. 
mb.  Hithqa.  sich  anstrengen ; 
part.  iinbp. 

SjYlb  n.  pr.  2,  49  =  JTiSn  2,  17. 
rnb°  gleich  werden ;  Q*til  lb, 
Q  5,  21  Qa.  Wb  (3.  pl.)  gleich 
machen.  ||  Hithqa.  gleich  ge¬ 
macht  werden;  ipf.  rHPlb;  3,29 
(Andre:  zu  etwas  gemacht 
werden). 

Wb  Mauer  e;  pl.  d.  fr^Wb  u. 

mb. 

T  “ 

K'Diblb  pl.  d.,  Einwohner  von 
Susa  e  4,  9  ()b-lb  mit  Bildungs¬ 
silbe  ak). 

nmb°,  f.  nnrnb  verderbt,  schlecht, 
nrb  befreien,  inf.  s.  ^jriDpb,  Assyr. 
§  1 2 f .  Vgl.  n.  pr.  ^SnrbD 
Neh.  u.  pJbD}  Jer  39,  13. 
K^b,  Q  'S'b  e  6,  15  vollenden. 
Assyr.  §  1 2  f. 

mb°.  Ha. finden  eb;  1.  sg.  nn|bn; 

3.  pl.  W3bn;  ipf.  mbnn.  || 
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Hithq.  rpntrn  gefunden  wer¬ 
den  eb ;  3.  f.  nroiton. 
x  bb'D. 

•  :  * 

pt^°  wohnen;  ipf.  3.  f.  pl. 

b.  |!  Qa.  ]3l^  wohnen  machen  e. 
fito  3,  29  K,  lies  nbüü  =  bh 

"Dl.  Q  ito. 

TT  ^  T 

btö  f.  Irrtum,  Vergehen  eb. 
ilto  ruhig. 

mto0  f.  Ruhe;  s.  irnito. 

fito  schicken  (=  bh  l"lto)  eb; 

ipf.  nto'V,  Q-til  rrto. 

tato  herrschen,  Macht  haben; 
3.  pl.  51t ato;  Ha.  zum  Herrn 
machen. 

]bto°  Befehlshaber;  pl.  c.  \lbto. 
ftöto,  c.  ttato,  d.  fcOtato  Herr- 

I  T  J  I  '  I  T  t  T  '  TTtT 

schaft;  s.  JinäDto ;  pl.  d. 

Nsatato. 

T"  T  *  T 

D'to,  d.  mächtig;  subst. 

Machthaber  eb. 

Dto°  vollständig  sein;  part.  pass. 
Dto  vollendet  e.  ||  Ha.  über¬ 
liefern,  e  7,  19  =  zurückliefern, 
b  5, 26  =  preisgeben,  s.  PIDtoft. 
rbü°  =  bh  Dito  eb,  d.  Köto,'  s. 

T  I  T  7  TT:7 

IIDDto. 

I  I  IT  I 

Dg>°,  Name  eb;  s.  pl.  jrjDgT, 

c.  nntattf. 

T  T  I 

*1D$.  Ha.  vertilgen;  inf.  iTlDgTl. 
pD$  pl.,  d.  Himmel  eb; 

b  4,  23  =  Gott. 

DD$,  Ethqo.  DDIltoK  starr,  be¬ 
täubt  sein. 

vvä  hören.  |]  Hithq.  sich  gehor¬ 
sam  zeigen;  ipf.  pJJDltok 
Samaria  e. 

tSftto.  Qa.  dienen ;  ipf.  s. 


tim,  d.  Sonne. 

e.  Beamter  des  Bechum  e. 

)$“  Zahn ;  du.  ;  s.  m&,  Q  ttto- 
anders  sein,  sich  verändern; 

Tpl.  Ito,  s.  \>1to  5,6  (§  6P); 
part.  pl.  pto,  f.  ;  part. 
pass,  f  f*  II  Qa*  ver“ 

ändern;  pl.  Vtoj  part.  f. 
NjtoD.  ||  Hithqa.  sich  (ver-) 
ändern;  pl.  Q  '‘Mtofct, 

ipf.  apocop.  lingp  §  13  c.  ||  Ha. 
abändern,  verändern  e;  ipf. 
KtoJT;  inf.  rpton. 

ntoaf.,  C.  Jahr  eb;  pl.  pto. 
nto‘f.  Schlaf;  s.  r\t\M  6,  19,  j? 

Hjto  f.,  d.  «nto  u.  nnto  Augen¬ 
blick,  kleine  Zeit.  (Andre  VV), 
bezw.  V$). 

taDg^  Richter  e;  pl.  pta£$. 

T£$  schön. 

tot?.  Ha.  erniedrigen,  demütigen; 
2.  sg.  ntotfn;  ipf. 
niedrig. 

"IB$  schön  sein,  gefallen,  ipf. 
*IS$\ 

■  s  • 

"DlDbG  d.  N"ID"ID$  Morgenhelle. 

t:-j7  ttj-j  ° 

pg5  f.  Unterschenkel ;  pl.  s.  h’llpgb 

.  o 

f  losmachen  5,  16,  part.  pass, 
pi-nt?;  sich  niederlassen,  woh¬ 
nen,  part.  pass.  2,  22.  || 

Qa.  ,'"lg5  1.  lösen;  part.  KtoD 
5,12?;  2.  anfangen  e  5,2;  3. 
pl.  VHgb  |f  Hithqa.  sich  lösen; 
part.  pl. 

tShtf“  Wurzel;  pl.  s.  Y!lt5h$. 

V  7  L  1?  •  ST 

toto,  Q  toto  ^  Entwurzelung, 
Verbannung  e. 

"ISDtS^  e  5,  14.  16,  wohl  identisch 

-  -  :  v  7  J 
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mit  1  Chr.  3,  18  und 

Vorgänger  Serubbabels.  Ba- 

v 

bylonisch  Sin -(Sin-)  abal-ugur 
„Mondgott  behüte  den  Sohn“. 
Andre  lassen  den  Sonnengott 
Samas  angeredet  sein, 
fit?,  nt?  sechs  eb  ||  pl.  ffitf  sech¬ 
zig  eb. 

Kfit?°,  'fit?°,  WK  trinken;  pl. 
rnt?«;  part.  nnt?,  pl.  )\nt?; 
ipf.  )int?\ 

^fit?  n.  pr.  e.  Pers. ;  Ed. 
Meyer  32  liest  '1  *lfiD  Midpa- 

v 

ßooCavr]^.  Vgl.  aber  Satabar- 
zana  in  den  Business  docu- 
ments  of  Murashü  sons  of 
Nippur  Art.  83, 19  (aus  der  Zeit 
des  Artaxerxes  I.),  ed.  H.V. 
Hilprecht,  Philadelphia  1898. 


3 

■"Dfi  zerbrechen;  part.  pass.  f. 

fiTOfi  zerbrochen,  zerbrechlich. 
Nyin  f.  Umkreisung,  Fortdauer; 
nur  'n!l  beständig. 

o 

2)T\  zurückkehren  e;  ipf.  HJV.  || 
Ha.  ynn  zurückbringen,  ant¬ 
worten  eb;  pl.  s.  Njn'fifi;  ipf. 
yyn)  u.  )nsnnB  inf.  s.  ^jrinfin. 
JTin  sich  entsetzen,  bestürzt 
werden. 

7ffi  Bind;  eb  pl.  ’p'Tfn. 

ninn  unter;  s.  hfilfinn  (pl.)*; 

4,  11  hninnn  (Hebraismus). 

An  Schnee. 

-  * 

■\nAri,  f.  K'nAn,  Q  rwnAn, 

T  •  J  7  TT  *  l  7  v  T  f  •  I  7 

(der)  dritte. 


rAn,  f.  «rAn  u.  nrAn  drei  eb; 

x  :  7  tt*  tt; 

s.  )inr6n  n  pi.  pnbn  dreißig. 
TAn?  5,7  on^n?)  dritter  an 
Bang  (vgl.  Assyr.  salsai).  In 
demselben  Zusammenhang  5, 16. 

29  «rAn? 

T  S  ” 

HÖH  Wunder;  pl.  pfiDfi. 
fißfi  daselbst,  dort  e. 

)Jin ,  f.  HJPifi,  zweiter. 
iWin  zum  zweiten  Male. 

T  I  • 

K'fiSfi,  Q  'KfiDfi  pl.  d.,  Bezeich¬ 
nung  babylonischer  Würden¬ 
träger. 

*)'j?n°,  f.  n^f?n  u.  «s^n  stark, 

mächtig  eb. 

wägen;  Q-til  2.  sg.  SrApfi. 
^n  Sekel  5,  25.  27  (Andre:  part. 

pass,  nach  N3D  vokalisiert). 
)pn.  Ho.  festgestellt,  eingesetzt 
(in  e.  Würde)  werden;  1.  sg. 
nipnn  4, 33. 

**)pn  stark  sein  (werden);  f.  fiDpfi; 
2.  s.  nppn.  ||  Qa.  befestigen. 
c-  •ipj?  Stärke. 
f]pn ,  d.  «spn  Stärke. 
pn\  c.  nn,  f.  fflin  zwei  eb. 
$nn°,  c.  $nfi  Thor;  Hof  des 
Königs  (ai  üopat). 
vi*  Thorhüter  e;  pl.  d.  K^lfi. 
•onn  n.  pr.  pers.  Statthalter  von 
Syrien  e  5,  3.  6;  6,  6.  13.  Pers. 
Ustanni  (in  neubabylonischen 
Kontrakten  als  Statthalter  von 
Syrien  in  der  Zeit  des  Darius 
Hyst.  erwähnt,  s.  BMeißner, 
ZatW  1897,  1 9 1  f). 
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